Geleſenſte | 


Deutiche Heitung 


—de s — 


Celegraphiſche Depeſchen. 


Gelielert don der Seripps MeRae Pretz Affocietion*), 
Sulan» 
Wahlen anderwärts. 
Die Ergebnifje meijt von Feiner bejonderen 

Bedeutung. 

Denver, Eol., 5. April. 
harten VBotums für den unabhängigen 
„Anti-Storporationsfandideten“ und 
und bisherigen Bürgermeijter Mic- 
Durray wurde der Demotrat Kohnfon 
mit etwa 3000 Stimmen Pluralität 
zum Bürgermeifter gewählt. Gs wa- 
ten außer den Genanniten noc) ein r2= 
publitanifcher und ein filberrepublita- 
nifcher Kandidat im Felde. 

Milmaufee, 5. April. 
Milwaufees fanden geitern 
in Wisconjin Ortswahlen ftatt, Die mes 


Außerhalb 


nig Ueberraſchendes boten. Republika-⸗ 


ner und Demokraten theilten ſich in die 
Siege. An einigen Plätzen nahm das 
demokratiſche Votum zu. 
der „Ron-Bartifan“-Stimmzettel. Da 
und dort wurde auch iiber die Spirituo- 


fen=Lizensfroge abaejtimmt; Beloit gab | 


er große Mehrheit für die Lizenfen 
ab. 


St. Yofeph, Mo., 5. April. Bei den 
geitrigen Wldermen-Wahlen 


ten Durch, odaß fie jeßt eine bedeutende 
Mehrheit im Stadtrath haben. 

St. Louis, 5. April. Bei den bieji- 
gen Stadtratha- und Schulratha-Wah- 
len ftegten meijtens die Republifaner. 

Lincoln, Nebr., 5. April. In ganz 
Nebrasfa fanden geitern Ortswahlen 
ftatt, bei welchen die Republikaner zum 
allergrößten Iheil fiegten. Nur in 
South Dmaha und Nebrasta City 
hatten die Demofraten befondere Ge- 
winne. Bei diefen Wahlen in Nebras- 
fa jpielte die „Erpanfionäfrage” vie 
Hauptrolle, und e3 hatte namentlig 
auf dem Lande großen Einfluß, 
euh ein Nebrasfa’er Reaiment auf 
den Bhilippinen-|njeln im Felde jteht. 

Iopeta, Kans., 5. April. Die Kan- 
fafer Ortswahlen verliefen, fomeit bz- 
fannt, meijtens zu Gunijten der Re- 
publifaner. 
die Demofraten den Bürgermeifter 
dur, die Republifaner fontrollirer 
aber den Stadtrath; dasſelbe iſt in 
Kanjas City, Kans., der Fall. 

Dulutd, Minn., 5. April. Hier 
brachten die Republifaner den größten 
Iheil ihres Stimmzettel3 durch. 

Laredo, Ier., 5.-April. Ein fori- 


Iohrittlicher Deerifaner, U. M. Vidauri, | 


it bei der hiefigen Stadtwahl zum 
Bürgermeifter gewählt worden. 
Huntäpille, Wla., 5. April. Der bie- 
fige Bürgermeifter Murphy hat vieles 
Amt nicht weniger als 10Termine hin— 
durch innegehabt, — bei der gejtrigen 
Wahl jedoch ift er von dem Alderman 
Alfred Moore geichlagen worden. 
Springfield, XU., 5. April. Hierort3 


murde der Republifaner Wheeler mit | 
Stimmen | 


einer Bluraliiät von 127 
zum Bürgermeijter gewählt. 
publifaner fiegten ferner, wenn au 
theilmeife mit verminderten 
in Soliet, Rod Nöland, Galesburg, 
Bloomington und PBeoria, während die 
Demofraten in Quincn und PBana 
fiegten. In Bana war die Arbeiter-Ge- 
mwerfichafizfrage der Hauptpunft der 
MWahlfampagne. 

In Moline erhielt der republifani= 
The Mapors-Kandidat Dr. P. 9. Wei- 
fell (welcher auch fchon zweimal ala 
Vertreter derBolfspartei gewählt mor=- 
ben mar) eine Bluralität von 47 Stim- 
men über ven Volkspartei-Kandidaten 

"Dr. 3. W. Morgan. Außerdem mar 
auch der jegige Bürgermeijter bafelbit, 
Gujtaf Swenfon, im zelde, melcher 
bon den Arbeiter-Gemerkjchaften be— 
fümpft wurde, 

Die Samoa⸗-Frage. 
Noch nicht Alles zwiſchen den drei Mächten 

im Reinen! 

Berlin, 3. Aprilſ. Das Deutſche Amt 
des Auswärtigen iſt offiziell benachrich— 
tigt worden, daß auch England den 
Vorſchlag betreffs einer gemeinſchaftli— 
chen Kommiſſion zur Beilegung der 
Samoa-Wirren annimmt. Indeß iſt 
man ſich noch nicht einig darüber, auf 
welche Weiſe dieſeKommiſſion ihre Ent— 
ſcheidungen fällen ſoll. Die Ver.Staa— 
ten ſind jetzt mit dem Prinzip der Ein— 
ſtimmigkeit einverſtanden, — dagegen 
iſt Großbritannien dafür, daß ſchon ein 
Mehrheits-Votum entſcheidend ſein ſoll. 
Ueber dieſen Punkt werden noch weitere 
Verhandlungen geflogen. 

Deutſchland wird auch Schadenerſatz 
fordern für die Beſchädigung des deut— 
ſchen Konſulatsgebäudes in Apia und 
der zugehörigen Plantage während des 
türzlichen Bombardements. 

Weber am Ausſtand. 


Providence, R. J., 5. April. 
Weber in Robert Knight's Fabrik zu 
River Point gingen an den Streit, weil 
ſie troßz erfolgter Lohnerhöhung noch 
nicht dieſelbe Bezahlung, wie im vori— 
gen Jahre wieder erhalten. Es ſcheint, 
daß der Streit ſich durch das ganze 
Pawtucket-Thal verbreiten wird. 

Norwich., Conn. 5. April. Ueber 
1000 Angeſtellte der „Ponemagh 
Mills Co.“ legten die Arbeit nieder, 
weil zwar den Spinnern eine 10pro— 
zentige Lohnerhöhung gewährt wurde, 
aber nicht den Webern. 

Opernfängerin geitorben. 

San Francisco, 5. April. Die be 
fannte Opernfängerin Lillie Boft tft im 
Srren-Afpl zu Agnemws (mohin fie, wie 
er an anderer Stelle berichtet murde, 
veben erjt gebracht worden war) an eis 
nem Herzichlag aeftorben. 


Die 


ꝰ 


Trotz des 


allgemein 


Im County 
Milwaulee ſiegte bei den Richterwahlen 


brachten 
die Demofraten 5 von den 8 Randidas | 


da 


In Leavenworth brachten 


Die Re: | 


Botum, | 


| 


Der nädhiten Kampfivlat 

Dürfte Calumpit fein.- -Dort und in San 
sernando follen die Filipinos zu ftarfem 
Widerjtand entjclojien fein. — Ein Fleines 
Scharmützel. 


Manila, 5. April. (10 Uhr Vormit— 
tags:) Die Filipinos häufen ziemlich 
ſtarke Streitkräfte nördlich von Ca— 
| Iumpit (etwa 5°. Meilen nordiejtlich 
| bon Malolos) an, und jomweit amerifa= 
niſcherſeits durch Auskundſchaftung 
feſtgeſtellt werden konnte, haben ſie gu— 
i te Berfhanzungen dajelbit. Man er- 
wartet, daß noch) ein jchmwerer Kampf 
| erforderlich jein werde, um fie bon 
dort, fowie von San Fernando zu ber= 
| drängen. Lebterer Plaß ift befanntlic) 
| jeht die offizielle Hauptitadt der Yili- 
pinos, und auhXauinaldo fol fich dort 
aufhalten. An beiden Orten jind die 
' Stellungen der Filipinos auch dur 
bedeutende Flüffe veritärft. 

Das Montana-Regiment hatte in 
einem geftrigen fleinen Kampf einen 
Getödteten und drei Vermundete zu 
verzeichnen; 25 Mann befamen ven 
ı Hitjchlag und wurden nad) dem Ho= 
| fpital gebracht. 

Außer den zmei vergrabenen Krupp 
‘hen Kanonen, melche verwendet wer=- 
den follen, fanden die Mmerifaner in 
Malolos auch 27,007 ©ilberdollar2. 

Das Komite von Spaniern hatte mit 
feiner Erpedition 
Geld und Vorräthen an die Spanier, 
| melche bei den Filipinos gefangen find, 
nur wenig Erfolg. Die Erpedition, die 
unter Senior Antonio Fulet 
mußte zu Batangas die Sachen an die 
Dffiziere der Filipinog abgeben. Ob— 
wohl die Erpedition einen Brief bon 
%auinaldo mitbrachte, worin die Fili- 
pinos-Beamten aufgefordert merden, 
biefer Erpedition Vorfhub zu leiften, 
mollien der General Trias (Befehla- 
haber der Filipinos in den jüdlichen 
Provinzen) und feine Untergebenen 
diefen Brief nicht anerkennen. 
Mitglieder der Erpedition ftiegen nicht 
einmal an’3 Land, da ihnen aejagt 








morden war, jie würden fonit aleichfall3 | 
feitgehalten werden. Dagegen wurde der | 
gefangene jpanifhe Major Rafael Mos | 
tales, der frühere fpanifche Gouverneur | 


ber nel Mindoro, behufs einer Unter 
tedung auf das Schiff gebracht. 
war ſo ſchwach, daß er 
machtsanfall bekam, und beim Abſchied 
ſagte er zu ſeinen Landsleuten: „Ich 
werde Sie niemals wiederſehen.“ Die 
dortigen Filipinos ſollen die Flagge des 
Rothen Kreuzes mit der amerifanijchen 
dlaage veriwechjelt haben. 

Sept ift ein, aus Vertretern aller 
Nationalitäten in Manila zufammen= 
gefettes Komite unter Führung de? 
Enaländers Nahn MeLeod organifirt 
morden, um meiterhin mit den Füh— 
tern der Fılipinos zu verhandeln und 
fie im Namen der Menschlichkeit um 
| die Freigabe der gefangenen Spanier 
anzugehen. 

Manila, 5. April. General Macs 
ı Arthur unternahm heute QVormittag 
wieder mit dem Montana’er Regiment, 
dem 4. Rapvallerie-Regiment und zmei 





fundiehaftung nördlih von Malolos, 
bis zum Fluß. Er jtieß auf über 1000 
Yilipinos, die jich zur Vertheidigung 
| 
| 





corbereiteten. E3 wurden Schüſſe ge— 
wechſelt, und zwei Mann vom Monta— 
na'er Regiment wurden verwundet. 
Die Amerikaner zogen ſich wieder zu— 
rück, ohne daß es zu einem Treffen ge— 
kommen war. 
Später rückte General MacArthur 
weiter nordwärts, da der Waſſervor— 
rath von Malolos unzureichend iſt. 
Waſhington, D. C., 5. April. Ob— 
wohl man in Regierungskreiſen keine 
beſondere Beſorgniß über die Lage der 
Amerikaner auf den Philippinen-In— 
ſeln hat, fällt die Dürftigkeit derNach— 
richten von General Otis einigermaßen 
auf. Seit ſeiner roſig gehaltenen De— 
peſche von Montag früh, worin er zu 
verſtehen gab, daß der dortige Krieg 
ſogut wie zu Ende ſei, bis heute Mit— 
tag hat Otis noch kein Sterbenswört— 
chen weiter gemeldet. Dagegen hörte 
man aus nicht-offizieller Quelle, daß 
die Filipinos ſich wieder in beträchtli— 
cher Stärke nordweſtlich von Malolos 
anhäuften. Man hält es für leicht 
möglich, daß jetzt dort ein größerer 
Kampf im Gange iſt. 
Neue Schneeſtürme! 

Denver, Col., 5. April. Ein hefti— 
gerSchneeſturm begann hier heute früh 
und hielt den größten Theil des Tages 
an. 


Ausland. 


Neue Art Amorsbote! 


Ein Berliner Beirathsbürean fchicft Reifene 
de aus! 


Berlin, 5. April. Ein biejiges 
Heirathsvermittlungs-Bureau hat, um 
feine Gefchäfte zu vermehren, auch Rei- 
jende im ganzen deutfchen Reich herum= 
geſchickt. Sowit dieſe Reiſenden be— 
richten, bewährt ſich die Neuerung bot= 
züglich. 

Kam dem Scharfrichter zuvor. 

Halle a. S., 5. April. Im Gefäng— 
niß zu Rudolſtadt, der Hauptſtadt des 
Fürſtenthums Schwarzburg-Rudol— 
ſtadt-Sondershauſen, hat ſich der zum 
Tode verurtheilte Mörder Sachſe er— 
hängt. Sachſe hatte ſeine Stieftochter 
umgebracht. 

Auch nach Amerika? 


Karlsruhe, Baden, 5. April. Der 
Münzmeiſter Ortmann iſt nach Ver— 
übung verſchie dener Unregelmäßigleiten 
verſchwunden. 


zur Sendung bon | 


ftand, | 


Die | 


Er | 
einen Ohn= | 


Batterien der Feld-Artillerie eine Aus= | 


Ghicago, Mittwoch, den 5. April 1899. — 5 Uhr: Ausgabe. 








Die italicniihen Kammern. 
Ein Swifchenfall mit dem päpitlichen Staats: 
jefretär. 

Rom, 5. April. Das italienische 
Parlament trat heute wieder zufam- 
men. ES waren auch viele Fürjten 
und Ubdels-Mitglieder in der Gallerie. 

Kardinal Rampolla, der päpitliche 
Staatsjetretär, fuchte um Zulaß nad), 
wurde aber troß feines heftigen Pro- 
tejtes ausgeichloffen. Der Kardinal 
machte die Regierung für diefe gering- 
Ihätige Behandlung des 
berantmwortlich. 
Peinlider Streit ander Friedhofs: 

Pforte. 


Berlin, 5. April. Die fürzliche De- 
batte im Neichstage über die „riecher- 
bereine“ und die damalige Meußerung 
bes Grafen Pofadomsty, dah ein So— 
zialdemofrat, der Mitglied eines Krie- 
gervereines bleibe, ein Heuchler und 
daher ein Mann ohne Ehre fei, chei- 
nen leider auf fruchtbaren Boden ge- 
fallen zu fein. Gin Bemeis dafür ift 
folgende Berliner Begebenheit: 
Leichenzug des Monteurs Perfch, eines 
Sozialdemokraten, traf in der Nähe 
des Friedhofes 


men. Die Kriegervereinler verlangten 
den Vortritt, ſowie daß der ſozialde— 
mokratiſche Leichenzug 


folge. 
auch mit Hilfe der anweſenden Schutz— 
mannſchaften durch. 
Die Polizei hatte bei dem Perjch’- 


Ichen Leichenzuge auch verboten, daß | 


| rothe Kranzichleifen im erjten Gliede 

getragen würden, und jpäter wurde 
| diefes Verbot aud 
| Glied ausgedehnt. 


Geht die „‚Zuhthausvorlage‘ 
Durch ? 

Berlin, 5. April. Die fozialiftifchen 
Blätter fommen in neuerlichen Betrach- 
tungen zu dem Schluß, daß die .Aucht- 
hausvorlage“ (der vom Kaifer injpi- 
rirte Gejegentwurf zum Schuß der Ur- 
beitsmilligen), welche 
unmittelbar nach feinem Wiederzufam- 
mentritt zugehen ſoll, wahrſcheinlich 
angenommen werde; denn die Haltung 
der Zentrumspreſſe laſſe darauf ſchlie— 
ßen, daß die Ultramontanen für die 
Vorlage ſtimmen würden. In anderen 
Kreiſen hält man indeß zum Theil das 

Schickſal der Vorlage noch für ſehr 
zweifelhaft. 
Der Kaiſer etwas krantk. 

Berlin, 5. April. Kaiſer Wilhelm 
mußte geſtern infolge eines plötzlichen 
Anfalles von Rheumatismus das Zim— 
mer hüten, war aber am Abend wieder 
wohler. 

Gleich die erite Nummer fonfiszirt. 

München, 5. April. Hier ift die erjte 
Nummer der Zeitichrift „Odin“ wegen 
eines Artifels, betitelt „Cine zweite 
deutiche Reformation“ polizeilich fon- 
fiszirt worden. 
jich gegen die zunehmende Herrichaft des 
Klerifalismus, inzbejondere des Zen- 
trums, das neuerdings fich auch her- 
ı auönehme, Die deutfche Kunft herabzu= 
‚ fegen und jelbit einen Geiftesheroen wie 
| Goethe mit Schmuß zu bemwerfen, und 








| erklärte, daß eine zweite Reformation | 


in Deutjchland nothmwendig fei. 


Gegen die „Los von Rom“⸗Be⸗ 
wegung. 


Wien, 5. April. Die mehrerwähntie 


| Bemwequng unter den Deutjch-Dejterrei= | 
| ern behufs Austritts aus der Yatholis | 
| fchen Kirche greift immer weiter um fi. | 


: Neuerdings macht aber die katholische 


| Geiftlichfeit auch allentHalben ftarfe Ge- | 
| genanftrengungen, und fie wird vielfach | 
Es lau⸗ 
| fen bei dieſem Kampf beiderſeits viele 


von den Behörden unterſtützt. 


Gehäſſigkeiten mit unter. So wieder— 
| bolt u. U. der Kaplan Dedert in einer 


ı Schmähfchrift die,auch von katholischen | 


| Gefchichtsfchreibern längſt zurückgewie— 


er aus Gemijjenzjtrupeln, infolge aus- 
ſchweifenden Lebenswandels u. ſ. w., in 
Geiſtesumnachtung verfallen ſei. 


Wegen ihrer Pumphoſen. 


London, 5. April. Große Heiterkeit 
erregte hier im Gericht eine Klage der 
Viscomteß Habberton gegen Mary 


don eine Reſtauration betreibt und ſich 
geweigert hatte, der Klägerin eine 





Mahlzeit zu verabfolgen, weil dieſe in 


Pumphoſen („Bloomers“) angewan— 
delt kam. Ein rieſiger Volkshaufe 
wohnte der bisherigen Verhandlung 
bei, und die Zeugenausſagen riefen 
wiederholt großes Gelächter hervor. 
Die Klägerin iſt die anerkannte Füh— 
rerin einer Frauenkleiderreform-Bewe— 


ung. 
(Später): Die Klage wurde gegen 
die Viscomteß entſchieden. Das Ge— 
richt ſprach die Meinung aus, daß 
Speiſewirthe die Bedienung von Da— 
men, welche Pumphoſen tragen, ver— 
weigern dürfen. 


Dampfernachrichten. 
Ungelommen. 


New York: Furnelfia von Glasgom; 
Karihago (deuticher Dampfer) von 
Havana. 

Victoria, 8. E.: Empreb of Japan 
bon den afiatifchen Häfen. 

i Abgegangen. 


New York: Friesland nach Antwer- 
pen; Nem Hort nad Southampton; 
Majeftic nad Liverpool. 

(Weitere Dampferberichte auf ber 
Annenfeite.) 


Vatifanz | 


Der | 


mit dem Leichenzuge | 
eines Kriegervereinsmitaliedes zufan: | 


f erit in einein | 
Abjtande von mindeltens 500 Schritt | 
Diefe Forderungen fetten jie | 


auf Das zmeite | 


dem Reichstag | 


Der Artikel wandte | 


fene Behauptung, daß Dr. Martin Lu= | 
therSelbitmord begangen habe, nahdern | 


Spraque, welche in der Nähe von Zonz= | 


orden. 
Berlin, 5. April. Reichskanzler Ho— 


Ein, Drache verleiht den Drachen- 


henlohe hat zu ſeinem 80. Geburtstage 
durch die Kaiſerin-Wittwe von China, 
die thatſächliche Beherrſcherin des chi— 


neſiſchen Reiches, einen Orden erhalten, 

und zwar 

höchſter Klaſſe. 

dieſer Ordensverleihung 

Wichtigkeit beizulegn. 

Krawall zwiſchen Seeſoldaten und 
Ziviliſten. 


den Doppel-Drachenorden 
Manche find geneigt, | 
polttifche | 
| Frage — die Ermählung quter 
ı ehrlicher Gtadtrathsmitglievder — vor= | 
lag. 


Kiel, 5. April. Im Vorftadt-Gebiet | fait Jämmtlichen Wards der Stadt has | 


| bon Kiel gerieth eine Kompagnie See: | 


' foldaten 
in Streit mit Einwohnern, und eg gab 


bon deutjchen Arieasichiffen | c * 
gsſchiff und Aldermen erwählt, die vorausſicht- 


di M in Sei fe ae- | 
einen allgemeinen Krawall, welcher nur | lic dem Mayor in feinem Kampfe ge 


ı nach Yufbietung von Infanterie unter= | 


drückt werden fonnte. 


(Telegraphiiche Notizen auf der Anıenieite,) 
Lokalbericht. 
MeAbee Nr. 3. 


Howard MeuAbee, ein Bruder des 
verſtorbenen Alderman MeAbee und 
des kürzlich auf der Südſeite unter den 
Rädern eines Eiſenbahnzuges um's 
Leben gekommenen Ward—-Politikers 
| „Broad“ MeXbee, verfuchte gejtern 
Abend unberechtigter Weife in das 
Wahllofal No. 44.N. State Str. ein- 
zudringen. Als der Wahltlerf Dee- 
gan fich meigerte, dem Menschen die 
Ihür zu öffnen, ſchlug MeAbee eine 
| Glasfcheibe derielben ein. Ein Split- 
ter der Scheibe flog Deegan in’3 inte 
Auge, und es ilt Gefahr vorhanden, 
daß der Verlette auf diefem erblinden 
| wird. Ein Polizift, welcher dem gan- 
zen Vorgange betmohnte, entfchloß Jich 
nur unter fichtlichen Widerjtreben da= 
zu, MeAbee zu verhaften, doch wurde 
diefer gegen eine nominelle Bürgichaft 
wieder auf freien Fuß gelebt. Heute 
Morgen fand er ich) nicht zur Ver- 
handlung im PVolizeigericht ein. Der 
| Fall wurde bis zum Samitag verfcho- 
| ben. Die Antlage, welche erjt auf Un 
| fug lautete, ijt jet umgeändert mor=- 
| den in eine jolche „wegen Angriffs mit 
einer tödtlihen Waffe, in der Abficht, 
ſchweren Leibesſchaden zuzufügen.“ 





Anf ſder Straße verwundet. 


John Maſon, Nr. 416 Clark Stra— 
Be wohnhaft, wurde heute Morgen an 
der Ede von Harrifon Straße und 
| Plymouth Place mit einer böjfenStich- 
| wunde im rechten Bein aufgefunden 
| und nah dem GountysHolpital ge— 
| ihafft. Der Vermundete will mit ei= 
| nem Unbefannten in Streit gerathen 
und von demjelben mit einem Meifer 
angegriffen worden Jein. 

Mit dem Ausrufe: „Ih bin ange= 
fchoffen worden!“ jtürmte heute Mor= 
gen ein Mann in die Reviermache an 
| der Harrifon-Straße, rip feinen Hut 
bomftopfe und zeigte auf eine noch blu= 
tende Schädelmunde, die fich bei nähe- 
| rer Befichtigung aber als durchaus un= 
gefährlich erwies. Wer ihm die Wun- 
| de zugefügt, fonnte der Verlegte nicht 
| angeben. Allee, was man aus ihm 
| herausbrachte, mar, daß er John 
| Steinmeß heiße, Nr. 387 Elarf Stra= 
he wohne und an Polf Straße ange- 
ichoflen worden fei. Die unbedeuten- 
de Verlegung wurde verbunden, der 
Mann aber auf den Heimmea geleitet. 


— — —— 


| 
| 





Ueberfahren. 


Der in den Reparatur-Werkſtätten 
der Northweſtern-Bahn beſchäftigt ge— 
weſene Maſchinenbauer Fred. Terkild— 
ſon iſt heute Vormittag an der Kreu— 
zung von Lincoln und Kinzie Str. 
durch eineRangir-Lokomotive überfah— 
ren und getödtet worden. 


* John Grom, ein Greis von 94 
Jahren, wurde heute Vormittag in ſei— 
ner Wohnung, Nr. 113 Weſt 19. Str., 
als Leiche aufgefunden. Altersſchwäche 
dürfte dem Leben des Mannes ein Ziel 
geſetzt haben. 
* Paul Lund, welcher am letzten 
Sonntage im Verlaufe eines Streites 
über Wahlfragen einen gewiſſen Ar— 
thur Lawſon in den Kopf ſchoß, ſtand 
heute unter der Anklage des Mordver— 
ſuches vor Richter Kerſten. Da der 
Schwerverwundete im Alexianer— 
Hoſpital noch immer zwiſchen Tod und 
Leben ringend darniederliegt, wurden 
die Verhandlungen bis zum 15. April 
verſchoben, und der Schießbold wurde 
bis dahin unter Bürgſchaft geſtellt. 
* Die drei jungen Burſchen 
Eugen Bauchwatz, Bennie O'Connell 
und Steven Kauba, die vorgeſtern, mit 
Revolvern und Schießbedarf verſehen, 
von der Polizei gerade in dem Augen— 

blick verhaftet wurden, als ſie ſich auf 

| die Reife nach dem „Wilden Weiten“ 
begeben wollten, um bort ein freieg, 
abenteuerliches Räuberleben zu führen, 
wurden heute, auf die Bitten ihrer EI- 
tern bin, vom Richter Dohle jtraffret, 
aber mit einem gehörigen Vermeis, ent- 
laſſen. 

* Dr, Ernit Franf, 65 Jahre alt 
und No. 161 Oft Adams Sir. mohn- 
haft, ftarb heute Vormittag im Poly- 
tlinit-Hofpital an den Berlegungen, 
die er geftern bei dem DBerfuche, an der 
Daf Str. von einem Kabelbahmagen 
abzufteigen, erlitten hatte. Er war mit 
feiner Kleiduno am Trittdrett hängen 
geblieben, während ber Wagen fich 
ſchon wieber in Bewegung gefeht hatte, 
und wurde eine Strede am Boden fort- 
geichleift, ehe der Zug angehalten wer- 
den fonnte. Verlegungen am Kopf und 
am Rüdgrat führten zunächſt eineLäh— 
mung beider Beine und dann den Tod 


herbei. 


| 
| 


er neue Stadtrath. 


Eine ganze Anzahl von auten Aldermen 
erwählt. 


Es fitzen jeßt im Stadtratb 54 Demofraten 
55 Republifaner und ı Unnbbänaiaer. 


Ber dem heißen Kampf der Parteien 


um den bürgermeiiterlichen Siegespreis | 


haben die Wähler es gejtern nicht über- 
jehen, daß noch eine zweite wichtia? 
Sie tft wader gelöft worden. In 
ben die Stimmgeber ihre Pflicht dem 


Gemeinmwohl gegenüber getreu erfülit 


gen die Freibriefgrabfcher uno Budler 
tandhaft zur Seite jtehen werden. Nur 


bie 1., 5., 6., 7., 8., 18., 19., 20 und | 
unrühmliche Au3= 


23. Ward haben 
nahmen gemacht. 

Von den 68 Mitgliedern des Stadt- 
raths haben fich 47 auf die Nufrechter- 
haltung des Freibrief-Nompenjationg- 
Prinzips verpflichtet, während 21 theils 
offene Gegner desjelben, theils „uns 
jichere Kantoniften“ find. 


Sshrer politifchen Färbung nach jiten | 
34 Demotraten, | 


im neuen Stadtrath 
33 Republifaner und 1 Unabhängiger. 
Die Namenslifte der Mitglieder — 


mobet die Namen der geitern neus, bes | 


ziehungsweiſe wiedergewählten Alder— 

men in zweiter Linie geſetzt wur— 

den — lautet wie folgt: 

1. John J. Coughlin, Dem. 
Michael Kenna, Dem. 

. Charles %. Gunther, Dem. 
Eugene R. Bite, Rep. 

. Henty ©. Fitch, Rep. 
Charles Alling, jr., Rep. 

. William ©. Jadjon, Rep, 
Milton J. Foreman, Rep. 

. Edward G. Connor, Rep. 
M. M. Blate, Dem. 

. Charles Martin, Dem. 
Ssames MeCormid, Dem. 
’. Henry 2. Fick, jr, Dem. 

N. ©3 Brenner, Rep. 

. Edward Y. Novak, Dem. 
Michael Garry, Dem. 
Edward F. Cullerton, Dem. 
Rudolph Hurt, Dem. 
Michael $. Zimmer, Dem. 
MW. F. VBrennan, Dem. 
Rudolph K. Colfon, Rep. 
George Dupddlefton, Dem, 

. Sohn %. Neagle, Dem. 
„sohn Batterfon, Rep. 
William T. Maypole, Dem. 
Frank T. Fowler, Rep. 

. Albert W. Beilfuß, Rep. 
John Bos, Rep. 

Walter J. Raymer, Rep. 
C. E. Hailſtrom, Rep. 
Stanley H. Kunz, Dem. 
John F. Smulski, Rep. 
Frank Oberndorf, Rep. 
Geo. B. Johnſon, Rep. 

. Michael C. Conlon, Dem. 
John Brennan, Dem. 

. John Powers, Dem. 
Patrick Morris, Dem. 

.Charles F. Brown, Dem. 
Frederick A. Alwart, Dem. 

. Ernſt F. Hermann, Unabh. 
Charles F. Werno, Dem. 

. Kinney Smith, Rep. 
Julius Goldzier, Dem. 
Albert J. Olſon, Rep. 

John F. Peterſon, Rep. 
Charles Walker, Dem. 
S. H. Helm, Rep. 

. Robert Griffith, Rep. 
Walter Butler, Rep. 

. William E. Schlake, Dem. 
Freeman K. Blake, Rep. 

. Hubert W. Butler, Rep. 

A. F. Keeney, Rep. 

. John Bigane, Dem. 
Charles H. Rector, Rep. 

. Thomas Carey, Dem. 
John T. Ruſſell, Dem. 

. Charles %. Bond, Dem. 
Anton T. Zeman, Rep. 

. Sofeph Badenocdh, Rep. 
Henry F. Eidmann, Rep. 

2. Riliam Mapor, Rep. 
Malter E. Nelfon, Rep. 
33. Hugh T. Darcy, Dem. 
Edward Watfins, Dem. 
. J. B. Math, Rep. 
Frank J. Bennett, Rep. 
Neu ſind geſtern gewählt worden 21 
Republikaner und 16 Demokraten. 
Auf Grund ihres bisherigen Re— 
kords oder ihrer eingegangenen Ver— 
pflichtung ſind zu betrachten als vor— 
ausſichtlich 
GuteAldermen: 


2. Ward — C. F. Gunther. 
3. Ward — H. S. Fitch; Chas. Al⸗ 


ling. 

4. Ward — W. ©. Yadfon; M. X. 
Foreman. 

5. Ward — €. D. Connor. 

9. Ward — Rud. Hurt. 

10. Ward — Mid. Zimmer; W. $. 
Brennan. 

11. Ward — George Dudodleiton. 

12. Ward — Sames E. Patterfor. 

13. Ward — W. T. Manpole; F. T. 
Fowler. 

14. Ward — A. W. Beilfus; J. N. 
Bos. — 

15. Ward — W. J. Raymer; C. E. 
Hallſtrom. 

16. Ward — John F. Smulski. 

17. Ward — George B. Johnſon. 

21. Ward — Ernſt F. Herrman; 
Chas. Werno. 

22. Ward — Kinney Smith; 
lius Goldzier. 

24. Ward — Chas. W. Walker; S. 
H. Helm. 

25. Ward — Walter Butler. 

26. Ward — W. E. Schlake; Free⸗ 
man K. Blake. 


* 


2 


Ju⸗ 


und | 


puzsl 


| 27. Ward — H. W. Butler; U. F. 
Keeney. 

28. Ward — Chas. H. Rector. 

29. Ward — John H. Ruſſell. 
| 30. Ward — Anton T. Zeman. 
| 31. Ward — Xos. Badenod; 9. 7 
| Eidmann. 
| 32. Ward — Wr. Mavor; W. € 
| Nelfon. 
| 33. Ward — Edm. Watfinz. 
| 34. Ward — Sohn B. Math; Frant 
%. Bennett. 

Als Schwarze Schafe oder unftchere 


ı rathsmitglieder zu betrachten: 
1. Warp — J. J. Coughlin, 
Michael Kenna. 
5. Ward — M. M. Blafe. 
6. Ward — Charles Martin, 3. I: 
MeCormick. 
7. Ward — N. T. Brenner. 
8. Ward — M. S. Garry. 
9. Ward — E. F. Cullerton. 
11. Ward — R. K. Colſon. 
17. Ward — Fred. Oberndorf. 
18. Ward — John Brennan, 
C. Conlon. 
19. Ward — John 
Morris. 
20. Ward — Fred. Alwart. 
23. Ward — A. J. Olſon, J. R. 
Pelerſon. 
28. Ward — John Bigane. 
33. Ward — H. T. Darcy. 
Ausgeſchieden ſind aus dem Stadt— 
rath folgende 18 Aldermen: 


M. 


Powers, 


Bennett (8), J. H. Francis, W. C. L. 
& 
| ©. ©. Kimbell, M. 
Wiora, A. WU. Ballenbera, 
| Murphy, Peter Biewer, IT. F. 
|W. A. Iuite, 3. E. Cannon, 7. 
McCarthy und E. Reichardt. 
Mer im neuen Gemeinderath die 
Sührerrolle übernehmen wird, ijt vor= 


Metnernen, 
W. 


u 





ab jchwer zu jagen, doch wird die ehrli= | 


he Majorität wahrjcheinlich den Nl- 
derman Walter erfüren. Der Ueber: 
reit des „Sanas“ wird 

Zeithammel nöthig haben. 


Ein Shiffprühiger. 


Bor fünf Jahren war der Börfianer 


B. F. Bomwers, 50 Jahre alt und im ı 


„Farwell Houſe“, an Jackſon Boule— 


vard und Halſted Str. wohnhaft, noch 


ein wohlhabender Mann. Er beſaß 
werthvolles Grundeigenthum und er 
konnte ſich, unbekümmert um ſeine Zu— 
kunft, in Spekulationen einlaſſen. Er 
richtete ſein Hauptaugenmerk auf den 
Weizen-Markt und wagte große Sum— 


men in Weizen-Spekulationen. Dame 


Fortuna war ihm aber nicht hold. Er 
| verlor immer und immer wieder, doch 
| gab er die Hoffnung nicht auf, mit ei= 

nem großen „Coup“ an der Börje die 


bereit3 erlittenen VBerlyjte wieder aut | 


au machen und womdalich ein hübjches 
Sümmcden zu erübrigen. Doch Diele 
Erwartung erfüllte jich nicht. Heute 
Vormittag wurde er in feinem Zimmer 


ı bemußtlos auf dem Bett liegend vor= | 


' gefunden. Der Hahn am Gas-Kande- 
| laber war aufgedreht, das Zimmer mit 


dem tödtlichen Gafe gefüllt, am Boden | 


ı neben dem Bett lag eine papiereneHül- 

! fe mit der Auffchriftt „Sift! Mor- 

| phium. 
Der eiligit herdeiaerufene Arzt 
Miederbelebungs-Verfuche an. 

| lang ihm, den Bemwußtlofen wieder in 

| den Gebrauch feiner Sinne zu jehen 


| und ihn zum Sprechen zu bringen. Wie | 


| behauptet wird, hat Bomwers eingeitan= 
| den, daß er in jelbjtmörderifcher Wb- 
| ficht den Gashahn geöffnet 
Gift verfchludt habe. Polizift John: 
fon geleitete ihn zunächit zur Revter- 
mache an Desplaines-Straße und von 
dort nach dem County-Hofpital. Die 
ihn dort behandelnden Aerzte bezeich- 
I nen feinen Zuftand als nicht mehr be- 
| forgnißerregend. 


| Kurz und Neun, 


* Inter der Unflage, aus dem Kel- 

' fer des Gebäudes der Chicago Edijon 
Go. ein Kabel im Werthe von $20 ent=- 

| wendet zu haben, wurde ein gemijler 
Kohn MeMullen heute von Kadi Fo— 

fter dem Striminalgericht überwieſen. 


* Fin aus etwa breißia angelehenen 


Bürgern beitehendes Komite, mit Prä- | 
fibent Combard von der Title Guaran= | 
und Er-Ridter 


tee and Truft Co. 


Payne an der Spitze, hat fich heute nad) | 
Springfield begeben, um bort für bie 


Annahme der Vorlage zu wirken, melche 
die Ermöglihung eines Dereinjtigen 
„Groß-Chicago“ bezweckt. 

* Dem Geſchäftsführer der Counth— 
verwaltung, Herrn D. D. Healy, wur— 
den heute $500 ausgezahlt, als Ertrag 
einer von ihm eingegangenen Wahl- 


piele Stimmen erhalten würde wie für 


Carter und Altgeld zulammen abageges | 
r 0 2 | Carr und Charles B. Hill hinter 
| te, James D’Leary, ift Durch jeine über- 

berjchiedene | 


ben würden. Der Verlierer der Wet- 


mäßige Siegeszuverficht 
Tauſend Dollar losgeworden. 


Das Wetter. 


Vom Wetter-Bureau auf dem Auditorium-Thurm 
wird für die nächſten 18 Stunden folgende Witterung 
in Ausſicht geſtellt: 

Chicago und Umgegend: Schön heute Abend; 
Pinimaltemperatur während der Naht über dem 
Gejrierpuntt; morgen vregneriidh; ſtarke öftliche 
Winde, 

Alinois und Wisconfin: Regenjchauer heute Abend 
und ıinorgen, bei fteigender Temperatur; öſtliche 
Winde. 

Indiana: Pewölft und wärmer beute Abend; 
morgen wabriwyeinlih Negenichauer: öitliche Winde. 

Mifiouri: Negnueriih beute Abend, bei fteigender 
Temperatur im nordöftlihen Theile; morgen Regen: 
ihauer; jüdlide Winde, die morgen nah Norden 
umſchlagen. 

In Chicago ſtellte ſich der Temperaturſtand von 
eſtern Abend bis heute Mittag wie folgt: Abends 
* 31 Grad; Rachts 1 Ubr 3 Grad; Morgens 
6 Ubr M Grad: Mittags 12 Uhr 34 Brad. 


| 
| 
| 
| 
! 
| 
\ 


Kantoniiten find die folgenden Stadts | 


Bet. | 


P. 3. Coof, W. %. O’Brien, John | 


Siehn, I. U. Habertorn, W.H.Xyman, | 
M. | 


gittle, | 
M. | 


faum einen | 


Mit Vorficht zu gebrauchen.” | 
itellte | 
63 ge: | 


und das | 


| Fallene iſt Freeman. 


| Schanffellner 


se = | perhaftet worden. 
mette, daß Mayor Harrifon nicht fo | 


Beite 


Deutiche Seitung 


—für— 


| Anzeigen. | 


11. Jahrgang. — Wo. 80 


Wahlmogeleien. 
Eine ganze Anzahl von Derbaftungen vors 
genommen. 

Bei der riefiaen Pluralität, mit wel— 
Ser Manor Harrifon wiedergewählt 
worden tit, würde e3 lächerlich fein, 
falls feine Geaner ihre Niederlage für 
das Craebnik jtattgefundener Betrüs 
gereien erflären wollten. Und folde 
Anſchuldigungen werden denn aud 
I nicht erhoben, obaleich es ftch heraus= 
ftellt, daß bier und da — hauptſächlich 
in Bezirfen, wo dergleichen von jeher 
| gang und aübe geweien iit — bereins 
| zelte Mogeleien vorgelommen oder doch 
| verfucht worden find. E3 wurden de3a 

balb eine ganze Anzahl Verhaftungen 

vorgenommen. Des offentundigjiter 

Betruges jcheint ich der Polizeiges 
| richtsdiener Timothy O’Connor Jchuls 
| Dia gemacht zu haben, ein Sohn oder 

Neffe des ſtädtiſchen Gas-Inſpektors 

Maurice O’Connor aus der 17. Ward, 
| deifen amtliche Qaufbahn nunmehr iha 
ı ren Abfehluß erreicht haben dürfte, 

Maurice O’Connor hatte in der bea 
zeichneten Ward erfolalos verfucht, die 
Aufſtellung ſeines Widerſachers Shay 
als demokratiſcher Stadtraths-Kandi— 

dat zu verhindern. Weil ihm daß miß— 

lungen iſt, hat er ſich bemüht, dem Rea— 
publikaner Johnſon zum Siege zu vera 
ı helfen. In der Wahl ihrer Mittel find 
| Dabet der biedere Maurice und feine 
| Leute anfcheinend nicht jehr beventlich 
| gewefen. Gegen Mittag berichtete eim 
Namens Wm. Ferqufon den 
fommiffion, Timothy O’Tonnor 
immplaß des 15. Bes 
offizielle 
und zwar aegen Shay 
zu Gunften des Nepublifaner 
Johnſon. Diefe würden GSubjefter 
einaehändiat, melche fie abgeben und 
dafür den ungebraucten Zettel zurüda 
| bringen müßten, welchen fie im Wahl- 
lotal befämen. — Die Sache murde 
unterfucht und für richtig befunden. 
| Timothy O’Eonnor felber hat fich dez 
Verhaftung durch Flucht entzogen, 
aber ein Neger Namens Ihomas Fer: 
aufon — übrigens tein Verwandter 
des porgenannten fchwarzen Mannes 
| — den man feitgenommten bat, wurde 
| im Belibe eines von Jenem markirten 
Stimmzettel betroffen. Die Wahl- 
beamten des Bezirtes werden zu ers 
tlären haben, wie es möglich geweſen 
it, daß Timothy DO’Brien den eriten 
Zettel in die Hände befam, mit mels 
chem er feinen Schwindel anfing. 
Diefe Beamten find: Seren O’Connor, 
45 May Str.; Kohn Daly, 296 Fuls 
ton Str.; Julius F. Buchel, 287 Ful— 
ton Str.; Dennis Moriarity, 67 N. 
Carpenter Str.; John J. Wolf, 290 
Fulton Str. 

Ex-Polizeichef Badenoch, der es 
nicht für ganz unmöglich gehalten ha— 
ben mag, daß man ihn auffordern 
könnte, wieder die Uniform anzuzie— 
hen, hielt es für angebracht, ſich geſtern 
wieder für den Dienſt einzuüben. Er 
bemerkte im Stimmplatz des 14. Be— 
zirkes der 11. Ward vier verdächtige 
junge Burſchen. Das Stimmrecht der 
WVier war beanſtandet worden, ein ge— 


— 


Mohr 
| Wahl 
fibe nabe dem 
| zirfes und 

| Stimmzettel, 


und 


uni 
ms 


marfıre Dort 


| wilfer Duffp verbürate fich aber eiblich 
für fie, und fie durften dann ftimmen; 
Kaum eine Stunde jpäter Jah Herr 
Badenod jeine vier Freunde por Dem 
Stimmplaß des 17. Bezirkes der 11. 
Mard. Giner von ihnen ging in da3 
| Lotal und wollte auch dort mieber 
| ftimmen, als fich die gewichtige Hand 
| des Gr-Bolizeichefs auf feine Schulter 
leate. Auf der Revierwache, wo man 
| ihm eingetäfiat, hat er fich Charles Dilz 
lon genannt. 

Mehr ausUnwiſſenheit als ausBos— 
heit ſcheint Charles Schroepp, Nr. 780 
N. Halſted Str., geſündigt zu haben. 
Selber nicht ſtimmberechtigt, ſoll die— 
ſer Biedere „auf Zureden zweier Unbe— 
kannten“ im 10. Bezirk der 20. Ward 
im Namen ſeines Schwagers, Adolf 
Kraufe, aeftimmt haben. Er fibt jegk 
im Kalten und fanın dort Betradtuns 
gen über die Yolgen Des Leichtſinns 
anſtellen. 

Alfred Treeman hat fich auch „zurea 

| den laffen.“ Gr wohnt im Beitibule 
Hotel an der Wat Buren Str. — Bür— 

ger der Vereinigten Gtaaten ift er 

nicht, aber als quter Kerl fchlug er’3 

nicht ab, al3 man ihn aufforderte, Jich 

| unter dem Namen %. H. Saldmell im 
rächiten Wahllofal zu melden und zu 
| ftimmen. "Als er’3 that, ftieß er auf 
einen Mann, ver eben unter dem Na— 
men Caldwell geitimmt hatte. Ob bie- 
| fer der richtige Caldwell war, tft aller- 
| dings auch fraglich, aber der Hineinges 
Unter der Untla- 
ge, ihn zum miderrechtliche Stimmen 
verleiten gewollt zu haben, ijt em 
Alderman Koughiins 





‘n der 23., bezw. 17. und 18. Ward 
wurden ferner imegen unberechtigten 
Stimmverfuchg Edmard Barrett, Wm. 


Schloß und Riegel aeiett. 
— 


Nicht obligatoriſch. 


Hilfs-Superintendent Boyer von 
den öffentlichen Schulen erklärt, durch 
die Annahme der Kindergarten-Vorla— 
ae bei der geftrigenllrabitimmung mer= 


| de der Schulrath keineswegs gezipumns 


gen, nun in allen Bezirken der Stabt 
fofort Kindergärten einzurichten. Die 
Grziehungsbehörde werde fidh in dieſer 
Hinficht auch in Zufunft nad ihren 
Mitteln richten dürfen, und der einzige 
Unterfchied ift der, daß fie jeht eine ge= 
jegliche Berechtigung zu den Ausgaben 
für die Kindergärten haben wird, wa 
bisher nicht der Fall geweien tft. 





LMAN 
Bl Te 


Ein Weil, Suil und 
Ein leider: Verkauf! 


TEE ST 


Shirt: Verkauf! 
Für 


Ad ein Schuß-Werkauf! Donneritan. 


Zufammen mit einer Maffe fpezieller Offerten, die diejen 


Douneritag zu einem Banner-Tag machen werden! 





Muslin. 


| 
Speziell 0 ZStüce Fruit of the | 
Loom und Bladitone aebleichter | 
Muslin, überall herum zu 7isc | 
verfauft—bei Hillman’g | 
Donneritag 

SE EN 


3 | morgen per 
..Sie|s 


sun r 2 
Kiſſen-Bezüge. 
“ 

45x36 Monarch Kiſſen-Bezüge — 
anderswo für 15c verkauft — ſo- 
lange jie vorräthig find, | i ä 
Donneritag if bei Hıllman’3, 
Bern... ER | 


Sea Jsland. 


75 Stücke Sea Island ungebleich— 
tes Muslin—bei Hillman’s 


Betttücder. 


| MxH0 ertra Qualität Claremont | 
Bettücher, regulärer Preis 5ic— 


Donneritag, für 


| 2 u 
Männer-Socken. 

Waiſſchechte ſchwarze, ganz naht— 

loſeSocken für Männer, 40 Gauge, 


doppette Ferſen und Zehen, alle 
Größen. die 75: Sorte — 
| Donnerjtag für 


Hemden. 
Gebügelte Negligee-Hemden für 
Männer, beſte Percales, zwei loſe 


Kragen, neue Muſter, 
werth T5c—Donneritag .. 39 





Gute, dauerhafte 
züge, Rothſchilds 
Preis $3.15 — 
bei Dill 
mans. 


Männer Aus 
Wholeiale- 
Dpuneritags 


Kleider 


BR Gute Männer-Anzüge, 1lvsto- 
A Date md von KRothichilds für 
4.75 verkauft — Donnerſtags 


4 bei Hill⸗ 32. 93 


mand....... 

Männer-Anzüge, aus durhaus 
reınwollenen Cheviot3 und Eai- 
fimer:s — eiegant gefüttert und 
ausgejtattet, Wei Rothichilds im 
Q3holeiale für $7,50 verkauft 
Donneritags bei 

Hill mans 


Männer-Anzüge in fanch Wor— 
ſteds Gafirmeres. Bannock— 
burns, Thibets, Serges — ge— 
macht mit French Faäcings 

Satin Piped und geſchneidert in 
erſter Klaſſe Art und zu Whole— 
ſale bei Rothſchield bis zu 318 

Donnerjtag bei Hilman’s $9.98, 


33.98, 87.95 .g® 
RSS in ans mean 56.98 
= Anzüge für junge Männer, Mter 14 bi8 20, qut ı. 
baueryaft,Rothichil Bholejalevreisge 1 79 
e 8--Douneritoq bei Hillmaens......% +0e 
SKnaben-Anzüge mit augen Hofen, Alter 14 big 
20, in Eheviots und feinen Gufjemeres, 


’ Rothihilds Wholejalepreis $— 292 1 
Sonnerjtag bei Hillmanns...... 80. ‘ A 


I 





von dem großen 


Rothihild-Einfauf 


Feine Kıaben-Anzüge, in Serges, Clays, GCafii: 
meres, Worjteds und Cheviots—zu 40 Prozent 


55.059 


Kinder-Anzüge, Alter 7 bis 16, aut und dauerhaft, 
bon gemacht und im Wholeiale bei Rothichild 
81.25—alle Größen—Donnerjtag bei 

Sıllman’s 


weniger denn Rothſchild's Wholeſale—⸗ 
Preis —88 89, 87. 89, æ6. 80 und 


Kinder-Anzüge, angebrochene Partien, werth bis 
>. 


zu $5—Donnerjtag bei 51 49 


Hillman's 


Kinder-Anzüge, durchaus reine 
Wolle, in Veſtees, Alter 3 bis 
8— Anzüge für größere Knaben, 
7 bi8 16 — in den neueiten und 
eleganteſten Muſtern. Roth— 
ihilds Wholeialepreis 83.50— 


Donnerstag bei 8 

Hillmann. ....... 51 .93 
Kınder:Beitee-Anzüge, Alter 3 
513 8— Anzüge für größere Kna— 
bei, 7 bis 16-in Serges, Clay3, 


Coverteloths ⸗Rothſchilds 
Wholeſal preis 86.50 


————66 
ge 


50 Dug. Waiits — Niter 4 bis 
14— Donneritag bei 
Hillmanna 


50 Duß. Kiniehofen— Don: 
nerjtag kei Hillmanns.. 





- 2 — ” 12 ” 
Seide- Spezialitäten. 
l Eınige der größten Seidenverfäufe an Staty Stra- 
Be ift bei Hillman’s—gqroß, weil wir die Preiie 
machen. Geht diejes für Dienſtag: 


ſchillernder Taf⸗ $1L25 27:3Öllige Taffe⸗ 
‚ Teta, m as, alle 
ne anssse 58e = 93e 


Farben..... 
85c einfacher und ſchil— 36⸗·zöllige ſchwarze Chi⸗ 
leruder 386 


N ua=Seide, 
Taffeta 


a pr 3 nr 
.$5 Seidene Wailts, 

— Seide-Waiſt-⸗ 
Bargein-hübiche 
Taffeta seidene 
Warjts für Da: 
men, in allen den 
neuen Frühjahr: 
Schattirungen — 
Fronts ganz tu— 
ced,voll geſchnit⸗ 
ten. hübſch ge— 
macht, regulärer 
Preis 85 — bei 
Hillman's Don⸗ 

nerſtag für 


83.89 


Hübſche jeidene 
Waiſts in jedr 
feiner Taffetn » 
Seide, die ganze 
MWarit auf: u. ab» 
wärts tuded, alle 
die hübſchen 

Schattirungen, wie Lavender, Selio, Automobile, 

Sgrano, Turrauoiia, weiß, roth und jhwarz, ftrifte 

Aleidermächerin-Arbeit, regulärer 

"rer 88.75, bei Hillman’z 

BEEERBAL TÜR. 00.000000. 


75t 


Feine Jadets. 


T umen-Iacdets—eine SpeztatsPartıe, die wir zu 
za ernem Spottpreije faufter—ungeführ 200 ım 
reigen Tan Eoverts und VBenetians, moderne und 
populäre ln Front, bübic geichizeidert, voll ge= 
füttert ir Ichwerem Satin, vequläzer Preis $7.50 


bis 38.75. bei iliman’g am 8 * 
Be — 84. 95 


DPonnerfsug für........-. 


ie in Tailor : Made 


er 2 2* 
3· 
Frühjahrs-⸗Anzüge. 
Damen Anzüge, gemadt von je mem ganzwolleuen 
Serge in blau und jhwarz, Etım Jadet, mit Seide 
gefutterct. hübſch verfertigt, der, Rock in neuem Cir⸗ 
cular⸗Emitt, gefüttert mit fernem Percaline, re— 
gulaͤrer Werth 810.00, bei Hi Amans ei % 
ER mn 
Damen-Anzüge, in feinen H omeipuns, VBenetians 
Serges und Herringbone Mischungen, fly-front 
und tightefitting Jadets, "Janel Front und plain 
Eireular Eut-Sfirts, das  janze Kleidungsftüc ift 
perfeft und kunſtgerecht geſchneidert 

regulärer Wert) 815.00 uni» $16.5) Tim 
———— Sy id 
Damen-Anzüge, ın feiniten Venetiand, Herringe 
bones, Twerds und Chevi ot Serges, qeihmadvolle 
Eton, tightefitting u vSront Jatets, reichlich 
gefüttert in feinen eta, bübjch geichnittene 
Stirt3, Dieje Anzüge iind eimigen 
825.09 gemachten gleich, in r 73 
64450 aan 512.75 


Schuh: Departement. 


An dem tageöheller BargamgsBaientent drei heie 
Salven für Donne: ftag 


800 Paar feine Ber; Calf haitdge- 
nähte Damerichul,e, zum Schiü- 
au und — — a. die neueſte 

ode. echte Wer Khe, Hill⸗ 
man's· Preis, Do nnerſtag —R 
Die neueften F acon® in lohfarb:- 

en Shuben zu herabgejegten 

reiien am Dopnneritan. 
DHodfeine Tea 
Bir Kid Sc aı- 
be für Dar zen 
in allen ne cr 
Schattiru gen 
a Sei’ zen: 4 

e ſting und Zu 
Aid Tor 4 ge⸗ a 
madt, An zu 83:50 verfauft zu wer: Sf 79 
ben. # siliman’s Preisam Donneritag 4 + 
Spe dial-Rotiz.—eder Schub im nnierem 
Lad’ Ar ift nea und frıfch vom Fabrifanten jeit dem 
1. " 4anuar 1899. Keıne allen, wertbioien Schuhe 
bi A zu irgeicd einem Preis. Zufriedenheit garans 
ti rt— Schuhe umgetauigt— Geld zurüderitattet. 


Arzneiwearen und Toiletten. 
Shpezial-Preife für Douneritag. 
Peruna (Hart: 58c 


man’s) 
„Re 


Liſterine (Lam⸗ 
bert’s) 


La Blanche 
Rulver 


. 
65c 
Ripanz Tab» 
Uletd....... 0... 


Damen-Unterzeug. 


Ribbed Balbriggan Damen » Veits, taped Hals 
und Arme, weiß und ecru, alle Größen, die 4 
12° Sorte, Dounerjtag für..ueee neseennnent- 


Lisle und Baldriggan Damen-Beits, neue pinks, 
blau, fanch geftreitt und gewöhnlich weiß 

wertb bis zu 25, Donneritag 

für. 


Taſchentücher. 


ine leinene hHohlgeſäumte Damen⸗Taſchentücher, 
———— Vreis 1e⸗Donnerſtag ſpeziell 5e 


Baolle Gröſ onette Herren⸗· Taſche ntücher. wer⸗ 
‘5 ben ee ]214c verlauft— Donneritag 


53.89 


| 


Waichbare Stoffe. 


350 Stücte importirte Organdıes und Dimities, 
dies find elegante Bargaiıs und müjfen gejehen 
werden um fie ihäger zu fönnen, jpeziell 15c 
anı Donnerjtag zu 19e und zu ... ......... 


Weißwaaren. 
die reguläre — 


33c 
Te 


1200 Yard3 von jenen jehr beliebten bedruckten 
Swijjes, in vrahtvollen Schattirungen md Ms 
ftern, wirklicher Werth 25c—jpeziell am 12! 
Donneritag zu = 


40:zÖllige Victoria Yamwıs, 
—jpeziell am Donneritag 


60 Stücke gemufterte und punktirte Swiſſes, 
die 15 Sorte—ipeziell am Donnerjtag für... 


Up-to⸗-Date Futterſtoffe. 
Spezielle Preife für Dienftag. 
Franzöfiiches Haartuch (eingegangen) 22 


12: 
Zoll breit, werth 3öc--unjer Preis —*—2 


Simpfon's ſchwarze, rauſchende Taffetas, 36 Zoll 
breit, werth 8c die Yard— 3c 
unier Preis 
Simpion’3 Scide-Finiih Taffetas, 36 Zoll breit, 
neue Frühjahrs:Schattirungen, werth Sc— 3e 


unſer Preis 
Ic 


Canvas Futter (Stirt Facing), ertra jchwer, 
die reguläre Sc Qualität —unjer Preis 

Woods & Slater3 (64x64) Kidfiniih-Cambrics, 
in Stücken, alle Farben und fchwarz, 


54.95 werth 5c—unjer Preis 


50° Tiichleinen. 


95 Stück 58-11. extra auted creamfarbenes Tiich- 
Leinen, die Qualität, für die Sie gewöhnlich 507 


bezablen, bei $illmang 27 


am Donneritaq 

10) Duß. 3:4 vollftändig gebleichte Servietten. m 
Glover, Snowdrop und ein Dugend anderen büb- 
jchen Entwürfen, werden überall zu $1.39 das 
Dugend verfauft, jpeziell für 

Donnerjtag zu 


Strumpfwaaren-Bargains. 


Pollitändia nahtloie, echt: 

ihwarze Mädchen- u. ins 

deritriimpfe, gerivpt, mit 

doppeltenHacden und Zehen, 

Größen 5 bis 9, werth lc 
| — Donnerftag 


BE N uiter-Strümdie für Das 
men, feinste Lisle Thread, nene Streifen, Plaids, 
jowie echt: hwarz und lobfarbig, Werthe 25c 
bis zu TSc—Doumerftag für..e.e ........ 


Juwelen: Spezialitäten. 
500 Paar italieniihe Horn Seitenkämme, Rhein— 


ftein Einiag, werth 50c— 23 

Dounerſtag ſpeziell zu 250 
10) Paar italieniide Horn Eeitenfämme, einfach, 
werth 255— Donxeritag ipeziell 10e 


Gine Partie pradtdvoll bejegte, emaillirte und 
Stahlipnallen, Werthe 35c, 4öc und 50C— 
alle zu 1 9% 


Schwarze perlenbeiegte elaftiihe Gürtel, aenuq 


von denielben hier, dag Stüd zu 
5>9e und 


Srientalifche: und Net: 
Top: Spiten, von 3 bis5 


3oU breit. 
Partie 1 Werth 10c—die Yard zu 
Partie 2 Werth 120 und 150—die Yard zu 


Partie 3--Werth 18cfund 2sc—die Yard zu.... 10€ 


Bolle 850 


Donneritag werden wir 50 Upsto-Date Fahrräder 
für Damen und Herren offeriren. 28 Zoll, Arch 
Nidel Crown, 2: Stüde Hanaer. alle Farben 
emaillirt. Schinneer Bars, Wtejlenger padded 
Sattel, Gummi oder Rat:Trap Pedals, Peoria 
ZTired — garantirt für ein Jahr — 

werth 8S50— Verkaufs Preis 


Fuß-Punzpen, . 
14 80. votb. ze DOC 
Bars, Schinneer, 29 


werth 75 


Eyclometers, 1899 


Ioe Elips, wertb 
löc, Baar ot 
Anbänge-Sclöjfer, 
werth 

150 


Lampen. Solar Gas, 


u 52.19 


Griffe, Korf, werth lc 
BE DRRE: no 0üar cha 
Schraubenzieber, 

Nicdel plattırt, Te 
VOREER ESEL. > u sa00 02.» 
Sattel, Sager, 

werth 350. ...... Be 





| Dagemejen, 





welche fatalen Situationen ihn 

| Uebermuth der Ifchechen und die ver- 

ı fehrte Volitif der letten Jahre gebracht 
haben. 


| beiden Vorlagen 
ı Allein der Yusfhuß hatte einen jchledh- 
; ten Begriff von der öjterreichifchen Di- 


| haben. 


ı Urtheil über die Sache zu bilden. 
| wird nun die Sache des nieder-niter. 


| genommen. 
| wird der Landtag ohne Weiteres ver- 
ı taqt und mit der Wahlteform hat e3 
gute Sache. 


— 


(DOriginal-Krırefpondenz der „Übendpoft“.) 
Deiterreihiihe KRorreiponden;. 


Mien, am 23. März 1899. 


$os von Rom. 


Die von den Deutfchnationalen ein- 
geleitete Bewegung des Mafjenüber- 
trittes zur proteftantifchen Kirche bes 
ginnt bereits die Aufmertfamteit der 
fatholifchen Kreife im hohen Grade zu 
erregen. Dom Wiener Erzbilhof 
wurde für die Dfterfeiertage eine 
Bifchoffonferenz nach Wien einberufen, 
welche fich mit der, die Intereflen ber 


fatholifchen Kirche lebhaft berührende | 


„Zagesfrage” bejchäftigen wird. Die 
Schönerianer bemühen fich, die Ueber- 
trittsbewegung zu organifiren, und 
gründen zu diefem Zwecke lokale Ko— 
mites, bei denen die Anmeldungen zu 


| erfolgen haben. 


Anderfeit3 werden gedrudte Weber- 


| trittserflärungen verbreitet, in ‚denen 
1 ich die Aussteller Herrn Schönerer | 


gegenüber verpflichten, an einem bon 


Protejtantismus übderzutreten. 


| fenninifje, im Gegenfag zum römischen | 


StatHolizismus, deutſche National- 


| befenntniffe find. Am lebhafteften find | 
| die Bewegungen in Steiermart, Böh- 
Sn Eger wird offen | 
| zum Abfall vom Katholizismus aufs | 
| gefordert. Sin Klootengrab bildete fich | 
| eine Gefelfchaft zum Aufbau des flei= | 


men und Wien. 


nen proteſtantiſchen Kirchleins, deſſen 
Zerſtörung die unmittelbare Veran— 
laſſung zum dreißigjährigen Kriege 


war, und das jeither in Trümmern | 
Ceit der Reformation ijt eine | 
jolche Glaubensbewegung noch nicht | 
wenn die f£leriialen | 


liegt. 


und 
Organe, felbjt nur wenig, über diefelbe 


Iprechen, jo entjpringt dies nur der | 


Abſicht, durch die angebliche Nichibe- 


achtung derjelben ihre Bedeutung her= | 


abzumindern. 
Das Tijchechenthum und der Dreibund. 


Der Artikel, welchen Die Berliner 
„Bot“ unter dem Titel „Das Tſche— 


chenthbum und der Dreibund“ veröfs | 
fentlichte, veranlaßte die halbamtliche | 
„Wiener Abendpoft“ zu einigen bes | 
ı Ihwichtigenden Bemerkungen. 


Das 


Drgan bezeichnete die Anariffe der 


| jungtfchechifchen Zeitungen gegen die 


diplomatifchen Vertretungen am Wie- 


ı ner Hofe als „unqualifizirbar”, aibt 
| aber zu bedenfen, daß diefe Blätter 
| feinesweg3 zu den offiziöfen gezählt 
| werden fünnen, und deren „Un= und 
| Vorwürfe fih weder der Sache noch 
| der Form nach über das Niveau poli- 


tifcher Rannegießerei erhebe”. Daher 


| fommt es auch, daß dieje tichechiiche 
| Breßfampagne in Defterreich feine Be- 
| achtuna gefunden habe. 
ı qtbt weiter zu, daß. die Tjchechen gegen 
1 ihr eigenes nterejje handeln würden, 
| wollten fie den Dreibund erfchüttern, 
| und meint, daß die wirklich leitenden 
| | reife der Ifchechen nicht daran den- 
| ten, den Dreibund, diefen europäijchen 
| Friedenshort, in Frage zu Stellen. Die 


Das Blatt 


Stichtigfeit diefer legten Behauptung 
maa billig bezweifelt werden. Graf 
Ihun wird aber vielleicht einfehen, in 
der 


Polniſche Wirthſchaft. 


Der frühere Abgeordnete Sacepa— 


| ncemwstn richtete an das Landgericht 


Lentberg eine Yufchrift, in welcher er 
th als Mitfchuldiger des Direktors 
galizifhen Sparfaffe, Zimmer, be 
zeichnet. Auf Grund diefer Selbit- 


ner 
Wii 


‚ anzeige wurde die Unterfuchung gegen 
| Sacepanomsty eingeleitet. 


Aiederöfterr. Sandtaaswahlreform. 
Der Wahlreformausichuß des nied.- 
diterr. Landtages hielt geitern eine Be- 
rathung über die Wahlreform für den 


| Landtag ab, zu der Statthalter Graf 


Kielmangegg geladen war, um Die 
Stellungnahme der Regierung zu den 
tennen zu lernen. 


plomatie, wenn er erwartete, daß die 


' Regierung auch nur halbwegs Farbe 


befennen werde. Graf Kielmangegg 


‚ erflärte den erftaunten Abgeordneten, 
ı er fenne die Gemeindemwahlreform offi- 
| ziel überhaupt nicht, 
| durch die Zeitungen, und bezüglich der 


fondern nur 


Landtagswahlreform von der Regie- 
rung feine Inftruftionen erhalten au 
Graf Thun hofft eben, daß die 
Vorlagen in irgend einem Ausfchuife 


ı fteefen bleiben werden, und er fo der 


ih ein 
63 


Mühe überhoben fein mwerde, 


Landtages fein, das Budget nicht frü- 


| ber zu bewilligen, bevor die Regierung 


zu den gedachten Vorlagen Stellung 
Geichieht dies nicht, dann 


Don der Wiener Theater: Heufur. 


Ein Iheaterprozeß, der lebthin vor 


ı dem Wiener Zivillandesgericht verhan- 
ı delt wurde, bringt wieder einmal zum 
ı Bemwußtfein, unter welchen entwürdi- 
| genden Zenfurverhältnifien 


wir 


=VES WED 


300 


Jeiranchl an jedem Worhenlag, Öringt Aufe am 


„Mbendpoit«, Ehicago, Mittwo 


— * 


Zpeoterangelegenpeiten, in Defterreich 
eben. 

Zwei junge Schrifffteller flagten Die 
Direktion des Miener Karltheaters, 
meil Diefe entgegen Der von ihr einge= 
gangenen Bertraasperpflichtung ein 
Stüd nicht zur Aufführung gebracht 
hatte. Die Direktion wandte ein, daß 
das Stück durch die Zenſur verſtüm— 
melt wurde, und zur Aufführung nicht 
mehr geeignet war. Das Gericht fand 
aber die Einwendung nicht gerechtfer— 
tigt, und verurtheilte die Direktion zur 
Aufführung des Stückes binnen 2 Mo— 
naten und zur Zahlung von 1000 fl. 
Schadenerſätz, allein die Verhandlung 


brachte wieder eine öſterreichiſche Spe⸗ 
zialität zum Bewußtſein, und gewährte 


einen Einblick in dieſe Gedankenfähig— 


keit der vor jeder richterlichen Ueber— 





ſchädlicher „Thatbeſtand“ 


in 


<{HUR 


prüfung gefchügten genjoren. 
Wie es in Defterreich Bezirfshaupt- 


| leute gibt, die eine Animofität gegen 


bejtimmte Berfammlunaseinberufer 
haben, mie bejtimmte Zeitungen bon 


| diefem befannt zu gebenden Tage zum | gemwiflen Staatsanmwaltichaften jchär- 
Eine | 
ı böhmifche Bezirfshauptmannfchaft vers | 
| bot die Verbreitung diefer Formulare, | 
ı allerdings nicht wegen ihres Inhaltes, 
| fondern wegen unbefugter Kolportage. | 
isn Wien und anderen Orten merben | 
| protejtantifche und altfatholifche Ver: 
| fjammlungen abgehalten, in denen Dar= 
auf hingemwiefen wird, dat Diele Bes | 


fer geprüft werden, jo jcheint es auch 
Dichter zu geben, an deren Werfen 
Herr Wagner Ritter von Krennthal, jo 
heißt der Mann, der in Wien reifori- 
mäßig die Kunit beauflichtigt, bejon= 
ters gern fein Müthchen fühlt. In 


ı der Verhandlung it berichtet worden, 


daß Herr Wagner in dem Drama, das 
den Gegenitand jener „Ziotlverhand- 
fung bildete, Stellen beanitandet habe, 
mie folgende: „Für jede Note blühen 
neue Rofen;" „Wir find Mann und 
Meib;" „Bilt Du mir böfe, fannit Du 
mir verzeihen?“ „Sie war mein;“ 
„Mit ihm wirft Du diefe Ehe brechen“. 
Dh Jemand, der nicht berufsmäßig 
Senfor ift, auch nur auf den Gedanten 
täme, was für ein ftrafbarer, oder der 
öffentlichen Ordnung und Moral 
in Dielen 
Stellen enthalten jeil Da e3 Doch ge- 
ftattet ift, von einem Beamten anzu— 
nehmen, er gebrauche feine Befugniiie, 
um etwa die AMutoren zu ärgern, jo 
muß man fich eben an den Gedantien 
aemmöhnen, daß die deutjche Sprache 
für einen Zenſor noch eine geheime 
Nebenbedeutung habe. hm erfcheinen 
offenbar gewöhnliche Redensarten ala 
verfänaliche, erotifche AUnfpiegelungen; 
ihm ift nicht alles rein, jondern an- 
Tcheinend alles unrein. 

Die vorsintfluthiiche Theaterzenfur 
gehört auf das unabfehbare Kapitel 
vom öfterreichifchen Zopf. Sie ilt 
ebenfo unjterblich, wie der Zeitungs 
ftempel, wie das Verbot der Kolpor- 
tage, wie das objektive Verfahren, mie 
das Prügelpatent, furz wie Deiterreich 
ſelbſt. 





Boro-Formalin — (Eimer & Amend) — ein neues 
antiſeptiſches und vorbeugendes Mittel. Das Ideal 
aller Zahn- und Mundwaſſer. Gale K Blodi, 44 
Monrve Str. und 34 Waſhington Str., Agenten. 


I — — 


Ohm Pauls Verſprechungen. 

In der Südafrikaniſchen Republik 
macht Präſident Krüger alle möglichen 
Anftrengungen, denWünfchen derfus- 
länder entgegenzufommen und bered) 
tigtenstlagen abzuhelfen. Wie por Stur- 
zem gemeldet wurde, war imBoltsraad 
in Prätoria angefündiat worden, daß 
Die Regierung Sich entichloffen habe, 
einen europälfchen Finanzmann nad) 
Itanspaal fommen zu laflen, der die 
sinanzen des Staates auf Folider 
Grundlage einrichten und zugleich eine 
beitändige Kontrolle übernehmen Tolle. 
Diefe Erklärung wiederholte Präfident 
Sirüger in einer öffentlichen®erfjamm- 
fung, die er vor bierzehn Tagen in 'Hei- 
velberg bielt und er fügte Hinzu, er 
habe nicht die Xbficht, eine neue Steuer 
in der Dynamitfrage zu erheben, bevor 
er von dem Finanz-Erperten, den die 
Regierung aus Europa fommen laffe, 
einen Bericht in der Angelegenheit er 
halten habe. Der Bräftident außerte 
die Abſicht, eine Faktorei der Dynamit 
Geſellſchaft ſo bald als möglich zu 
übernehmen und dieſe zumVortheil des 
Landes zu betreiben. Er betonte mit 
Nachdruck die Nothwendigkeit, es müſſe 
mit dem gegenwärtigen Stande des 
Monopolſyſtems gebrochen werden. In 
Bezug auf die Minen-Untergrunds 
rechte ſagte der Präſident, er werde den 
Volksraad bitten, ſeinen Beſchluß vom 
verfloffenen Jahre nach derfichtung in 
MWiedererwägung zu ziehen, daß folche 
Nechte nıht an „Dutliders“ verfauft 
werden, ſondern nad billiger 
Schätzung den jetzigen Geſellſchaften, 
die Eigenthümer der Oberfläche ſind, 
ein Vorzugsrecht auf den Untergrund 
gegeben werden ſolle. 

Bezüglich des Anſpruches der Frem— 
den auf die bürgerlichen Rechte, ſagte 
Krüger, er werde dem Volksraad eine 
Abänderung des Geſetzes vorſchla— 
gen, nach welcher die Fremden nur noch 
neun Jahre zu warten haben ſollen, be— 
vor ſie die volle Ausübung der bürger— 
lichen Rechte erhalten, jedoch nur gegen 
die Ableiſtung eines Unterthaneneides 
unter denſelben Bedingungen, wie ſie 
in den Ver. Staaten beſtehen. 

Die Naturaliſation der Fremden 
wäre ja auch in dieſem Falle noch ſpär— 
lich berückſichtigt, aber den größten Be— 
ſchwerden der Uitlanders würde doch 
theilweiſe Abhilfe geſchaffen und den 
gegen die Unabhängigkeit der ſüdafri— 
kaniſchen Republik gerichteten Beſtre— 
bungen von engliſcher Seite der Boden 
entzogen. 

— — et— 

— Vorwurf. — Gauner: „Ich wer— 
de Dir gleich einen Kuß ſtehlen!“ — 
Geliebte: „Du denkſt aber auch immer 
an's Geſchäft!“ 


Sonntag, 


Jeder braudjt’s zu mas Anderen. 


Bum Orubiteinreinigen. 

Zum Meffer poliren. 

Zum Auffrifchen von Deltuch. 
Bum Scheuern von Böden. 
Bum Weißmachen von Marmor. 
Zum Geſchirrwaſchen. 


Zum Auffriſchen des Oelanſtrichs. 
Zum Auswaſchen von „Sinks. 
Um Metall glänzend zu machen. 


Zum Scheuern von Badewannen, 
Zum Keſſelſcheuern. 
Zur Beſeitigung des Roſt's 


den 3 apru i80o0. 


— 


Spesielle Verkäufe nd Spesiefle reife am Donnerflag, 


Main 
Speicher 


Floor, 
Sc Berfauf | 1300 Ys. 


3e reinfeidene Windior ———— 
ies für Knaben, D Peregle 
neritag . 5 per Yard . 
A Dialted Milt Toiletten | 
Scife, wertb 12 ver 
or von 3 Stüden, zı 
120 Korjet Gar 

Damen, alle Sri 

1% Qualität 
baummollene 


r Damer 


9 
T 
L 


er > 


| und 
| von 1 


mittlere 


hie 2 
v15 0, 


a —— 


—— 


Zoll breite ſchwere 
Gream Spigen, wertb 10c 
rer Yard, 2 Yds. für. 
Perlen Salsfette f. Kin 
der, 2 für. . 


Clothing-Dept. 
2. Floor. 


Fancy Cheviot Ddoppelbrüftige 
37 V iae für af 


3 


ı TuUr « . . . 
3. Floor. 


fi 


3 Floor (Kortiekung). | 
35 Zoll breiter, beite 
tät Kleider 
werth 123c, 


Gloaf:Dept. 
| 300 Kinder=stleider, 
| Z.ualität Galico gemacht, duniie 
Farben, 
5, für. 


vere Vercale Wrapper3 


Teppich: Dept. 
4. Floor, 
25 Rollen feine TapeſtryBruſſels 
Teppiche, in feinen Muftern, 


werth 65c Die 42c 


Yard... « 
15 Rollen balbivellene Ingrainz 
Teppiche, in feinen Wuitern, 
IC 
mite Ingrain— 


werth 12c 


ner = Gomforters 
Silfaline überzo 


Sröße, 98e 


rne Bettſtellen, in allen 
mit ſchweren Meſſing— 


alle Größen 3 75 
. ‚ur o 


TR 5% 
Hölzerne Cots, mit Doppelt ge- 


Traht: Watrase, Yyac 


»1..9, für...» 


Groceries. 
Fo.'s beſtes XxXxx 


und Hemden 
ri 
—R 
.u: 

aus guter 


Größen wertb Sc per 


12:c |, 


und 


y Ki, 


vobener 


3,98 


Schweizer 


... 140 
5 He 


— 


x 
M 
Mund... 


d, Laubwert I 
1.69 ° 


D 


2. Floor. 
gerollter Hafer, 


1.69 


arbige 


Baſement. 


Nr. 8 volle Größe Granite Thee Fie er 


werth 81.00, 


verfauft, für —— 
325 Pfd. gaute Live Gansfedern 


regulär 30e werth 
Men 


ertra feiner imor 
Gingham, hübſch 
+h 3 ⸗ 


3 ver Yard . Br 
2700 Rollen qute Cualität weiße 
Watte gewöhnlich zu P!. 
per Nolle verlauft, f. 
Yds. ertra feiner 
ic, gut werth 18c > 
Fan Be, 6: 
1440 Yds. 24 YDdS. brei 
Enden gebleichtes k ell 
werth 22e, d alle 
per Yard zu . , | Große Echwän 


> beite nidelplattirte 


3 Eiſen, 


u Diamond Wall 


une ſür. 


Dusgend . 
Speziell von 8:30 bi8 9:30 
Bormittags. 
w DE. ‚ Sbeviot und 


15 


a A 
; sat, 10e 


IT 3 C tellbare Kaffee- Mitt ein e beid unt, 3: 
mit Stellſchraube, 10€ wertb Ye per Stüd i 5e 


S 
Damen, aus J 
t Kaliko gemacht, 
id hellen Farben 

e Größen, 


Wall Yapcı Von 2 bis 3 Uhr Rachmitt. J 

125 Brocaded Brillantine und 
—— 10e Serge Kleider Stirts für Da 
* 19e men, alle 


le Farben und Größen, 
gefüttert mit caline, 
- y 
ac 


mit 
Weite, 
. de billig jein, für... .. 


1.60 


volle 


Umsonst! 


Behandlung und Arzneien für eine Wohe abfo- 
(ut frei für Alle, die in dem Copeland 
Inflitute, 210 State Str., vor 
dem 1. Mai vorfpredgen. 


Doftor Copeland will den Kranken helfen. 

Doktor Copeland wird den leidenden In— 
daliden einen Dienft erweijen, für den fie 
dankbar jein werden. 

Ten Kranfen, die mangelnder Behandlung 
wegen, die ihnen helfen würde, ihren Xeis 
den erliegen, macht Doftor Sopeland jegt 


eine Cfferte, wie fie nur einmal im Xeben | 


vorkommt. Dies ift jeine Offerte: 

Jeder leidende Invalide, der 
Copeland Mediéal Inſtitute, 210 State 
Str., vorſpricht, entweder heute, morgen — 
irgend einen Tag im März oder irgend eine 
Zeit im April 
Mai — 


in 


erhält Unterſuchung, Behandlung 


und alle benöthigten Medizinen abſolut ko— 


ſtenfrei während der erſten Woche. 

Dieſe Offerte ſoll es Allen ermöglichen, 
die mit Krankheit behaftet ſind, die neue 
und beſſere Behandlung zu verſuchen, wie ſie 
in dem Copeland Inſtitut angewandt wird, 
ohne Unkoſten für den Verſuch. 

Die Offerte ſollte wohl verſtanden 
den. Sie bedeutet was ſie beſagt. 
gleich, welche Krankheit Katarrh, 
Bronchitis, Lungenleiden, Magenleiden, 
kheumatismus, Taubheit oder irgend eine 
andere chroniſche Krankheit, alle, die vor dem 
I. Mai voriprechen, erhalten die erjte Woche 
Behandlung und Medizin koitenfret. 

(83 ift die Gelegenheit einer Yebenszeit. 

Es iſt eine Tfferte, Die fein invalider 
Mann oder Frau überjehen jolite, 

(85 tft eine Gelegenheit, die fein invalider 
Mann oder yrau verjäumen jollte, bis es zu 
jpät ift. 


stranfheiten der Kehle md 
idhlimmer brouchitiicher Hniten. 


ob 


Herr Uuguft Siegen, ein alter und | 
Hoyne | 


gejchägter Lirrger, wehnhaft 1009 ©. 
Ave., im Gejpräch über Die Behandlung, Die 
ihm im Gopeland r zu Theil 
ward, für Katarrh kheit der Kehle und 


einen außeror all von 


Inſtitute 
Kran 


dentlich 


ſchlimmen Stra! 
limmen Fall 


Bronchitis, welcher ihn kurze Zeit nach einem 


Grippe-Anfall heimſuch 
„Ich hatte vor ungefähr 
einen Anfall von Grippe und 
dachte, ich war wieder geſund. 
Jedenfalls ſtand ich auf und ging wie ge— 
wöhnlich meinen Geſchäften nad. Aber 
nach wenigen Wochen fühlte ich, als ob eine 
räthſelhafte Krantheit ſich in meinem Kör— 
per jejtgejegt hatte. Meine Naje und Kopf 


— — — — — 


jagt: 


einem Jahre 


LEE t.2.0.0.0 0 0/2 02 0027 


SAUCE 


THE ORIGINAL 
WORCESTERSHIRE 


| 


** 


BEWARE OF *% 
IMITATIONS 


This sigiaature is 
on every bottle:— 


BRETT RA II IR cher ch 


KERN 


Leſet die 


SONNTAGPOST. 


dem 


- zu jeder Zeit vor dem 1. | 


wer⸗ 
Ganz | 


WARNEN 


wurden durch Katarıh verftopft, meine Kehle 
war jo wund und jo entzündet, daß ich ohne 
Schmerzen oder Unbehagen weder athmen 


Frau 


Finanzielles, 


E NORTHERN TRUST 
COMPANYBANK 


&.:D.:Ede La Sale u. Adams Str. 
Eriucht Einzel = Perionen, Firmen 
und Korporationen, die ihre Kontos 
zu transferiren oder theilen müns= 
ihen, um Ueberweijung des Ganzen 
oder eines Iheiles ihres Banfge: 
ſchäftes. 


Zinſen bezahlt an Depoſiten 


auf laufende Kontos und an 
par- und Erufi-Einlagen. 
Direftoren: 

A. C. BARTLETT, 
DHildard, Spencer, Bartiett & &. 
3. HARLEY BRADLEY, 
David Bradley Mfg. Co. 
WILLIAM A. FULLER, 
Palmer, Fuller & Co. 

H.N. HIGINBOTHAM, 
Dearibal Field & Co. 

* MARVIN HUGHITT, 

Präfident der Chicago & Northweitern R. MR. Co. 
CHAS. L. HUTCHINSON, 
VicesPräjident der Corn Er. Nat’l Bank. 
MARTIN A. RYERSON. 

ALBERT A. SPRAGUE, 
Sprague, Warner & Go, 
BYRON L. SMITH, 


> 


Präfident The Northern Iruft 


l4dian, mija,6ınt 


GOMMERGIAL 
National Bank 


OF CHICAGO. 


' Sidoll:Ecke Deardorn und Monroe Str, 


Gegründet 1864. 


Sapital...... 81,000,000 
'Veberihuf;... S1,000,000 


Allgemeines Bantgeihäft, 


Held 


| Sinsfuß. Geld zum Bauen. 


Priscila von Horflom, 3708 | | 


Cottage Grove Ave., von Magen- | 





katarıh) geheilt. | 


| 
nod jchlufen fonnte; mein Wagen wollte 


feine Speiſe 
fait nicht 
herige 

Webelkeit und Erbreden, 
zu Dderjelben Zeit begann id 
am Bronchitis zu leiden. 


mehr annehmen, 


mehr eilen konnte, ohne nad): 


jo daß ich | 


ſchredlich 


In der Zeit von ein paar Monaten hielten 


für 
Be: 


meinen 
Aber 


meine Freunde 
hoffnungslos. 


Zuſtand 
unter der 


handlung, die mir vom Copeland Inſtitute 
gegeben wurde, begann ich mich ſofort zu 


beſſern und war bald wieder vollſtändig ge— 
ſund. Kein Katarrh, keine Bronchitis, kein 
Magenleiden ſeit der Zeit. 


Copeland Medical Institute, 
210 STATE STR. 
W. H. COPELAND, M. D., 
E. F. MAC LAUGHLIN, M. D., 
Ronfultirende Aerzte, 
Sprechitunden— 9 Uhr Borm. bis 5 Uhr 
Hadın.; 7—I Abeuds, 
Sonntags 10 Ihr Vormittags bis 
4 Uhr Nadhmittagd. miſobw 


RUBERS. BUPUY & FISCHER, 


1220 —108 Ya Sale Str. Reatosewälie. 


An Chicago feit 1856. 


Kozminski & Yondorf, 


73 Dearborn Str., 
Geld 2:5, Grundeigentyum 


leihen · auf 
Beſte Bedingungen. 
Hhwwotheten ſtets an Hand zum Bertauf. 
machten, Wechſel und Kredit-Brieſe. 


Boll: 
jamilillj 


E. G. Pauling, 
132 LA SALLE STR. 
Geld zu verleihen auf Grund. 
eigenthum. Erjte Hypothefen 
zu verlaufen. 

Aud zum Bauen. 


G E L 1 Beite Bedingungen. 


Allgemeines Bantgeihäft. — Sparbant. 


zu verleihen auf Ehi- 
cago Grundeigenthum. 


| 


l 
I 





Kreditbricjie, 
Wechſel-, Kabel: und Bostzahlungen 


nad allen Pläßen in Peutfhland und 
Europa zu Tagesäurfen. 


Auskunft indeutiher Sprache gern ertheilt 


8mz, mifa, ım 


Foreman 
Banking Go. 


Sidoit- Ede YaSalle und Madifon Str, 


Kapital... 8500,000 
Ueberſchuß. 5500,000 
EDWIN G. FOREMAN,., Praſident. 
OSCAR G. FOREMAN, Vice-Präfident. 
GEORGEN. NEISE, Saifirer, 


Allgemeines Bant : Geihäft. 


Konto mit zırmen und Privat: 
perjonen erwünſcht. 


Geld auf Grundeigenthum 
zu verleihen. mir to. 


Sidney Loeb & Ce, 


125 La Sale Str. 


zu verleihen auf 
Grundeigenthum 
zum niedriaften 


Hypotheken zu verkaufen. 


iand, frtmomi® 


s.w.STRAUS aco. 


114 La Salle Str. Darlehen zum Bauen. 


Geld 


zu verleihen auf Chicago Grundrigenthum 
zu den niedrigften Raten. mit 


A. Holingar, 
Schweizer Konsul. 


A. Holinger « Co., 
Hhypotheken-Bank, 


165 WASHINCTONSTR. 


Telephone Main 1181. 
33 Grund 
geld zu 5, 54 und b pCh. Auberieihen un 


Eugene Hi!debrand, 
Rechtsanwält. 


vort ʒũgliche erle Hofd-Mortgages in, Bslien 


| aen ftetö vorrätbig. 


mz18,ja,mo,mi,bw 


Geld bereit 


von Süd Chicago bis Lake Foreſt. 


zum Verleihen auf Grundeigenthum, ebenfalls 


Bau:Darlehen 
4 Prozent biß 6 
Prozent Rate, je nach der Sıcherheit. 


'H. O. Stone & Co., 


206 La Salle Str. d 
IE” Sypothefen zum Verfauf. 


Ernst F. Herrmann, 


! 


| 
| 
| 


MHechtsanwalt 


Euite 601 Kedzie Grbäude, 


120 und 122 Randolph Str., 
Telephon Main 3103. 19jalj 


J. &. Grossbarg, 
Rechtsanwalt, 
Zimmer 844-48 Unity Building, 


CHICAGO. Teleohon Main 2997. 29m” 
Treies Auskunfts-Bureau. 
Böhne toftenfrei follettirt; Mehtäjaden allen 
Art prompt auägeiührt. 

92 Sa Halle Str., Zimmer 41. 


ung’ 


Berfuct unjer 
» 


Western State Bank Grtratt von Mali und Hopfen, 


R.B. Ede La Salle und Baihi 
@rite Sypotheten zu verfauien. 
feb1!,m.mi.ia,bip 


ton Gir. rt 


wc: Gottfried Brewing Go. 


Tel.: SOUTH 428. mmhr!k 





„Abendpoft‘, Chicago, Mittivod, den 5, April 1899, 


IEGEI wen: gu d, geitreifte und Boot ag menittümpfe — in full 
| faſhio inport. Facons— jedes Paa f Du i 
STATE 2 wir haben gerade $1,HUV — Auswahl p 
Faney Plaid Strümpfe für Kinder — in leb 
Oya BUREN& CONGRESS ek — Strümpfe, die regulär Zic u Er 2 t - 
ö jolange wie fie vorhalten verlaufen 
wir das Paar für. -. o» .. . . 


Weiß— Waaren und Leinen. 


ut — Auswahl 
loſſalen Lager 


— — — — — — 


Sofalbericht. 
Harrilon fienl! 


Der Gisferige Mayor nlän: 
zend wiedergewählt. 


Attraftionen 
jeden Tag. 


Neue Strampf: Waaren und Anlerzeug. 


dab Ihr unjere Wertbe mit 


Einige verfochende Bargains in Handfdhugen. 


Blace-Handihube für Damen — farbig und Ihwarz — in 2-Glajp Fofter Haten 


* J * — J „ iit 
und 4 Knöpfen, beitidte Rüden — die Partie beiteht aus allen Dvds und Ends Alles twas mir von Cu verlangen, it, 


gleicht ‘hr MWerdet es unmöglich finden, He iraendwo in Ame 


anderen ber 
und wir miflen, 


> rita zu unieren bemerfensmwertd niedrigen Prei 


Sein Bank an die Bürgerfäaft. 
Sarrifon erhält 149,158; Carter 
107,225 und Altgeld 45,938 
Stimmen. 





Tägliche Dargain-ONerte von dem non dem Aroßen Enden! 


Der Wettermann veripriäht, in ein paar Tagen das Wetter warın genug fein wird, um eine Yenderung in der 
Meidung nothwendig zu machen — falls hr noch nicht darauf vorbereitet jeid, wird 8 von Intereile für Euch jein, 
die mäßigen Preife durchzufchen, die der Große Yaden für den morgigen Verkauf angelegt hat. 


Einige 
wundervolle 


und Heinen Partien — au Handjhuhe die zerdrüdt und zerfnittert 6 
wurden während unjerem großen Oſterberkauf — 3% 
mecth bit zu 81.50 — Cure Auswahl ? 
Glace:Handihube für Tamen — neue Frübjabrsmaaren, — mit 2 Martha 
MWajbington Glajp, jeidenbeitidte Rüden — Farben: rotb, Mode, lohfarbig, grau, 
napubiau, liebt Gold, Heliottope, Pearl, re 
heiß und jchwarı — I 08 c 
importirt um zu $1.25 verfauft zu werden. . » ER" 

Reinſeidene Damen-Handſchuhe — mit den Kayſer Patent Finger Tips — der 
Tip hält länger wie die Handſchuhe — jedes Paar vertauft mit Ga: 
rantie Tichet — großes ——— von WORDEN, rn — und — c 
mit 2:GClajp Faiteners 
4 
- 
Zeiden Werihe. 

ns * — ut Gine von den größten Partien im Seichärfte 

Ginige Preis-Andeutungen von emem großen Yager von Früh— von Weitwaaren nnd Yeinen. Aus dieiem 

| jahıs-Seidenftoiien von jehr großen Werthen — modernere oder greifen wir die Folgenden feinen Artifel berans umd offeriven die 

d bejjere Maaren wurden niemals zu dem Preije ofierirt. 


jelben zu nachitehenden berabgeiegten Preiſen: 


Die übrigen demokratiſchen Stadt-Kandida— 


ten ſind ebenfalls erfolgreich. daß 


200 Stücke Habutai Waſch-Seide, die Sorte welche von Japaneſen gemacht 


wird und nicht verſchießt, in Plaids, Karrirungen und Streis 25 c 


fen, duntle und bei ii aan und pafjend jür Sonmer-Suit 
Saitfines, 


Beljere Zujammenjegung des Stadt- 
raths. 


oder Waiit 


1009 Mds. fancy Taffeta Seide und in RE 
Diubres, Wars 


Kords, PWlaids, Streifen u. f. w. 
Dergleicher 


— das ! 
Vergleichen wird Euch überzeugen, daß nie folde für (4c j 
weniger als 81.00 und $1.50 verfauft wurden . 2 oe. 0% 
Schr jpeziell 100 Stücke bedruckte japaniſche Draperie eg 33 


Zoll breit, tm neuen Entwürfen, die nie zuvor in Chicago gezeigt © 
morgen auf unjerem gan RR ar ad c 


PER 


Kindergärten für alle öffentlihen Schulen. 


Wahltags:Allerlei. 
wur 
* v (wer 50) für 
Carter 9. Harrifon iſt geſtern zum Alle attirungen von —— neuen Eee Seidenftoffen, 
zweiten Male aum Bürgermeifter bon jeitene > gute Farben, und — 05 — 50c verfauft, morgen „39€ 
E it ver Bee . .. RE a Nette IR 
Chicago gewählt worden, und zwar | m Yards natürlicher vo aus roher Seide geivoben, natür= 
diesmal mit einer Plural lität von 41,- Ihe ‚Farbe, der Werth it 40c, aber morgen, jo lange fie vorhalten, C 
BB an Be Eee ee ee 2 8 
333 Stimmen. Im Ganzen wurden bei Neue Wajch- Seide, in bübjchen Plaids, Ombre Etreifen, corded Cheds und 
der beurigen Wahl 300,690 Stimmen Streifen, Moden der $1.25 und $1.50 Zaffetas, und unjere eigenen 4560 
* R — ertlufive Ent 1 — I 1 
abgegeben. Davon erhielten Harrifon ey ee 


149,158, Carter 107,225 und Altgeld | 
ten in Frühjahrs-Kleider-Stoffen. 


45,938 Stimmen, mährend fi Das | 4“ 
Ahr werdet angenehm überraicht jein von den Tualitäten, welche 


übrige Votum auf die Kandidaten der | 
Prohibitioniften, Sozialdemofratie und 

wir morgen in modernen Kleiderpofien offeriven. Die 'Freiie jind 
gewiß jehr niedrig für echte Waaren von diejer Sorte. 


der Sozialiftifchen Arbeiterpartei zer= 
Iplitterte. Auch die fonitigen demotra= 
Farbige wollene Stoffe. 
Barre und PRO: er und RR: ———— — 19e 
alte hochfein — 
403öll. 


Unſere große Auswahl von feinen garnirten Hüten iſt jetzt am größten — nie zuvor waren unſere — ſo ſchön, 

| jo tadellos und beliebt—es iſt eine ungewöhnlich brilliante Auswahl der neueſten Frühjahrs-Facons les 
Lager von Hüten umfaßt Facons und Preiſe, die jedem Geſchmack und jeder Idee entſprechen und nie wurden elegante 
und populäre garnirte Hüte ſo billig verkauft wie im Großen Laden.. 


Ete. 


von 


Unterröde, < 


welche 
Muſter 


Sacanes, 


Rargains, Frauen ſo ſehr anzieh 
Mode und unſere nied 


ſten u. beſten und ſind offerirt 


8 zaaren 





2 11 
rigen Preué 


zu den folgenden niedr ge n Preiſen: 


Dreß-Hüte Shapes. 


Short Back 
billig zu 7õe 


Kür Donnerſtag 


Wir haben uns Mühe gegeben, 
recht kunſtvolle Effekte hervorzu 
bringen u. lenken Eure beſondere 

Aufmerkſamkeit zu unſeren Spe— 
Zial-Entwürfen, an welchen wir 
| jolch ein rieliges Seichäft machen. 
| — „Ihe Yady Babba“, „Ihe 
| Zaza“, „Ihe Turtle“ und uniere 
| 
| 


ute Muslin Gotwns für 


Sailors — 42— 


250 
79e 
Wir fahren fort dieſe eleganten 


fertiggemachten Hüte zu verkaufen 
die nirgendwo anders für weni 


ger als 82 und aufwärts 98€ 


zu haben jind, zu 


roße &ffer- 
Oroke © Pace Strams—alle neuen 
Entwürfe—werth 4Me.. 


Piquot Chip — ſehr neu 
—werth $1.49 


aus dem MWahlfampf herborgeaangen. 
Im Siüd-Tomn, Weit-Tomn, Nord- 
Iomn und Tomn of Zafe (hier mit 
Ausnahme des Superpiforamtes) ha= 


jo jehr beliebten „Don Auan“ 


— ımjere Spezial 8 75 


5 Kiiten Partie von 40-zölligen gemijchten Yuror Cords, 


ben die Demofraten ebenfall3 gefiegt, 
mährend die repubiifanifchen Town— 
Kandidaten in Late View, Hyde Park, 


ben und hübſch ſeidenbarred 
Da ids, Golf Facons 


Kiſten Vvottie bon fin ißerbader 3 Ime eeds, Govert Noveities 


tifchen Stadt-Kandidaten find fiegreic) 
Y:Kiiten- Partie don — Somelpun Cheds, alle — “ac e 
| 


Tai: 
loı made Suitinos und Novelty — —— Stoffe, BYE 


die an State Str. The Wertbe find 
4 Kiiten Partie von 42-301. fancy farbigen. Grepons, 

einfache und zweifarbige Gifette, , =: 
50e 
4-Kiiten Partie von 5 1zöll. engl. Melton Suitings, in fancy Mijchungen u. 
Chechs, 50-zöll. hochfeine Seiden- und Wolle-Miſchungen, in 75e 


Calumet und Jefferſon erfolgreich wa— 
ren 

Beſonders erfreulich iſt es, daß 
fortan der Stadtrath eine ehrliche Ma— 
jorität, von mindeſtens 40 Mitgliedern, 
haben wird, ſodaß die Freibriefgrab— 
ſcher und Budeltäthe ſtramm im Zaum 
gehalten werden können. 

* * * 

Nachbenannte Stadt- und Town— 
Beamte, ſowie Gemeinderathsmitglie— 
der ſind geſtern gewählt worden: 


Carter H.Harriſon, Mayor, 
Demokrat. 

AdamOrtſeifen, Stadtſchatz- 
meiſter, Demokrat. 

Andrew J. Ryan, Stadtan— 
walt, Demokrat. 

William Loeffler, Stadi— 
clerk, Demokrat. 


zu 83. 75, 8500 
Damen-Jackets, Röche, Suits, Wrappers u. ſ. w. 


und. 
| Ihr fönnt jie nicht zurüdhalten.—Unier Gejchäft hier verbeijert jich von Tag zu Tag, und das ijt fein Wunder, denn wir geben Cu für | | 
| Euer Geld modiichere und bejjeve Werthe als irgend ein anderes Geichäft im Yande. 


Srühjahts:Jackel:Verkauf "53.7 


se 


2-Kilten Partie von jenen vielverlangten zweifarbigen ganzmwollenen 
Golf Blaids, 46-3Öl. ganzwoll. engl. VBoplins, alle Farben, u. 100 
neue einf. Schattirungen dv. engl, Mohairs, es find Dollarivertbe . 


Hochfeine Werthe in Silherſachen 


zu Preifen, über weldie ſich die klügſten Käuſer wundern. 
zer Spezial : Verfauf von Rogers’ 


— a ſilverplattirten Waaren . 


Rogers’ 12:dwt. Dinner-Meſſe 
DD oder Gabelı, volle Größe und 51, 20 
Nogers Nr, 1 auf Nidel Silber: 


Schweie, Set von 6 
— en nIattirte > an 
Turdhiveg mit Seide gefüttert, der *8 Dual plattit te Set von 


tät Taffeta, import. Cheviots, He Schwere Sterling ſilberne 
7 fancy Muster Griffe 


ringbone, Cheviots — 
von ....04 


u. 


- Ganzwoll. Covert Aadets, 
Jackets durchweg ig - 
für die Hälfte. . 


ISORITIE SRNHEN, SBREID HD = = 0 5 0.000. 

ganzwoll. 
grau, lobfarbig, blau und braun und 54:30. ri 
State Str. $1.25 Golf Blanfert Piaids. RT 


Schwarze KHleider:Stoffe. 


Frühiahrs— Auswahl vo 
jeidentaffeta 
dets, lobfarb., 


Br verichied. 


Saders— Wir viferiren Donnerftags bodfeine Air offeriren Euch Die 
gefütt. Kerſey Damen-Ja ihneiv. feinte Lual. Wenetian, Govert 


Ropal, Gaitor, jebr bübi 3.75 od. Kerien Damen:GCoats, fein u. modi— 
2 > } KIN 
YFacons — mtb. $12, zu . diiches Futter, wtb. $I5—$18, zu . . 


Tailor: made TDTamenkleider zu 50 am Dollar — EureNuswahl von modiicen, feinen Tailor:made 
Kleidern — ſeidengefütterte Baigts tioht fitti "0 —— 


| 

| T | 

| 2 und Boverts 
| 

| 

| 

| 


— ein großer Bar gain für. 


5 Sui Thee Loffel 
Covert Suits, Thee Loöffel, 


87. 50 


Draped und beſetzten Kleider Skirts für Damen, jetzt in der 
beſetzte Venetian (ganz Wolle) on der Efirt3, Draped 8 13 
Wolle) Kleider Stirt3, Iunic Venetian, Cbeviots und Broadeloth Kleide r Stirts braided Cheviot, id. 

Serges und Homeipun Kleider Sfirts—tatlor-miade, perfekt bängen id, ir Cualität Futter, meueite Anvere ſilberplattirte Berren-Löffel terling plattirt ih = 
Schattirungen von yarben—die Stoffe, Yutter und Arbeit koiten bis $10.00— Eure Yuswahl . fanen Griffe und ver goldete 

Wrappers — Zur Hälfte der Koften der Stoffe. ' SHöblung — wertb Re 


25 RE, 
3% Butterici-Aufer 


Eton Tunic Suits—modiſche ganzwoll. 
Cheviots, Serges, Venetian Cloths, 
Broadeloths, alle Farben—ſeidengefüt— 
terte Jacket Suits — 815 werth werth *25. 00 — 

Set 
Mode 


Kleider Skirts für Damen—Verkauf von Tunie 


5 Kiften Partie von britifchen mwollenen Erepong, aus feinem Mo: 
hatt und Wolle gemacht, elegantes@chwarz, 4özöll. zımon. ap c 
10 Stüde der berüßimten "Som. Medal ſchwarzen Wollſtoffe, 

Jr en ⸗ 2 — PR 
$1.25, Ya . Be zu weniger als den Kojten Der Stoffe- 


Gewebe, Brocades und Fancy Scrolls, NRetailpreis Yoc 

450 Stüde von jeidenappretirten Novelty Poplin Cords, 

die fchwere glänzende Bun 39€ 

werth 81.00. — 

in einfachen und faney Geweben und — 69€ 

wertb $1.50 die Yard . . .» . 

lv Kiiten Partie von bochfeinen — crebous der he 1 

Stoff im — und 1, Fa .40 7960 

Silber Ober 

3 mportirte Waſchſtoffe. 

95c engliihe Piaues, franz. Mapdras 7 ihattifhe Corded Ging: 

has, engl. Ghbeviots, ausländiiche Dinrities, — ————— 

franz. Organdies, britiſche Ducks — 


terling 


Marti - Michi 
E theil Salz und Pfeffer-Büchſ 
Baſis, werth Be Sti 

— 


Meſſer 


9e 


15c 


Anfer neues Reſtaurant ⸗ 
5. Floor, nördl —Das Beſte 
im Marftezupopul. Preiſen. 


The Reliance — Seht unſere neueſte Novität, den Cor— 
ſet gefütterten Wrapper — das Waiſtfutter hat Corſet 
Stays und Spitzen, gibt der — u Salt und gutes 


Ausjeben (KRorjets unndtbig). — Ter Grohe “d8c 


Eure Auswahl von 2 verfchiedenen Yacons 
rappers — gemacht aus ——— —* — 
Farben — alle Größen . 


Die neu=erwählten Aldermen. 


. Ward „ . . Michael Henna, D. 
2. Ward Eugene R. Vite, R. 
3. Ward Gharles Alling, ie, Mi 
ij. Mard Milton J. Foreman, R. 
„. Ward >> Michael MM. Plate, 

. Ward . J. J. MeCormick, 

. Ward Natban $. Brenner, R. 

. Ward Mid. D. Garry, R. 

. Ward Rud. Hurt, D. 

. Ward Sobn %. Bowman, R. —— — — — 

. Ward 


Michael Simmer, D. — — iſt it 87972 
Geo. E. Duddleſton, D. 797% 
12. Ward Names E. Patterfon, R. einzuführen, if vr 91a GEBEN MER 
3. Ward Frant T. Fowler, Kep, 15,878 Stimmen angenommen mot= 
41. Ward John N. Bos, R. den 
5. Ward Ghdarles Hallitrom, R. — * 
a Jebn F Smuisti, R. In der Stabt Chicago ftimmten für 
. Ward Einverleibung von Auſtin: 56,535 
Wähler; dagegen 19,718; für Einver- 
leibung von Yuftin und Daf’Barf: 57,- 


MWrappers, toth. bis $1.75 — braided Ruffle — 
bejegt — dolle 34 Yard Rod — 
neueite Frübjahrs: Prints . . 


und Mode- Bücher jo jchnell 
wie ſie erſcheinen. 


Laden fontrolirt den —— N en für Chi: 


I 
| 
| care — wertb 82.00 
| 
I 











Dreikigfte Ward, 
Zeman, Rep. — 
Pauly, Municipal Omnerfbiv . 2... 
Sliejer, Socialift Yabor . 
Einunddreißig 
Eidmanı, Rev. 
Holding, Dem. . a 
Tritz, Socialiſt Labor' a —— 
O' Donoghue, Ind 
Sweiundbreißt 


Ro... u. 


Neunte Ward, 


Grane, Rep. er 
Hurt, Dem. . 
Buhmann, Municipal 
Kostursti, Socialiſt Labor 
Diundra, Social Tem. . 2... 
Schnte Ward. 
MOBEE RED. 3 s- an 8 80 6 
Zimmer, Dem. — rd a ee 
Romman, Rep, (um Balanz auszufüllen) 
Prennan, Tem. (um Valanz auszufüllen) 
Mur phy Muniecipal Ownerſhip... 
| Sale, Eocialift Labor —— 


Pierſon Loeffler Stauber 
5,356 671 1,735 
2,920 8,221 ‘19 
‚401 6,501 290 
115 3,928 ‚024 
‚015 2 2,844 
413 ‚219 2,556 
981 462 946 | 
7095 l, 837 586 
373 5.59 676 
‚912 5,407 128 
248 2,280 070 
850 2,8416 ‚185 


Jeden Abend bis 9 Uhr vffen. 
BLUE ISLAND AVE., HARRISON und HALSTED STR. 


STRAUS T 
FURNITURE' en 


» 


In 


BE 
Ownerſhip 


ſte War 


—AA— 


er Ward, 


Nelion, . 8.034 


NO bad dad di du Di IND) in nn un 


. 
.. 
. 


G. B. Johnſon, R. 
. Ward 
s Werno, D. 
502; dagegen 19,725 Wähler; für Ein— 
2 Me »t m = > * 
Ward Peterſon, R. 483 2,0506 ‚214 | Yayer, Social a Ne. gel Waters, Dem. . 
7. Warde. . A. F. Keeney, M. ‚019 . 3,268 
a 3 . + 93,818 


John J. Brennan, D. 
van rick Morris, D. 
20. Ward A. Alwart, Dem. 
Ward 
. Ward Inli us Goldyier D. 
z— Emitb, Rep, 
Sr Berg verleibung des Tomn of Eicero 61,600, | 2... . 6 
3% War) er. — * dagegen 5 159 — JJ or .0.. 5124 20 530 | Negele, Ind. * Moffitt, Municipal Omnerfbip . “2. . Bl 
56. Mard Freeman R. Wlate, R gegen Z1,10 ® Dee aan = 04 3.498 110 | Schmidt, Municipal” Sioneribip . ‚30 Dreiunddre He MWard 
r 5 7 * * * ee RE s 330 . A Kovop, Social Tem. . . 57 . = unddreißigfte Be 
RR, Ward Ghas. 9. Rector, R. 3 or Da Gifte wi ard Martins, ® EIER .. 
2), Mard John T. Ruſſell, D. Kent, Rev. . . Si wi Y ) ipal Ohoneribi — 
0. Ward Anton T. Zeman, R. Duddleſton, Dem. Eoialifi iR Gabor ». , 2 3 
c v . u" u.“ . oo 


| lad, Dun 
Roitufiny, 


Vierunddreißigfte are 


‘m Einzelnen lautet da$ Votum für 
die Stabt- und Aldermen-Kandibaten 
wie folgt: 


Eon 


Wilfon, Municipal Ownerſhip 
Zwölfte Ward. 


31. Rard . . 9. F. Fidmann, R. 
32, Mard Malter E. Nelion, R. 
>23. Mard Goward Matkins, D. 


34. Ward Frant N. Bennett, R. 824 


. 4.536 
. 1,69% | 


Mayor. 


Garter 





Harriion Altgeld 
5,915 619 
3,283 526 
3,008 450) 
3,023 696 
4,30 1,534 
5,303 1,960 
3,122 745 
4,016 504 
4,529 ‚222 
6,738 2.035 

055 4,05 861 

304 6. 915 588 

85 5,305 189 

‚075 4,703 2,733 

334 5,047 2,163 

886 4,047 1,188 

‚676 1,070 00 

361 6,330 176 | 

090 7 777 

5399 


“is 
126 
505 
456 
Sl 
O8 
502 
898 
609 
1 
681 
927 
3,159 3,48. 
6,744 6,134 


2 
z 
n 
2 
u 


Die neuen Tomn-Beamten. 


Nortb Toten. ’ 
Alchor oo oo... Names 8. Gran, 
Golletot 02 0. . ‚ Rulius Salomon, 
Supervijor TE Vincent H. veriins, 

Weſt Town. 
Aſſeſſor. Amott E. Ryan, 
Golletor . » a Cerveny, 


D. 

D. 

D. 

D. 

D. 

D. 
Suverviſor —— Kiolbaſſa, D. 
D. 

D. 

D. 

D. 

D. 


Stricklar 
Collins, So 


DIE ON 
. 


Rep. 
a 8, Dem, ü . . 
Y schneider, Municipal 
Ko phy, Probibition . 
Schmith, Socialiſt — 
Moristo, In. . . — 
WWagoner, Ind. Tem. ; 
| . Bünfsehnte Ward. 
- | Sallittom, Rep. . — 
2 | Gilden, Dem, . — 
8 Johnſon, Municipal Owr nerſhip 
Macejomwsti, Socialiit Yabor a 
Sech zehnte W 


> 
) 
3) 
2 


RES: 


Glert Edward B. Warwick, 


South 


Hd fd fund fu Da 


Ownerſhip 


22 


ut 


T omn. 
Denrp Studart, 
enjamin Barnett, 
eg D, Shannon, 
John Ryan, 


1% 


BUERDE 2 5000» 
BONES 5 » » 
BRBEEBIlOE . 50 s + 
Glerf 


DHNKNN SG 
wi. — 
I- v 


gina R. Carter: „Sch be: 
dauere meine Niederlage nur meiner 
Parteigenoſſen wegen, die ſich für mich 
während der Wahlkampagne in ſolch' 
uneigennütziger Weiſe aufgeopfert ha— 
ben. Ich habe die Mayors-Nomina— 
tion weder geſucht, noch gewünſcht, da 
man ſie mir aber einmüthig anbor, 
hielt ich es für meine Pflicht, dem 
Wunſche der Partei nachzukommen. 
Die Ausſichten waren von Anfang an 
gegen uns. Das Volk glaubt nun ein— 
mal, daß es — und Niemandem 
anders, als Härriſon, den Sieg im 
Freibriefkampf zu verdanken habe, und 
es wollte ſich ihm erkenntlich hierfür 
zeigen. Ich befürchte, daß der Sieg 
der gegenwärtigen Stadt-Adminiſtra— 
tion den Todesſtoß für das Zivil— 
Der | dienitaejeß bedeutet. Als Ausdrud der 


tifon: „De — sr. Ag T 
2 ö Bezug auf 

geſtern gewonneneSi eg iſt ein Sieg des öffentlichen Stimmung in Bezu— a 
9 MeKinlen’3 Behandlung ter Bhilip- 


Volkes, ein lauter Proteft der Bürger: 


25 sis 
550 4091 
999 ‚vo4 | 
134 632 | 
294 681 


2234 


id 130 


View. 
Earl 2. Hambleton, R. 
. . Albert €. Barker, N. 
Bo Henry Belt, R. 
Sobn 9. Ficdter, 
Jefferſon. 
—— 
Goelktor . 2 oo. >. William Haufen, N. 
Euperviior .... Reter J. — 
Er = Edarles A. Peters, 
x: own of Rate. 
Kat. B. McDonald, 
John E. Traeger, 
bomas — 
Siomund midt * 
H y de Ba F u Zufammen 107,225 149,153 
efichor : “0. Thomas ®, Steeles, Für den Prohibitionijten Wadhame 
Solletor . . oo. „sohn 3. Maxee, 3 
Se ———— ——— wurden 929 Stimmen abgegeben, für 
6 ME en, ven Sozialdemotraten Kerwin 335 und 
zomnof@alumetr. für den Sozialiftifchen Arbeiterpartei= 
ler Klentie 1125 Stimmen. — Harti- 


Afieflor . “00. . Charles Kleinhuizen, 
re vn Biehl, R. 
ſons Pluralität: 41,933. 
Stadt-Schatzmeiſter. 
td 


Late 
Afefor . 5 
Collector 

Zupervijor 

Clerk 


And 


1,990 
215] _ e 
157 Smulsti, Rep. 


C 





RENFERIERPRFLZDFEIOEEITIRENO TO EOLO BON 
jur 


EN ID EDS NIT 


Aſſeſſor 
Gollector ee 
Supemiiorr . . . 
ER 


Ahtsehnte Warv, 
Karch, Rep. er re 46 
Brennan, Tem. . a 
NRobertjon, Munic ipal Sion erſhip — 
5,12: 3,02 308 J 
6,6 . Nacelli, Rev. 
IN tits, Tem. nr 8 
Jacobſon, Eocialift $ Jaber 
— — — 

u bone, ee 

Dem . . 


Ryan’s Pluralität 7810. z 
Munic ipat Sion veribi pP h ; 


Für den Prodibittoniften Kline | ®% — Rep. Pe Eee 
turen 1009, für den „Sozialdemo- Ginundgwansiote Ward, 


ID NIE Cr au Got hat 
> IRB 


3 


Zufammen 12 999 129,809 


Ecke Blue Island Ave., Harrison und Halsted Str. 
Yatterfon, Rep. a en Rredit für Sabrifanten - Heberichuf- 
| Milien, Municipal Cinerjbip — Sue, An inic al Sionerfbip Ei B = 2 696 Bedermann. zuger von fancy eiſernen 
Zuſammen 113 109 E y Zain, Secialif — * —— —JF * > ; ie a u Bettitellen, hübjche Ent- 
Loefjlers Pluralität 16,  Dreigehnte Ward. Der Wahltag ſelbſt wa * „82 per Monat. würfe, Meſſing-Beſchlag, 
Forier, Rep. ER ar einer 50 Einfau ' Yea ? 
tadtanmwalt. BWalib, Dem. . - 2 2 00 ruhigjten, den Chicago jemals erleb: ——— Ichwere Pfoten, Karte 
Gan ‚non Boa — Municipat Emnerfbip . ng hat, und nur in ganz Dereinzelten Fäl⸗ — — X Rails, Patent⸗ Caſters, alle 
5,225 8 Vierzebnte Ward, len ſah ſich die Polizei genöthiat, ein | „35 ver Monat. volle Größe, danerbaft u. perfektf. 
Bern — — * ia. Bo wirfliche Bequemlichkeit, werth 
I, Ale, Ol, 32. u 34. ards, | —* 
für Carter „gingen“, hat Harriſon in $5, 86 u. 87; In diejem © riann.. . 
jeder Ward feiner Gegner geichlagen— 
in der 10. Ward, mwojelbit Carter hei- 
milch ift, erhielt Harrifon jogar 1000 
Stimmen mehr, als fein republifani- 
jeher Gegner! 
“3 180 | m Se: — Die Republikaner ſind nicht minder 
2 : 212 | IE. . . 1.46 5.008 sgn | Rap, Municipal Sioneribip. . bitter enttäufcht durch das Altgeld⸗Vo⸗ 
A — — J tum, als die Anhänger des Ex-Gou— 
— v5 1 Zobnſon me haehnte Warn „| verneurs jelbjt. Man hatte in beiden 
| a be ‚zrrcrliR | Lagern feit darauf gerechnet, daß Ai- 
a gen. Runtc cipal Onneribip 2. . geld diesmal das requläre demofrati- 
| iche Votum halbiren merde — ftait 
1.80 | deifen hat der Manor über 100,000 
Stimmen mehr, als jein erbitterter 
Nebenbubler erhalten. Die Wards, in 
denen Wltaeld am Beiten „gelaufen“ 
it, find bie 6., 10., 14., 15., 26., 30. 
und 34. Ward, doch jelbit in diefen 
war Harriſon ihm viel voraus. 
Ueber das Ergebniß der Wahl ha— 
ben ſich die Mayors-Kandidaten wie 
. .2051folgt ausgelaſſen: 
FA Carter 9. Har 


Eupewwilor . - © - - - - + €. C. Glauffen, 

Glert . .. 8 F. E. Meet, R. 
Schaefer Ortjeifen Driscoll 
1, 664 3.293 496 


Der Borfälag, * Kindergarten⸗ 
Unterricht in allen öffentlichen Schulen ee 
fentlichen Sch kraten“ Soelke 451 und für den „So— 
389 279 


Werne, T . 
9 | zialiftifhen Arbeiter-Parteiler“ Pe—-GBrobbere — 
ment 1507 Stimmen abgegeben. 


Zweiunun J Ward, 


ar 


A glass or two of 


Balz war 


telis of ITS QUALITY 
in a language, ofits 
own,most convincing. 


Ir ieens- 


Highest Awards at Trans- 
Mississipp! and Interna- 


Send Address and 
Receive Illustrated 
Beer Book. 


Val.BlatzBrewingCo. 


Milwaukee, Wis., U. S. A. 


CHICAGO BRANCH: 
Corner Union and Erie Streets. 


Telephone 4357 Main. 


ba fu Du u ba dj 
Gut a Ta el 10 Or ım 


SER? 


rn 


Dow mnwumum 


ns 


Sm 
ml 


Perg 


? 


WIE ro 


* 


1,141 


KRodermwald, 


2, $ 
0:6 a er 


386 
33 
1,514 


026 


Rep. . 


Dem. 


Gould, 
Keuna, 


— 
Sin 100 gı Cr 
$ —* 


oe oben.» 


Rev. . 


Dritte 
Aling, Rep. . 


sea 22222 


SForeman, Red. - . . . 
Mbilpot, Dem. 


Baldwin, And. Rep, 


Rev. 
Dem, 


Lehman, 
Blate, 


Dreisvogt, Socialift 


Labor 
Cary, Ind. Rep. 5 


Scähte 


Umbed, Rd. - - » » 


Zufammen 124,557 M'Cormid, Dem. 


Ortjeifeng Pluralität 5657. 
Stadiſchreiber. 


Vierſon Loeffler 


Sloan, Ind. Rep.. 


Brenner, Rep. ie 
Vensborn, Dem. 

Zimmer, 
Meisfeld, Socialift Labor 
Welt, ud. . .» . 


Stauber 
546 
446 
349 
562 
975 
1,204 | Siman, Rep. . » .. 
409 | Garıy, Dem. 


Ger 00005 
“er ee... 
». ner re 
» er 4 nee.» 
Beeren. 0» 
nen ee. 
“ern e. 


Mil 
918 ! Baumel, Social 


994 Durpdv, Municipal Oioneribip vg 
ZweiteWard. 


Brennan, Muniecipal Ownerſhid 


Siebente Ward. 


Eritte Ward, 


. 


en Municapal Omneribip” J 


Ward. 


"Vierte Ward, 


er ) 


... 


Fünfte Ward. 


Miller, Municipal Stpneribip —— 


Bar. 


BZ 


Sheaban, Municipal Ownerſbip — 5 


. .e. 


Municipal Sionerjbip” 5 % 


| 


An. 


Uhte Ward, 


.. 


Seine, Municipal Onnerfbip 
ML a 444 


378 Die Stadtrathswahl in den Wards. 


1,719 
5,349 
545 


2,777 


. 2,480 
488 


3,734 | 


3,69 
1,612 

38 
164 


2,970 
4,239 
y4 
50 

18 


Bauer, Socialiſt Lab 
Muelhöfer, Rep. 
Goldzier, Dem. (un 
Sandberg, Ener (um Valanz auszufüllen) 
en ssnawiteni Ward, 
Reterion, Rep. 
Gibbons, Dem. 

Talton, Municipa! Cor 
Gulberg, Socialift Labor HR — 
Vierundzwanzigite Wa 

De SIE REES 

rıH, Dem. u 
6 cuice, Municipal Or meribip . ee 
Bain, Socialift Labor » + see. 
Wire lar, Ind. s 
Sünfunpzmwangigfte Ward, 
Re era nu 
DR DENN. 0 3a 
Freudenthal, Munieipal — 
Dom, Ind. Dem. . a 
Fos ien Ind. Reb. 

ieee Ward! 


"en, Be, WR : 
Dem. . EN 
Munic ipal Smwnerfbip y 


herihip . 


Date, 
Hannes, 
EStamper, 


Siebenundzwanzigfte Warp, 


Ba Be ee 
Yulian, Dem. RA — 
Sofup, Municipal Sionerib BRD * 
M'Mahon Ind. 

Worunvımansioße Ward, 


Rector, Rep... » * * LE 
Kennan, Dem. — 
Klier, Municipal Cinnerf v se: 
Xarjon, eg gabot 2° ° 
Eayle, Ind. Rev. . - * 
Meununvdsmansigke Va 


Webb, Rep. > . . ” . . . . — 
— Dmneihip .. . 


eilbron, 
Feen, de 


(am "Yatany aus zufülfen)" s 3 
Takanz auszufüllen) .. 2,7 


Ihaft gegen Tannerthum und NYerkes— 
thum. In nationalen Fragen bin ich 
ein Barteimann; die Verwaltung mu: 
nizipaler Angelegenheiten aber follte 
auf rein aelchäftlicher Bafis geführt 
werden. Sedermann Soll im Rath: 
haus aleich behandelt werden, 
werde hierbei, inie zuvor, feinen Unter: 
Thied zwifchen Demokraten und Re: 
publifanern maden. Die Bürger Cht- 
cago’3 jcheinen mit meiner Amtäver: 
mwaltung foweit zufrieden zu fein, und 
bei dem Mahltampf hat es fih nur um 
lIofale Fragen gehandelt. Meiner An- 
fiht nad) folte der Mayor gleich auf 
pier Jahre gewählt werden; es nimmt 
ein volles Nahr, ehe man fich nur eint- 
germaßen eingearbeitet hat. ch gebe 
gerne zu, daß ich in dem erjten Jahre 
meiner Amtszeit Böce aeicnofien und 
Fehler gemacht habe, in den nächſten 
zwei Jahren aber werde ich mich davör 
zu hüten wiſſen. Auf alle Fälle danke 
ich meinen Mitbürgern für ihr Ver— 
trauens-Votum, und verſpreche ihnen 
von Neuem, daß ich getreu meine 
Pflichten erfüllen und ihnen eine gute 
Dermaltung geben will,“ _ 


und id) | 


pinen-Frage fann die Stadtwahl nicht 
betrachtet werden; 


in Illinois nicht weiter affiziren.“ 
Sohn Peter Altaeld: „E3 
fcheint wirflih, dab das Volt no 
nicht reif für Die ıdtlichun 
‘dee iſt. Ich bin ſehr enttäuſcht über 


das mir gewordene Votum. Zahlreiche 


Republikaner haben für Carter H. 
Harriſon geſtimmt, das aber iſt wohl 
der beſte Beweis, daß dieſer kein De— 
mokrat iſt. Durch demokratiſche 
Stimmen allein wäre er nicht wieder— 
gewählt worden. Die Geldmächte tro— 
len für Harriſon ein, und durch ſeine 
Wiederwahl hat die demokratiſche 
Partei eine ſchwere Niederlage erlit— 
ten.“ 
* * * 


In den Land-Bezirken iſt die Wahl 
geſtern wie folgt ausgefallen: 


Evanſton. 


Afleffor—Ioieph M. Lvons, 
Rollettor— George R. Kline. 
Suderviſor — —* P. Kappelman. 
Clerk⸗Otto u a 
SanditrabensKommiflär— Anton Blods 
Mitglied der Ehulbehörpe— Howard ©, Grad. 


auch wird Lebtere | 
| die Macht der tepublifanifchen Partei | 1 
ı geriethen gejtern — vor der 


| jied Siraße, 


ie Verftadtlichungs= | RL — ar 
— — ger in eine ſolche Aufregung hinein, 


* Der — Allen Harding und 
ſein Raſſegenoſſe Thomas Primroſe 


Wohnung des Erſteren, Nr. 22 N Hal⸗ 
mit einander in Streit. 
Primrofe arbeitete fich in feinem Aer— 


daß er, faum feiner Sinne mädtig, 


; ein Meier 30q und feinem Gegner zwei 
' böje Wunden am Kopf beibrachte. Har= 
| ding mußte nach dem 


Gounty-Hofpital 
geichafft werden, fein Angreifer Juchte 
fein Heil in ı Schneller Flucht. 


—— 


Der Dienft der Nidel N late-Bahn nach 
New York Eity und Bolton ift ein vollftäns 
diger Erfolg. Ter Nachirage des reijenden 
NRublitums wird genügt Durch Finftellung 
von Drei umnüberrrefflihen Schnellzügen 
nach jeder Richtung täglid. Dieje Züge bes 
ftehen aus erfter Klaile Tag-MWaggons, ele⸗ 
ganten veſtibuled Schlafwagen zwiſchen 
Thicago, New Pork und Boſton, und un—⸗ 
übertrefflichen Speiſewagen. Solide durch⸗ 
fahrende Züge zwiſchen Chieago und Reir 
VYort haben uniformirte farbige Porters, 
deren Dienſte den Reiſenden zur Verfügung 
ſtehen. Wenn Ihr angenehm, jforjam und 
ſicher reiſen wollt, ſeht dance, daß Euer 
Tidtet über Die Ridel Blates Bahn lautet. 
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Sarrifons groger Triumph. 


Den Wahldeutern, welche ihre eigene 
Niederlage zu erflären haben, jollte 
nad) der geitrigen Stadtwahl die Sache 
nicht fchwer werden. Denn das Wahl 
ergebniß . zeigt augenjcheinlihd und 
bandgreiflich an, daß die Stimmgeber 
fih weder um Schußzoll und Erpan- 
fion, no) um Bryan und Freiprägung 
fümmerten, daß fie nicht das Bedürf- 
niß fühlten, die republifanifche Ma- 
jchine zu „indofjiren“ oder Herrn Alt: 
celd zur Rache zu verhelfen, jondern 
daß jie mit dem Baron Verfes und jei- 
ren Banditen abrechnen wollten. Da- 
rum murden dem Bürgermeiiter, den 
Hertes in unerhört heftiger und nie- 
berträchtiger Meife befämpfte, von den 
Nepublifanern und Unabhängigen 
mehr Stimmen geliefert, al3 AWltgeld 
ihm entziehen fonnte. inter gemöhn- 
lihen Umftänden fünnte in Chicago 
fein demofratifcher Kandidat fiegen, 
bon dem 40,000 feiner eigenen PBartei- 
genofien abaefallen find. Carter Har- 
tifon aber alich nicht nur den Verluft 
aus, den ihm der Kandidat des Demo- 
kratiſchen Nationalausſchuſſes verur— 
ſachte, ſondern er ſchlug ſeinen republi— 
kaniſchen Gegner ſogar mit nahezu 
40,000 Stimmen. Gleichzeitig wur— 
den die meiſten Aldermen geſchlagen, 
die für die Budelordinanzen geſtimmt 
und die Frechheit hatten, ſich trotzdem 
um die Wiederwahl zu bewerben. Da— 
durch wird die Annahme zur Gewiß— 
heit erhoben, daß es die Wählerſchaft 
hauptſächlich auf Charles T. Yerkes 
und ſeine Räuberbande abgeſehen 
hatte. 

Immerhin mag das Ergebniß auch 
die Nationalpolitik beeinfluſſen. Car— 
ter Harriſon, der von dem demokrati— 
ſchen Nationalausſchuſſe in den Bann 
gethan und aus der Partei ausgeſtoßen 
wurde, hat rund 147,000 Stimmen er— 
halten, John P. Altgeld dagegen, der 
den amtlichen Segen hatte, nur 45,000 
Stimmen. 3 läßt fich aber nicht be- 
haupten, daß Harrifon nur oder bor= 
tiegend durch republifanifche Stim- 
men gewählt wurde, denn auf den re= 
publifanifchen Kandidaten entfielen 
nicht weniger al3 107,000 Stimmen, 
fodaß er mindeftens zwei Drittel fei- 
nes regelrechten Parteivotums „gezo— 
gen“ haben muß. Selbjt wenn Carter 
Harrijon von 50,000 Republifanern 
unterftüßt morden fein jollte, was 
ficherlich zu hoch geariffen tft, jo müß- 
ten ihm immer noch doppelt jo viele 
demofratifche Stimmen zuges 
rechnet werden, wie dem Kandidaten 
des demofratifhen Nationalausfchuf= 
es. Lebterer hat alfo durd) feine un 
befugte Sinmifchung gerade das zus 
ftande gebracht, wa$ er verhindern 
wollte, d. h. er hat einem angeblichen 
Verräther an der Silberfache das Heft 
in die Hand gegeben und reichlich zwei 
Drittel der demofratifchen Wähler in 
die Oppofition getrieben. Nachdem e3 
fich herausgeftellt hat, dab John PB. 
Altgeld noch nicht einmal den jechiten 
Sheil der in Chicago abgegebenen 
Stimmen auf fich vereinigen fann, 
dütfte er allen „praftifchen” Politikern 
als abgethan aelten. Diefe werden fich 
jegt der aufgehenden Sonne zuwenden 
und das vom Himmel felbit eingejegte 
Merthverhältnit als „todtes Iſſue“ be— 
traten. Somit ift der demofratijche 
Nationalausfhuh gewiſſermaßen auch 
„ein Theil der Kraft, die ſtets das Böſe 
will und ſtets das Gute ſchafft.“ 

Herr Harriſon hat während ſeiner 
erſten Amtszeit manches Tüchtige und 
Anerkennenswerthe geleiſtet, und es iſt 
deshalb zu hoffen, daß er ſich auch fer— 
nerhin bewähren wird. Er iſt jetzt be— 
deutend unabhängiger von den Ma— 
ſchinenpolitikern ſeiner Partei, ſchul— 
det ihnen nicht mehr ſo viel Dank und 
hat ſich überdies verpflichtet, das Zi— 
vildienſtgeſeß fortan ehrlich und auf— 
richtig zu vollſtrecken. Da er ſeine Wie— 
derwahl zum großen Theile den Freun— 
den dieſes Geſetzes verdankt, die ſeinen 
Verſprechungen Glauben ſchenkten, ſo 
iſt anzunehmen, daß er ſeine Zuſage 
erfüllen wird, zumal ihn die Erfah— 
rung gelehrt hat, daß das Beuteſyſtem 
eine gute Verwaltung unmöglich macht. 
Mit Hilfe einer unbeſtechlichen Stadt— 
rathsmehrheit, auf die man in Chica— 
go kaum noch zu hoffen wagte, kann 
Carter Harriſon in der Zukunft un— 
gleich mehr für die Stadt thun, als in 
der Vergangenheit. Er hat eine vor— 
zügliche Gelegenheit, ſich auszuzeichnen, 
und man darf das Vertrauen zu ihm 
haben, daß er ſie benützen wird. 


4 


Das Dezimal: Syitem in England. 


An England jcheint neuerdings eine 
fräftige Bewegung zu Gunften der Ein- 
führung des metrifchen Shitems von 
Mafen und Gewichten eingefegt zu 
haben. Die Londoner Zeitungen geben 
den Beiprechungen für und wider viel 
Raum und befürwortenimAllgemeinen 
ven jofortigen Uebergang zum metri= 
hen Spftem. Die Vereinigten Yan- 
delsfammern u. andere faufmännifche 
Berbindungen fordern den Erlaß eines 
Gefehes behufs zwangsmeijer Einfüh- 
zung bes metrijchen Spitems und ba- 
‘ben wohl gerade dadurd eine jtarfe 
Oppofition hervorgerufen. E3 gibt eben 
ud in England, wie anderömo, jehr 
piele Menfchen, die nur am Alten feit- 


Halten, weil es alt tft und die Macht der 


— 


Gewohnheit für ſich hat, die jede Neu— 
erung jcheuen, weil fie immerhin eine 
gewihle Anftrengung von ihnen ver- 
Kanat. big fie fich daran gewöhnt haben, 
amd deren Widerfpruchägeift ihnen nicht 


erlaubt, fich ohne Kampf 
zwingen zu laſſen. 

Die Frage an und für ſich iſt ja eine 
alte, und es wurden in England ſchon 
mehrfache Verſuche gemacht, 
ſchwerfällige engliſche 


zum Guten 


Syſtem zu erſetzen, aber niemals zuvor 


für die Neuerung erklärt 


Forſcht 


tiſchen Fabrikanten ſich verbreitenden 
Ueberzeugung, daß gefährliche Han— 
delsrivalen einen guten Theil ihres Er— 


überall in der Welt bekannt und leicht 
verſtändlich ſind. 


nannt, aber man lieſt „Deutſchland“ 
zwiſchen allen Zeilen. So mag die 
Ihatfache, daß man vor dem "Made 


hat in England, den Engländern zur 
verhelfen. 


tem im internationalen Verkehr gibt, 
ift in der That fein Hauptverdienit, und 
in der Befürmortung zehntheiligen 
Syſtems ſollte man ſich hauptſächlich 
oder ganz darauf beſchränken. 
Für den Kleinverkehr im Inlande 
ſind ja die engliſchen und amerikani— 
ſchen Maße mit ihren immer durch 2 
theilbaren Zahlen ſehr bequem, aber 
im Großhandel und, wie geſagt, haupt— 
ſächlich im internationalen Handel hat 
das metriſche Syſtem neben der Ein— 
fachheit den Vortheil der allgemeinen 
Anerkennung. Es mag wahr ſein, daß 
12 eine „edlere“ Zahl iſt als 10, aber es 
iſt heute ſchon zu ſpät, ſie zur Grund— 
zahl zu machen. Je ſchneller Enaland 
zum metriſchen Syſtem übergeht, deſto 
beſſer für England und — für uns, 
denn dem engliſchen Beiſpiel werden 
wir nacheifern können, unbeſchadet un— 
ſerer „Ehre“. 
land“ vorangeht, wird die Tochter fol— 
gen. — — — 


Antitorin. 


Wenn es heute noch eifrige Gegner 
der Kuhpockenimpfung gibt, ſo braucht 
man ſich nicht zu wundern, wenn die 
Antitoxin-Behandlung Diphtheritis— 
Kranker noch vielfach heftige Anfein— 
dung findet, oder doch mit Mißtrauen 
angeſehen wird, trotzdem die Ausweiſe 
aller Krankenhäuſer, in denen man 
Antitoxin anwendete, und ſo ziemlich 
aller Aerzte, die damit arbeiteten, dem 
Mittel ein außerordentlich günſtiges 
Zeugniß ausſtellten. Die Antwort der 
Zweifler darauf war immer, man ſolle 
nur „abwarten“ und die Statiſtik ſei 


en. 
Nun, Jugend iſt ein „Fehler“, der 
mit jedem Tage geringer wird, u. wie 
die Jahre vergehen, wird man auch der 
Antitoxin-Statiſtik den Vorwurf zu 
großer Jugend nicht mehr machen kön— 
nen. Es gehört ſchon ſehr viel Zweifel— 
ſucht dazu, ihn noch zu machen gegen— 
über einer vergleichenden Tabelle, wel— 
che der hieſige Geſundheitsrath zuſam— 
menſtellte. Die darin gegebenen Zah— 
len ſtellen Vergleichungen an zwiſchen 
dem Jahrzehnt, welches der Einfüh— 
rung des Antitoxins unmittelbar vor— 
aufging und den folgenden drei Jahren 
der Antitoxinbehandlung. In den 
zehn Jahren, 1886 bis 1895 einſchließ— 
[ich ereigneten fich 14,175 Todesfälle 
an Diphtherie und Kroup in Chicago, 
was einen jährlichen Durchichnitt von 
1417 ergibt. Für die nächiten drei 
Tahre (1896— 1898) Stellt jich die Zahl 
der Todesfälle infolge derfelbenftranf- 
heiten auf 2552 —ein jährlicher Durch- 
fchnitt von 851. 
Wir hatten fomit in jedem ber 
[fetten drei Jahre 566 meniger Todes- 
fälle infolge von Diphtherie undKroup, 
als (durchichnittlich) in jedem der zehn 
vorhergehenden Xahre — das heißt, e3 
wurden in den drei Nahren der Anti- 
torin-Beriode thatfächlid — nicht ver— 
aleichsweife oder verhältnigmäßig — 
1698 Menschenleben aerettet: To viel 
meniger ftarben in ben drei \ahren, 
Dant der Anwendung des Antitorin?. 
Zieht man nur je drei und drei Jahre 
in Betracht, alfo die Zeitabichnitte 
1893—’95 und 1896—’98, To ilt das 
Sraebnif noch viel qlänzender für das 
Antitorin. In den erften drei Nahren 
fälle, in den lebten (1896—'98) nur 
2552 — eine Vbnahme von 43 Pro- 
zent, oder eine thatlächliche Erhaltung 
von 1953 Menfchenleben innerhalb 
dreier Jahre. 
Die Statiftif zeigt auch, wie wichtig 
und vortheilhaft es ift, die Einfprigun- 


zu laflen. 


“Beispiel ist besser 
als Lehre.” 


Nicht auf was wir sagen, sondern 
was Hood’s Sarsaparilla schafft, 
kommt es an- Tausende von Zeug- 
nissen sind Beispiele, was Hood’s 
für Andere gethan hat, und was es 
für Euch thun wird. 


Skrofeln-‘Laufende skrofulöse Wunden 
machten mich menschenscheu. Medizinische Be- 
mir, Hood's Sarsaparilla zu versuchen, 
und in wenigen Monaten waren die Wunden ge- 
heilt.” Frau dJ. M. Hatch, Etna, N. H. 

Celenk-Rheumatismus- Nach 
zwei Grippe Anfällen wurde ich von Gelenk-Rnheu- 
matismus heimzesucht. Bin 89 Jahre alt aber 
lHiood’s Sarsaparilla heilte mich und ich kann Trep 
n steigen und überall gehen.” J. Loveland, 373 


"argo Ave., Buffalo, N. Y 


2 > - 
Hood’s arserie 
ist nie ein Feblschiag. pP 


Hood’s Pillen heilen Leberleiden; das einzige 
nicht irritirende Abführmittel, das mit Hood's 
Sursaparilla genommen werden kann. 
ie —— — 





die alte 
Gewicht- und 
Maßeintheilung durch das metriſche 


folges der Thatſache danken, daß ſie 
mit Gewichten und Maßen rechnen, die 


Die „gefährlichen 


Weltbewerber“ werden in den engliſchen 
Beſprechungen nicht mit Namen ge-⸗ 


in Germany” einen heillofen Reipeft 
Abfchüttelung ihres veralteten Syitems | 
Der Vortheil, den das metrifche Sy: | 


| wurden, erlagen 119 oder 


Wenn das „Mutter: | Sag 
5 ‚des Antitoring 


ſicht Hat, elektrifche Drofchfen zu bauen | 
ı und jolche für den hiefigen Verkehr in 
| Dienft zu ftellen. Die Inforporatoren 


noch) viel zu jung, um etwas zu beweis | greiiter. — Sobald die Drganifation 


| bollftändig ift, wird die Gefellfchaft in | 
‚ brif bauen. Die Füllung der Vatlerien, 
| welche die Iriebfraft liefern, wird von 
ber Ebifon Co. beforgt werden, deren | 


' Bentheils fill ſtehen. 


| Bedürfniffe zu finden, hatte ver&chug: 


| zu allerlei Iollheiten verleitete, 





Irrenhoſpital 
den 


ſeine Freilaſſung 
wieder nach Hauſe. 


Schuhe 


zählte man 4505 Diphtheritis-Todes= | 


gen bei Beginn der rankheit eintreten | möchte 
Smifchen dem 5. Oktober | PATE 


1895 und dem, 28. Februar 1899 wur= | 


ı worden, beren 
| eine 
| bauen. Die Intorporatoren George 9. | 
ı Yulbert, Wim. E. Lyon und David E, 
| Corbin verhalten fich über die Einzel- 


ı haben Sie denn |hrer 
| zum Geburistag gejchentt?“ 





vr 


— 


nard | 
1; 4 
| 


 Ausfhlichlig aus Pllanzenftofien | 
Scheint die®roßhandelsmwelt in folchem, | 
an Einmüthigteit grenzenden Maße ſich 
zu haben. | 
man nach den Gründen des | 
anscheinend ziemlich plößlich erwachten | 
Verlangens nach den Metermaßen, jo | 
findet man diefe in der unter den bri= | 


zuſammengeſetzt, 
ſind das harmloſeſte, ſicherſte und beſte 
Mittel der Welt gegen 


Verſtopfung., 


welche folgende Leiden verurſacht: 


Sallenfranfpeit. Nervöſer Kopfſchmerz. 
uebelteit. —— 
Appetitloſigkeit. Site. Are 
Brahuınsen. Kurzathmigkeit. 
Gelbiudt. Reizbarteit. 
Kolit. Allgemeine 
Seitenſtechen. ., Echwäde. 
Bcerdrofienheit. Ssciher, wirbelnder Kopf. | 
Uuverdanlichteit. Dumpier Nopiidners. 
Erbrechen. Schwindel 
Belegte Zunge. Kraͤftloſigkeit. 
Leberſtaͤrre. SHerzdrüden. 
Keibichmerzen. Nervoiität. 
Hämorrhoiden. Schwaͤche. 
Müuũdigteit. Bläfe. 
Berdorbener Magen. Gaitriiher Kopiidiınerz. 
Sodbrennen. Kalte Händen. würe. 
SchlechterGeſchmack Ueberfüllter Magen, 
im Munde. Niedergedrücktheit. 
Krämpfe. Herztklopfen. 
———— Blutarmuth. 
Schlafloſigkeit. Grmattung. 


Sede Familie follte 


&t. Bernard Kräuter : Pillen 


vorrätbia haben. 


Sie find in Npothefen zu baben ; Preis ?5 Gents 
die Schachtel nebjt Gebrauhsanmeiiung ; fünf Schade 
tein für 81.00; fie werden auch aegen Empfang ded 
Preijes, in Baar oder Briefmarken. irgend wohin in 
den Ber. Staaten, Canada oder Europa frei gejandt 
bon dbf 


ı P. Neustaedter & Co., Box 2416, New York City. 


ı den 355 Fälle am erften Tage behandelt 


und nur einer Diefer Patienten 
ſtarb — Todesprozentſatz 0.27; dage— 
gen erlagen von 1017, die am zweiten 
Tage geimpft wurden, 17 der Krank— 
heit — 1.67 Prozent; von 1509, die am 
dritten Krankheitstage die erſte Ein— 
ſpritzung erhielten, ſtarben 57 — 3.77 
Prozent; von 720, die am vierten Tage 
mit Antitoxin behandelt wurden, ſtar— 
ben 82 — 11.39 Prozent; und von den 
469, die erſt am fünften Tage der 
Krankheit und noch ſpäter geimpft 
25.37 Pro⸗ 
zent. 

Dieſe Zahlen ſprechen Bände und 
tachen jedes meitere Wort zum Ruhm 
unnötbig und nicht8- 


n@bendyofl‘, Chicago, 


— — 


beim 


zeugung, 


Deutſches Theater. 


Am nächſten Sonntag: „Fuhrmann hen— 
ichel“, Schaufpiel-Novität von Gerhart 
Hauptmann. — Keztes Auftreten 
von Emanuel Reicher. 

Das Gaftfpiel des Charakler-Dar— 
ftellerts Emanuel Neicher fommt am 
Sonlag mit der Aufführung eines 


I neuen Stüdes zum Abjchluß, das auf 
ı den erjten Bühnen Deutfchlands einen 


durchfchlagenden Erfolg errungen hat. 
Während Hermann Supermann mit 


| feiner Novität „Die Reiherfedern“ eine 


Ichroffe Woweifung erfuhr, hat Gerhart 
a —— 
Hauptmann mit feinem neuen Schau— 


| fpiel „Fuhrmann Aenfchel“ eine warme 


Aufnahme beim Berliner und aud) 
Wiener Publitum gefunden. 


ı Wenn man den Werdegang diejer bei- 


den Bühnenfchriftiteller näher betrach- 
tet, dann gelangt man zu der Ueber- 
daß Hauptmann’® Ta= 
lent fih al® das gejündere ermeilt. 
Sudermann hatte eine harte Schule 
burchzumachen, ehe er mit feinem „Vor= 


' der- und Hinterhaus-Schaufpiel” Den 


eriten großen Erfolg errang. Diefes 
Schwere Ringen und Kämpfen um ben 
Erfolg hatte Sudermann zum Dra- 
matifer gemadt. Hauptmann binge- 
gen hat von Nugend auf in geregelten 
Verhältniffen gelebt und nicht Die 
Schattenfeiten des Dichterberufes in 
dem Maße fennen gelernt, wie Suder- 
mann. Deshalb it er mehr Lyrifer 
denn Dramatifer geworden. Sn jei- 
nem Herzen regt fich aber das Mitge- 
fühl für die leivende Menfchheit viel 
aewaltiger al3 bet Sudermann, und in 
ver Mehrzahl feiner Bühnenmerfe zeigt 
er einen heiligen Zorn über die Gün- 
den, deren fich die Reichen und Mächti- 
gen gegen die Miitellofen, jchwer um 
ihr Dofein Kämpfenden, Tchuldig ges 
macht haben. Außerdem ift HYaupimann 
bejcheidener in feinem ganzen MWefen 
als Sudermann, 
ten Erfolge ſo zu Kopfe geitiegen find, 


daß er jebt die Welt in einem ganz ans | 


deren Lichte fieht, al3 ehemald. Aus 
VBorjtehendem ift erfichtlich, daß man 
der Hauptmann’schen Nopität recht 
mohl reges nterefle entgegendringen 
darf. 


Titelrolle, ein Grund mehr, um am 


' Sonntag in’3 deuifche Theater zu pil- 


ı gern, 
ı Grund die Ihatfache, daß das Tehte 
| Auftreten de3 Hrn. Reicher mit der am 
| Sonntag Jtattfindenden 29. und lebten 


Lokalbericht. 


— — — — — 


Elektriſche Droſchken. 


Eine Geſellſchaft inkorporirt, die ſolche bauen 


und in Betrieb ſetzen wird. 


Unter dem Namen „Electric Vehicle 


Co.“ iſt geſtern in Springfield eine 
Geſellſchaft mit 82,000,000 Aktienka— 


pital inkorporirt worden, welche dieAb⸗ 


ſind Präſident Samuel Inſull von der 
Chicago Ediſon Co. der Anwalt Wm. 
©. Beale und der Bankier Edward 8 | 


der Nähe von Chicago eine Wagenfa- 


Mafchinen tags über gegenwärtig qro- 


Der Shuhmadıer Schtteider. 





Um Befriedigung für feine ethifchen 


macher Fred. Schneider, No. 6105 
Wallace Str. wohnhaft, fich Türzlic) 
zum Spiritismus befehren laffen. Er 


vertiefte fich mit fFeuereifer in die neue | 


Lehre, mit dem Eraebnif, daß er auf) 
bald einen „Kontrolgeift” in Fi ı 
jühlte. Leider traf es fih, daß diefer 
Geijt der eines ungezähmten Jndia= | 
ners war, welcher den quten Schneider 
So 
der „Beſeſſene“ im 
untergebracht wer— 
mußte. Seine ſpiritiſtiſchen 
Freunde erwirkten, durch die Zuſiche— 
rung, daß ſie ihn beruhigen würden, 
und ſchafften ihn 
Dort muß der 
„Indianer“ aber wieder Herr über den 
Schuhmacher geworden ſein. Als vor— 


kam es, 


da ß 


ſton in das Haus kam, um ein Paar 
abzuholen, welche er dem 
Schneider zum Ausbeſſern gegeben 

hatte, fand er die Thür verſchloſſen. 

Er klopfte, worauf Schneider zum 
Vorſchein kam und durch die Glas— 
ſcheibe der Thür einen Revolverſchuß 
auf Weſton abgab, welcher dieſem eine 
ſchmerzhafte Fleiſchwunde verurſacht 
hat. Schneider wurde erſt geſternNach— 
mittag verhaftet, „weil vorher kein 
Verhaftsbefehl gegen ihn erwirkt war.“ 
Seine Werkſtätte wurde geſtern als 
Wahllokal benutzt, und die Wahlbea 

ten, ſowie die Nachbarn des ſo unglück— 
lich bekehrten Menſchen ſchwebten bis 
zur Feſtnahme in beſtändiger Furcht, 
daß er noch mehr Unheil anrichten 


— 


Das beite Weihbrod ift das „Marvel | 
Brod“ der Wm. Schmidt PBalirı ©, 


— u — 


Berhalten fih zugefuöpft. 


“u 


ment Co. 
große Ausſtellungshalle 


heiten ihres Planes fehr fchmeigjam 
und wollen nicht fagen, mo und wann 


| fie ihren Bau zu erri 
-mtiung blieb ohne Erfolg. Ein —— rieth | ſi h B zu errichten gedenken. 
hat es | 


— — — 


— Beruhigung. — Köchin: „Emil, 
wirſt Du mir auch immer treu blei— 


ben?“ — Grenadier: „Rieke, Du kannſt 


Dir uff meenen Appetit verlaffen!“ 


— Ginniges Gefchent. — „Und was 
reichen Tante 
— „Ein 
Portemonnaie mit der Auffchrift: „Ge- 
denfe mein!“ 


— 


CASTORIA fürsäugfinge und Kinder, 
Dasselbe Was Ihr Frueher Gekauft Habt, 


| neue 


| fchwere Handtafche tragend, aus; 
| mand im Haus mußte wohin. 


| fleineren Münzen, in die Hände. 


Fenſter. 

In Springfield iſt geſtern, unter dem 
Namen „Chicago Erhibition & Umufes 
eine Gejelichaft inforporirt | 
Abſicht es angeblich ift, | 
zu 


und dazu kommt als dritter 


Abonnements-Vorſſellung verbunden 
iſt. Das fünftktige Schauſpiel „Fuhr— 
mann Henſchel“ gelangt hier mit nach— 
ſtehender Rollenbeſetzung erſtmalig zur 
Aufführung: 

Fuhr 


mann Henſchel 


Frau Henſchel .. Victoria \ 


‚, Dannab Schäl, Magd bei Henichel , 


Bertba . 


» Perdehändler Walther, Henicel's 


Hartzheim 
enkranz“, 
Ludwig Kreiß 
Frau Wermelskirch .. .. .. Auna Nichard 
Franziska Wermelskirch, deren Tochter 
Thereſe v. Kroll 
Albert Metzer 

. Siegmund Selig 
: Magnus Martins 
. Theodor Mechtel 


Sicbenhaar, Vefiger des Hotel! „Zum 


Georg, Kellner 
Fabig, Handelsmann . . . .. 
Franz, Kutſcher bei Sichenhaar , 
Haufje, Knecht bei Henſchel 
Rarichen, Sicbenhaar's Sobn . . Huao Döllinaen 
Meifter Hildebrandt, Schmied . Helmar Yerstt 
I Kari König 
Ibr, SKempfer 


Der Vorverfauf von Sibpläben an 


| der Kaffe von VBowers’ Theater wird 
ı morgen Vormittag eröffnet, 


—— — 


Verlangt Schmidt Baking Co.'s 
rühmlichſt bekanntes Schwarzbrod und 
Pumpernickel. Tel. North 241. 


— 


Falſchmünzerueſt ausgehoben. 


Im Logirhauſe Nr. 198 Ontario 


Straße befanden ſich bis geſtern zwei 


Gäſte, die ſtets bei Kaſſe waren, aber 


anſcheinend keinem Berufe nachgingen. 


In ihrem Zimmer machten ſie zwar 


Nachts häufig genug Lärm, der ſich 


wie das Hämmern und Feilen eines 
Goldſchmiedes anhörte, doch hatten fie 
dafür die Entſchuldigung, ſie ſeien mit 
der Herſtellung eines Modells für eine 
Erfindung beſchäftigt. Jeden 
Vormittag ging einer der Beiden, eine 
Nie— 


Seit 


acht Tagen war auch ein Detektive vom 
| | Bundesgeheimdienit dort einquartiert. 
geſtern Abend ein gemwijler Selle Wes | 


Der beobachtete das Thun und Treiben 
der Beiden jcharf. Endlich glaubte er 
ficher zu jein, dab er zmei geriebenen 
Falfhmünzern auf die Spur gefom- 
men. Gejtern Nachmittag überrum: 
pelten Kapitän Porter vom Bundesge- 
keimdienft und feine Mannen, unter 
ftüßt von den Deteftives MWallen und 
MeSarthn von der Dit Chicago Aoe.- 


‚ Station, die beiden Schädher in ihrem 
| Zimmer und maren nicht wenig über- 


rafcht, die umfangreichite Anlage einer 


| Falfcehmünzerei, die fie je entdedt hat- 
ı ten, darin vorzufinden. 
| ihnen tadellos gearbeitete 


yerner fielen 
Falſifikate, 


die den Gaunern 82500 eingebracht 


haben würden, in täuſchend imitirten 


$10-Schemen, in Dollarftüden und 
Der 
eine der beiden Falfchmünzer, Charles 
Bennett, Yieß fich willig verhaften. Der 
andere aber, 8. Y. Harrifon mit Na- 
men, entzog fich feiner Verhaftung 
durch einen fühnen Sprung auß dem 
Dbmohl die beiden Poliziften 
ihm fofort nachfeßten, aelana e8 ihm 
do&, zu entfommen. Der Verhaftete 
wird heute Nachmittag einem Bundes- 
fommiffär vorgeführt merden. 


Mann und vratt. 


Auf Betreiben von 2. 3. Walker und 
Sames Murphy find die Cheleute, 
Martin und Annie Fiicer unter der 
Unflage des Raubes verhaftet worden, 
MWalfer und Murphn erzäblen, daß te 
am Sonntag Abend mit Frau Annie 
zufammengefommen wären und Sich 
mit ihr jehr qut unterhalten hätten. 


Plötzlich ſei der Mr. Fiſcher hinzuge— 


kommen, habe ſehr entrüſtet gethan 
und ſie mit vorgehaltenem Revolver 
gezwungen, „abzuͤladen“. Er habe ih— 


ı nen $26 in Baar und eine Banfanmei- 


fung auf $240 abgenommen. 


ur 


—— 


Trägt die 
Unterschrift 
von . ⸗ 


dem bie früher erziel- 


Zudem fpielt Herr Neicher die | 


— —— 
— —— 


Die Ceiden der Kinder 


Dr. hartman giebt Eltern Rathſchläge für die Behandlung von Huſten 
und Erkältungen. 
der Kinder beginnen 


er J Erkältungen. 


Wenn Ibhr Kind ſich erkältet, ſo warten 
Sie keinen Augenblick damit, dieſe Er— 
kältung zu bekämpfen. 


Die Unwiſſenheit und Nachläſſigkeit der 
Eltern iſt Schuld an dem tödtlichen Ver— 
lauf ſo mancher Kinderkrankheiten. 


Wenn Sie nicht genau wiſſen, wie Sie 
die Erkältung eines Kindes vertreiben ſol— 
len, ſo ſchreiben Sie an Dr. Hartman, den 
Präſidenten des Surgical Hotel, Colum 
bus, O., um Rath und bitten Sie um 
einige ſeiner freien Bücher, welche die wich— 
tigſten Thatſachen über Erkältungen und 
Huſten und alle katarrhaliſchen Krankhei— 

Iten enthalten. 


Pe⸗ru⸗na, Dr. Hartman's große Medi 
zin, iſt durchaus vegetabiliſcher Natur. E 
bält Erkältungen vollſtändig zurück, wenn 
gleich zu Beginn in den richtigen Doſen ge 
nommen. &s beilt bereits eingewurzelt 
Erkältungen ſchnell; es iſt wiſſenſchaftlich 
und ſicher, und es iſt kein Geheimniß damit 
verbunden. Dr. Hartman's Bücher geben 
genau an, wie es wirkt und warum. Alle 
Apotheker verkaufen es. 


Frau C. T. Rogers, Elgin, Ill., ſagt: 
Dr. S. B. Hart man, Columbus, O. 
Geebrter Herr: — „Ihre Medizin 
rettete das Leben meines Kleinen. Wir 
hörten bis auf die Ihre mit jeder Behand— 
= jung auf, und nun ill er ein prüdhtiger 
Knabe. W 


gegen Erkältungen 
auf der Hut zu ſein. 
Nahezu alle Leiden 


N 


ER 


Es war fiherlich ein Wunder,‘ 
Frau Being, Eaft Toledo, O., ſchreibt 
an die Pe-ru⸗na Medicine Co.: 
Gechrte Serren:— „Peru-na ift die beſte Medizin, die ich je in meinem Haufe 
hatte, Meine Kinder batten einen böfen Huften, und das eine haste Lungenfieber. Ich 
— 


kurirte ſie alle mit Pe-ru-na.“ 
a EEETRETTENTTE DIE TIER IENEEBESREISEN TE 
928--930--332 Milwaukee Avo., 3——— 


und Dauline Str. 


Für Donnerstas. 


Main yloor Bargains. ı €3 find feine Nefter und Ihr fünnt fopiel fau- 
| fen, wie e8 Euch gefällt! 
[ 2 3 — 22* * 3 
Fertige weiße Kiſſen-Ueberzüge, 
DORE OEEBE 
ge ungebleichte Bettlaken, 
x. a ——— 
jroße weiße 
Vettdefen . I - 5 ei 
y Comb gebleichte Handtücher, 
Türkiſch rothe Tiſchtücher, mit Franſen, 


volle Größen, nur . BR 39e 
Groceries —4. Floor. 
Waſhburn Crosbys Superlative Mehl, 


4.00, 


beſtes 
beſtes 





chöne weißeng e 
Rufe, Xec 
.. 330 


486 


Ste 





4 
90° 
> 
466e 
. . Be 
„de 
‚Ne 
. Ze 
. 78 
. „de 
200 
.»e 
. 13e 
140 
.10e 


Faß 


5e 
a 

. „Bat 
25 
10c 


n At 
ı sl 


‚23e | 


Moellers XXXX Patent Mehl, 
va 3, Sad. . . 
Ertra faney Singer Snaps, Pr. . 

| Fanen Galiforni Plaumen, Pd. . » 
Ausgeſuchte getrodnete Birnen Pd. . 
Grüne Erden, — 

Fancy Carolina Heads Reis, Pfd... 

Buchweizen Grütze, Pfd. 

ä —— 

zöſiſcher Moſtrich, in Steinkrügen . 

—D — — 

Käſe, Pfd.. 
ER 
ine Frankfurter Würſtchen, Pfde. . Te 
oeter & Gamblers Yenor Seife, 


i = 
nmtlih | 0 Stüde 250 


\ Yily Bouquet Toiletten-Seife, 4 Stüde für He 


Ertra Notiz! 


obig angeführten Artitel wurden für 


Alle en 
pollen Stücken geſchnitten. 


von friſchen, guten 


Furt 


Todes⸗Anzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, 
daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 
Joſeph Berheilig, Ir., 

Abends 8 Uhr, nach langer Krankheit 
Alter von 40 Jahren, 4 Monaten 


Muthmaßlich Selbſtmord. 


Fred. Schottenfels, der 18 Jahre 
alte Sohn des Arztes Dr. Emil Shot, 
tenfels, No. 5602 Jadfon Ave., kara | Ahosoen in im 

geftern Nachmittag in die Reparatur= | un > Zanen. &eerdigung am Donnerftag, den 6 

MWerkftätte für Fahrräder, No. 644 Cit | 11 Eirase nad Walbtem, Die wauernden Hin: 
BO. Straße, und erfuchte Den Beſitzer | — Verheilig, geb. Blettner, EN 
Jerry Robinſon, ſich Doch eiligit zu Jetz | Tip, Emmely und Zofte, Kinder. 

nem Water, den Doktor, au begeben, | 2, — 
da derſelbe einen wichtigen Auftrag für 

ihn habe. Robinſon that, wie ihm ges | 

beiben. Als er zurüdtehrte, lag der 

junge Schottenfel3 in der Wertitatt be= 
ı wuhtlos am Boden. Der eiligft ber 
beigerufene Arzt behauptete, der junge 
Mann habe Gift genommen, und ftellte 
eiligft Wiederbelebungsverjuche an, die 
| fich aber al$ nublos erwiefen, denn der 

Sinabe ftarb bald darauf. Freunde des 

Veritorbenen wollen willen, daß Fred. | 

am Vormittag feinen Vater um $10 

gebeten habe, damit er eine Wahlmeite 

machen fünne. Di 

Geldes habe ihn ſo melancholiſch ge— 

ſtimmt, daß er die Luſt am Leben ver— 

loren und den „dummen Streich“ be— 
gangen habe. 


Todes⸗Anzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, 
daß unſere liebe Mutter 

Wilhelminag Dobberman 

| im Alter von 77 Jahren und 11 Monaten fanft im 

Deren entichlafen it. Die Beerdigung findet ftatt 
am Donneritan ittag um 1 Ubr vom Trauer 

bauje, 4452 Vr Upde., nab der St. Betri 
Kirche (Baitor Merbig) an 39. und Dearborn Str., 
don da nah Oakwoods. Um ftille Theilnabme bitten 
ste trauernden Hinterbliebenen: 

Wilhelm, Charles uud Frank Dobberman 
nıd Amelia Berz, Kinder. 


Todes⸗Anzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
daß unſer lieber Vater und Großvator 
Friedrich Sperſchneider 
— 2 * n ſeinem 86. usjahre im Hauſe ſeiner Tochter, 
e Verweigerung De3 |; Maria Adermanı, geitorben it, Beerdigung 
em Donne y 093 2 Ubr, 
vom Traum e, Harlem, 
su, nah Waldheim. Um ilmabme bitten 
Die trauernden Sdinterbliebenen: 
Marie, Johanna, Senriette Barbera, Töchter. 
3. Aderman, M. Schmidt, W. Bahnik und 
M. Ginder, Schwiegerjühne, 


Todes: Anzeige. 


2 2 - => I Norman n er sm 4 NR, 4 
& Sit. unn im Meft-Yom * ‚ Yerivaı dien, Freunden und Belannten die trau- 
Im Süd- und im Weſt-Town fan rige Nachricht, daß mein lieber Gatte 


den geſtern unter ſehr ſchwacher Bethei- Fraut Ruffert 

lgiung die ſogenannten Town-Ver- in Alter von 4 Jahren am Dienftag, den 4. April— 
BER aka in welchen die Be- mb Ihr Morgens, fanft entfchlafen ift. Die 
jammlungen ftatt, in welchen Die Be— findet ftatt am Freitag, den 7. Hpril, 
ER; zen Fir Di Neormn nas-Aus— um, LUhr, vom Trauerhauſe, 1038 
willigungen für die Verwaltungs Aus r., nach Graceland. Um ſtille Theiinahme 
gaben der Towns gemacht werden. Im 

Süd-Town wurden zu dieſem Zwecke 

4540,000 ausgeworfen und im Weſt- 
Town 8*65,000. 


Nachricht, 


—— 


Towu-Verſammlungen. 


Auguſta Ruffert, Gattin. 


Todes⸗Anzeige. 

Court Humboldt No. 164, J. O. F. 
—— —— | Den Mitgliedern zur Nachricht, daß Bruder 

* Die neue Brennerei-Öefelichaft, | |... Frant Ruffert — 
welche man zu organiſiren beabſichtigt, Dadiutze deaatite Gnchigfen in. Die 
um dem Whisty-Truft Konkurrenz zu  Aasmittags um 1 Mor. — Mitglitter verfammeln 
machen, will fich unter dem Namen Math. Bisdorf, Oberförfter. 
United States Diftilleries and Ware: Ghas. R. Adams, Sekretär. 
houfe Eo. of New Jerfey inforporiren 
y 


d. GOLDBOHM, 
Zeichenbeftatter, 


1686 West 12. Strasse, 
Tel. Weit 1069. 
Elegante Ruten. Ale Aufträge pünftlid und zu. 
| friedenjtellend bejorgt. Sp, mmfr,1j 


13. Stiftungsfeh 


„des Socialen Turnvereins... 


verbunden mit 
| Schauturnen und Bal, 
| am Sonntag, den 9. April 1899, y 
| in der Turnhalle, mıja 
I 
I 
} 
} 
| 
| 


falten, und zwar mit einem Aktien-Ka— 
ital von $5,000,000. Es hat übri— 
faft den Anichein, al3 werde die- | 

jer Verband nur gegründet, um den | 
Iruft zu zwingen, ihn auszufaufen. | 
| 

I 

l 

I 

I 

| 


| 
| 
| 
| 


gens 


Todes-Anzeige. 
24 + rt die 4 
e % tcr und Grosmutter 
Karoline Walduer 


im Alter von 62 Nabren, 4 Monateı 


BR 2 — 
e3 — Schwiegerſöhne. 
. Sch, 


? Gde Belmont Ave. nnd Paulina Str, 
Raymond Zch, Enfel, nebit Verwandten. 


Anfang 9 Uhr Abds. 
Tiefet3_ 25 für Herr und Dame. 
£ Zahlbar an der Kafle. . . Turner frei. 
Todes-Anzeige. 


sm sm ın 
Freunden und 


— 


} tden_ Bekannten hiermit zur Kenntnik, 
daB unler Sobn und Bruder 
Guſtau Ru?s, 
Alerianer-Hoſpital nach langen und ſchweren 
ehunge en iſt. welche er am 18. 

yabn:linfalles erlitten 
: q ni am Wreitag, Nah: 

a8 ımm 1 Ubr, vom ınerhauje, 465 N. Bau: 
lina Straße, aus auf Waldheim ftatt. 

Sujtav Auds und Frau, 

Walter Ruds, Ella Ruds, Lilli NRuds, 

Geſchwiſter. 


THE RIENZI, 


| Ede Diverjey, Clark und Evaniton Ave. 
| Ehtcago’s populärfter und feinfler Soemmer- 
| und Samilien- Pavillon. 
| EMIL GASCH. 
| 
area am &etunte Sie taurie Rascist,  KINSLEY’S, 
— I 


nach kurzem Leiden geſtorben iſt. Die Beerdigung Einen Doſſa 3 
— 


Todes⸗Anzeige. 
105-107 
Adams Str. 


: Hand’s 
| Orchester 
Abendönach 6 intL 


Sonntags ım Deut: 


findet ftatt am Donneritag, den 6. April, Nachm. 
Jeden Abend 5:30 bis 8: Yeolian- 
iden Reitaurant. 
monıjrjadın 


1 Uber, von 117 Sheffield Ave. aus nah Waldheim. 
Unna Sprenger, Gattin. Biano und Orgel 


» Willie, Unna, Herdinand, Rinder, 


| 





| den Seiten, ı 
ı Damaft gepolitert, mit Plüjch- Rolle und Satee 
| Sonnenihbivm mit ruffled Kante, Gummi 


| 1 tnrYy € 
' aus Robr und mit Walefield 8* —* 9 | 


THE FAIR 


State, Adams und Dearborn Str. 


° 
Finderwagen umd GoCarts. 
Kauft Eure Garriages im SDauptquartier. 
Wir zeigen die größte und vollit jite Aus 
wabl von. Baby = Garriages in Et a; ulere 
Preiſe ſind bei MWeitem die niedr u. Wir 
1 jeden Wagen als iten feiner 
und ungewöhnlich attraftit vobl in der 
wie in der Nusftattung. Wir find Agenz 
rübinten Watefield Stinderwagen, | 


gdibt feine befleren 


Kinderwagen, wie obigeAbbildung 
macht mit Rolle um d. ' 
gemufterten Stoffe 

nenjchirm der dazu y 
drabt:Rüder und Patent 


Kinderwagen, wie obige Aobildung, mit Rolle 
aus Reed gemacht, mit 


an | 
Umerican 


Tire-Räder, untere Theil - 
i 


| Patentirter Bremje . 





Kinderwagen, wie obige Abbildung, mit Reed 
Body, gemwolitert in Morris Velvet, mit ruffled 
Edge Satin Sonmmenfhirm, Rohr-Boden, Rubber 
Tire Wheels, Wakefield 6646 mw 
Ratent >19.) 
Bremie A. — 


2 


| 
2 
| 


Kinderwagen, wie obige Abbild., Meed Body, m. 
Hood Top, gepolitert in Broadclotb, Nobrboden 


Nubber Tire Rüder » 1 1 50 


und Walefield ° 
BEE en 27 ee 


PBatent:Bremie 


So:Cart, wie ob. Abbilv,., 
dv. Reed u. Maple, langer 
Stahliprings, Robhrboden 


„gem. 
vu 


Go:Cart, wie obige Abbifd., gem. von viertel: 
gelägt. Gichenholz, fein finiſhed, 


chendotz, Teii ‘ 
langer&riff, Stablipring, Robr- 83 45 | 
boden, Stahldraht-Räderr . . . s 





Reed Go:Gart, wie obige Abbilv., 
Sront, fhwere Stahl Springs, 
Rubber Tire Räder, Robrfig und 
BORN 5. 0 .- » 


mit Deih 


4.95 


— 
air 
Ba — 

* LE | 
= n EP 


So:Gart, wie obige Wbbild., groß, gem. von 


faucy Reed, jebr ftarte Rubber uw 
Tire Mäder, Kodriit, Stahl: 85 75 
ſprinds und langer Griff + 


THE FAIR. 


State, Adams und Dearborn Str. | 





| „ebendpoft“, Ki c * & 


— —— —— BARS BB. 2222028829, 1 8 0809. 


Bargains in korrekten Krühjahrs- Halstrachten. 


15€ 48e fir Kl neue Paris Puff Ties 


50° neue Bow Ties, 


Das Aller- 
neueſte in 


Leder⸗Gürteln. 


Neue Spitzen und Stickereien. 
108 '; für Nainjoot Allovers, 


werth Tic die Yard, 
25C für 27- und 42jöllige jhweizer Skirtings 
—pertb T5e die Yard, 
ge für 40e Stidereien, 10,000 Yard 
Muiter und Gntwi irfe, 
foot und Kambric S nd 
offengeart ! l 


ivertb bis 
verfauft. 


Zei einer 
Gasse Thee 


Täpt fih nit nurvon Uneeda Biscuit ſprechen, 
man kann ſie auch ſehr ſchön probiren—fie durch's 
Koſten prüfen. Eine Taſſe Thee erhöht eigentlich nur 
den Geſchmack dieſer neuen Delikateſſe. Und ande: 
rerjeits ift der Gefchmad einer guten Tafje Thee 
nod) bedeutend befjer, wenn man dazu ein Uneeda 
Biscuit nimmt. Bis Sie dies probirt haben, 
Tönnen Sie e8 faum begreifen, weil fo lange Eie 
Biscuit3 Fennen, Sie nichts gehabt haben, das Cie 
mit unferem Biscuit vergleichen fönnen. Die beiten 
Arbeitöfräfte des Landes finden Verwendung bei der 

Heritellung von 


Uneeda 


3iscuit 


Sragen Sie danadı in dem Grocerladen. Cie werben blos in Padeten 
u 5 Gentö verkauft und niemals in anderer Weile 


25 
weiße 
Ledergürtel, 
mit lederüber- 
309g. Schnal: 
len, canvas⸗ 
gefüttert, die 
Soͤrte die ſich 


für ſhirred und plaited Liberty, Seide, in bübihe Mufter — 


Chwarz und Farben—werth Tic die VD. 
de Soie, in Schwarz 


für 25c_Stod Kragen aus 
guter Qualität Satin ge: 
mat, 8 Falten, in all den neuen 
Schattirungen. 
250 für den neuen Melba Stod 
Kragen, aus befter Qualität 
Satin gemaht, mit neuer bober 
Nüdjeite, alle die neuen Schatti: 
tungen. 


4860 


39% 
45 
95€ 
3% 
451 
I 


25e für 


15. für 39 Pigue Stod, mit ange: 
machtem Bow. 


39e für Be 


19e für für 


für 75c Mouffeline 
und Farbeı. 


für corded Taffeta 
Farben—werth $1.50 die 


in Ehmwar; u. 
Yard, 


Liberty Seiden Jabots. Seide, 


45 Epigen Jabot3, 
neue Bruffels Net, 


Mer 
Kain: 
bübjche, 

breit- - 


8, alles 
Netz, i 
Yard. 
in Schwarz und 


nicht bricht. für ganzfeidene Bruffels inSchimwarz 
25 und Weib—iwerth $1 Die 


25 50° 


Net 


e für neue 


für 1.00 Ex in Gür | 
Scarfs, aus guter Cnalität Gel Beein Gürtel 
Liberty Seide gemacht mit gefältel: 
ten Enden, in allen Yarben, wie 
Abbildung. 
* für 82 Scarfs, 
Rs: 980 Qualität Liberty und Von: 
IF nee Seide gemacht, 2 Yds. lang, ge: 
fältelte Enden, — in all den neuen 
Schattirungen. 


Toilet-Requiſiten. 


Se für Petroleum 


Liberty Seiden 


lederne 
gefüttert und ges 


mit Geluloid Eyelet3 — 


für weiße 


und neue Meihb Exhleier: | ganziedern, 
fteppt, fein gentacht, 


für beite Liberty Seide, 


ruffiiche ı ! 
Tarben—tmwerth $1 


ftoffe. 
19e für 
ftern und Entwürfen. 


Yard. 
15,000 Yards, 
twurſe, 


werth 58e. 


50e 


ſämmtlich 
einſchließlich 


Torchon, Valen— 


5 Spiken - 
Mufter und En 

jeidene Ghantilly, leinene 
ciennes u. orientaliihe Spigen, tvertb bis 2öc Die 


te 
Yard, und auch überall für Diejen Preis ver— 
fauft. 


für 2 


39e 2 
189er 


Neue Auswahl von 
ften Entwürfen und 


dc 


für $1.50 Wertbe. 


Tuff Frontings, in den neue: 
Muitern. 


1.19 81.48 


für $2 Werthe. für B Werthe, 


Kleine Sachen. 


Packete gute Stechnadeln. 
le j 3 Vadete gute Nadeln. 

ie 2 Stüde Cotton QTape. 

1e für 2 Schabteln Trauernadeln, 
ie für 2 Hutnadeln. 


waihbare Schleier, in fhönen Mus led 
eder⸗ 
Türfis: 


Scaljfin Gürtel, mit 


und aoldplattirten 


für echte 
überzogenen 
jede mit Patent Handihuh-At- 


aus beiter 


Sct Schnallen, 
tachment -— jede Schnalfe kann fofort angebracht 
werden twertb $1. 


48e jür 98c fancy tuded 


9Se für 


Fronts. 
faney Fronts. 


) 
$2 








Bir find 
Agenten 
für die 
New Idea 


® <hnitt: 
muiter. 


Probirt 
unser 2 
| Dinner. 
Gajie 
im 
fünften 
Floor. 


256 


regul. de Größe ie 
Jelly, Dedel zum Schrauben. 
40 T. Scagtel borated Talcım Powder. 
16e für Be Flaſche Rubifoam (für 


| für 
| 
Die gähne). | 
| 
| 


nur 


17e j. 250 Flaihe Weit IndiaBay Ruın. 


Grofer Bänder-Verkauf. 


a 


extra © 





für Ruffling, ganzjeiden, 
der mit Zugjchnüren — 


e fir wort 498 


mal amar Satinbänder 


| Er 


„Grespis Glementina” Slace- 
N Handichube — vergleicht Ddieje be 
rühmten Handihuhe mit den ge 
wöhnlichen $1.50 Sorten und Ihr 


iverdet überzeugt fein, daß es Die 
größten Handſchuh Werthe in 
Chicago ſind. 


o 


— —— — Verkauf. Hübſche * dacen und Waiſts. | 


bejtehend aus über 1500 neuen Krühjahrs-Kleidungsitüden, Weberichur Yager eines 


wird Vonnerit ag offerirt zu einem rieſigen Rabatt von den herrſchenden Preiſen. 
Bi men, Jacket u. 


$ 1 D. 00 t mit Zei denborte 


beiegt Jacket mit T affetta= ‚Seide gefüttert Noc 
mit Percaline gef füriert. fan nicht überboten 


Ein großer Baargeld-Kinfauf, 
bedeutenden Kew Yorker Kabrifanteı, 


biq, die Jastet find mit jeidenem Ser 


und ausgezeichnet geichmeidert, Die 


Bolt für ag 
3 Nr 

für elegante Serge u. 
Venetian-CEloth Suits 


out 
macht 


für 
Suit 
don 5 


und 
I, ganz: 
farbi ge Taffetas 


Plaids und Strei— 


3 
3: 


95 Je! für „Clementina® Damenbandjchuhe, neue Am: 


portation, populäre 3 = Glajp Facon, gufieted 


unprerrı 


Celegraphishhe Nolizen. 


Suland. 

— Ein großer Waldbrand müthet 
unmeit der merifanifchen Stadt Tam- 
pico und bedroht die Stadt jelbit. 

— Bei der Abfahrt von Eurefa, 
Gal., fenterte der fleine Dampfer 
„Shiliat“, und 10 der 19 Inſaſſen er— 
tranken. 

— Es iſt ein Streik für die Kohlen— 

gräber des mittleren Diſtriktes von 
Jowa behufs Lohnerhöhung angeord— 
net worden. 
Aus unbekannter Veranlaſſung 
hat in Rowill, Tex., Frau Anna Bla— 
ſchet ihre beiden Kinder mit Strychnin 
vergiftet und dann Selbſtmord began— 
gen. 


Wie aus Pittsburg gemeldet 
wird, kündigt auch die „Carnegie S Steel 
Co.“ eine Lohnerhöhung für ihre etwa 
10,000 Tagelöhner auf 81.40 pro Tag 
an. 

— ei man aus San Francisco 
‚ {it die befannte Opernfängerin 
ein Poſt für irrfinnig erklärt 
ach der Heilanftalt zu Agnemws 

morden. 

ı New Mork ftarb Warren %. 
Seland, "Befik zer des, fürzlic) unter ſo 
Ichredlichen Umftänden niedergebrann= 
ten E— Hotel“, an den Folgen 
einerDperation, die wegen Blinddarm- 
E tzünd dung borgenommen wurde. 


Der Bundes-Generalanmwalt hat 
fich der Auffaffung des Kriegsſekretärs 
angeichloffen, daß das Konarebgejeh 
gegen den Verfauf giftiger Getränfe in 
den ArmeesKantinen nicht diefen Ver= 
fauf an fich verbiete, fondern nur einen 
folhen durh Militärpoften. 

— Der Bundes-Schabamtzsfefretär 
bat in einem SKouvert, welches den 
Poſtſtempel „New York“ trug, drei 
Tauſenddollars-Noten für den „Ge— 
wiſſensfonds“ erhalten. Das betref— 
fende Geld war ſeinerzeit veruntreut 
worden. 

— Unſer Flotten-Amt hat von der 
„Neptune Co.“, der großen ſchwedi— 
ſchen Berge-Geſellſchaft, die Nachricht 
erhalten, daß es unmöglich ſei, irgend 
eines der Kriegsſchiffe von Cervera's 
Geſchwader, welche vor Santjago auf 
den Strand liefen, wieder flott zu ma— 
chen. 

— Die cubaniſchen „Militär— Legis⸗ 
latur“ beſchloß mit allen gegen eine 
Stimme, ſich und die cubaniſche Ar— 
mee aufzulöſen. Die Stammrollen der 
Armee werden im Beſitz des Exekutiy— 
Ausſchuſſes dieſer Legislatur bleiben, 
welcher für den amerikaniſchen Gene— 
ral Brooke Abſchriften beſorgen wird. 
General Gomez hatte wieder eine gro— 
ße Unterredung mit General Brooke 
betreffs Beribeilung der bemußten 3 
Miffionen Dollars. 

Vor der Rindfleifch-Unterfu- 
hunastommiffion in verBundeshaupt- 


nelde 
Ft. 
uno n 
ge 


Veränderliches 
Weller. 


Im Frühling mu; man aufipaffen. 
Blöglihe Kälte bringt . 


Steifheit 
in den 
Gliedern. 


e 8 


St. 
Jakobs 


Del 


werden Diele 
Beiden 
prompt 
geheilt. 


des 


| der öfterreichifchen Armee. 
ter war Erzherzog Nenier, Großontel 





| Siüdpol-Erpedition 


ſchießung 
England nicht den geringſten Beweis 
geliefert habe, daß es die Ereigniſſe in 
Samoa mißbillige. 

—- In Boulogne⸗ſur-Mer wurde auf 
dem Hamburg-Amerikaniſchen Linien— 
dampfer „Graf Walderſee“, 
den 
Hamburg und New NYork über 





Marquette⸗Gebäude. 
Gießereien befinden ſich je zwei inSha— 


ſtadt erſchien geſtern wieder Dr. Wm. 
H. Dalh, welche zum ärztlichen Stabe 
Generals Miles in Portorico ge— 
hört hatte. Er ſprach ſich äußerſt un— 
günſtig über das der Armee gelieferte 
Fleiſch aus und ſagte u. A. das Trans— 
portichiff „Panama“ jei pon dem Ge- | 
ftanf des TFleifches ganz verpeftet, und 
etwa 1500 Pfund jeien über Bord ges | 
toorfen worden. Nebenbei fritilirte er 
das Verhalten der Kriegsfommiflion, | 
por welcher er früher ausgefagt hatte. 

Diefe Kommiffion, fagte er, habe er: 
Härt, daß das Rindfleifh auf dem 
„Banama“ infolgeFismangels verbor- 


ı ben fei, mährend leicht hätte feſtgeſtellt 


werden können, daß ſich im Kühlraum 


dieſes Bootes auf jede Tonne Fleiſch 
zehn Tonnen Eis befunden hätten. 


Ausland. 
— Giegfried Wagner, der Sohn des | 


berühmtenTondichters Richard Wag- 
ı ner, hat ji) mit Senta Breenaine vom 


Königl. Iheater in München verlobt. 
— Freiherr v. Bülom, der deutiche 
Reih3-Staat3fefretär des Ausmärti- 


ı gen, wird näcdite Woche im Keichatag 


eine Rede über die Samoaszrage hal- 


ten. 

— Die, von Baron Hirich in Deiter- 
reich gegründeten Wohlthätigfeits-An- 
ftalten jind von der, vor etlichen Tagen | 


ı perftorbenen Baroneß Hirich mit $1,- 


150,000 in Zegaten bedacht worden. 
— Im Alter von 74 Jahren ftarb | 


in Urco, Tirol, Erzherzog Ernft von 


Dejterreich, General der Kavallerie in 
Sein Ba- 


bom Kaifer Franz Xofef. 

— Der Dampfer „Belgica”, auf 
welchem fich befanntlich die Gerlach’fche 
befindet, ift in 
Punta Arenos, Patagonien, angekom— 
men. Das Schiff ſteckte zwei Monate 
lang im Eis feſt. 

— Das „vBerliner Tageblatt“ be— 
klagt es, daß, während Präſident Me— 
Kinley durch den amerikaniſchen Bot- 
ſchafter ſein Bedauern über die Be— 
Apias ausgedrückt habe, 


welcher 
zwiſ chen 
Bou 
logne einleitet, den Behörden von Bou— 
logne und der Handelskammer ein 
Bankett gegeben. Es wurden Toaſte 
auf Präſident Loubet und Kaiſer Wil— 


neuen Dampferdienſt 


helm ausgebracht. 


Dampferuachrichten. 
Augekommen. 

New York: Kaiſer Wilhelm der Gro— 
ße von Bremen; Southwark von Ant— 
werpen; Amſterdam von Rotterdam. 

Bremen: Haiſer Friedrich von New 


Hort. 
Abgegangen. 
New York: Tauric nach Liverpool. 
Am Lizard vorbei: Bopic, von Li- 
perpool nad) New York. 


2ofalbericht. 


——— — — — — — — 
Lohnerhöhungen. 


| 
| 


I 
| 
I 
! 


| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 


| 


| 


Nach der Verficherung des Sekretärs | 


der Vereinigten Baufchreiner-Gemerf- 


| fchaften haben fich bereits 500 Zimmer- 


meifter fchriftlich bereit erflärt, von er 
an per Gtunde Statt 37% Cents 421 


ı Cents Lohn zu zahlen. 


Die „National SteelEo.”,eine mitder 
„American Tin Plate Eo.“ in naher 


| Verbindung ftehende Vereinigung von 
| Stahlgießereien, r 
ihrer Walzwerke eine Lohnaufbeſſerung 
bewilligt und will demnächſt auch allen 
ihren anderen Angeſtellten 
zugeſtehen. 


hat den Angeſtellten 


eine ſolche 
Das Geſchäftslolal der 
„National Steel Co.“ befindet ſich im 


ron, Pa., und in Youngstown, O., und 
je eine in Newcaſtle, Pa., in Bellaire, 
O., und in — O. 

— Ideal. — a ne Mädel möcht’ 
ich heirathen, das feine Mitgift nöthiq 
hätte und fofort eine halbe Million 


‚rm 


mitbefäm’! 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder, 


Dasseibe Was Ihr Frueher Gekauft Habt 
Trägt die / f 


Unterschrift von 


Von ihren fieben | 


: 
M 
; 
— 


gemacht von den feinſten Häuten, in den neuen 
garuen, neublauen, rothen, lohfarbigen, braunen, Pearls 
grünen, weißen und ſchwarzen Schattirungen — jedes 
Paar garantirt. 


Slaſp en- und Knöpf-Glace-F ſchut 

59€ für Glajp afen und Knöp Glace-Handſchr he 
für Damen, in lohfarbig, braun, grün, blau u. 

ſchwarz — gebrochene Partien von Werthen bis zu 81.25. 


Finger, 


H 


Taſchentücher-Verkauf. 


dc Männer und Damen, 
beitebend aus folhen mit Anis 
tialen, hohlgeſäum. Japonette, 
einfach weißen Initialen hohl⸗ 
geſäumten, einfach weißen, far— 
big beränderten, ganzleinenen 
boblgefäumten, Spitzen tantir— 
ten und Spitzen kantirten mit 
Initialen, werth bis 250. 
100 für Be ſchweizer Taſchen— 
tücher; 130 für Me ſchweizer 
Taſchentücher. 


250 für 7de Schweizer Taſchentücher. 


Seideuſtoffe —Seideuſtoffe. 
Die beſte Auswahl die je gezeigt wurde 
—Niedrigſte Preiſe. 


In? die Yard für 20-3Öllige weiße Habutai Ecide — 
we ertra Gewicht und prachtvoller Glanz. 


49e die Vard für 27-zöllige Blaid 


Die Meite), in allen neuen 
jebwere 


Waaren, gerade paffend flir 
dc > 


Taffetas (beachtet 
Farben, hübſche, 
Sommer-Waiſts. 


Yard für 36-zöll. weiße Habutai, eine neue 


Sendung, jocben erhalten — eine ideale Som: 


mer-Zeide, 


die Vard für einfache in einer vollftän- 


Taffetas 
digen Auswabi von 


- 

75e Farven, 
neuen graven und violetten Schattirungen. Dieſe Seide 
iſt von ertra Gewicht und vertauft in den meijten Läden 
iu Be 


Frühjahrs-Strumpfwaaren 
und Unterzeug. 


Um das Kaufen zu erzwingen, machen wir tiefe Herab— 
jegungen, nur für Donnerftag. 
für 150 Richelieu geripte 


für Damen, in Blau u. 
mit taped Hals — fpezieller 
Bargain, 


Veſts 
Roſa, 


25 5e für hübſche weiße Lisle Thread 
Veſts für Damen, drachtvoll 

bejegt mit Epigen, 

werth 50e. 


33c für importirte feidene PVefts 
für Damen, tief ausgefchnittes 
ner Hals und ärmellos,, Seiden: 
Tapes, in roja, blau, cream und ſchwarz, werth 6e. 


25e bis zu 82.00 für franzöſiſche und deutſche No— 
velties in Faney Strumpfwaaren; das größte 
Affortment in Chicago immer an Hand. 
für feine auge 


8 doppelten Eoblen, 
12:c 


10 


Edulftrümpfe für Kinder, mit 


wertb 15c per Paar, 


für jeher ftarfe Bicyele Strümpfe für Knaben, 
mit dopelten Knien und Eoblen — Größen 
- wertb 


bis dc, 


0 
BY für fancy jchottifche Kinder-Strümpfe, alle Grö- 


Ben, werth 35e. 


121e für echtfacbige Root Pattern 
= full fajbioned, mit doppelten 
pofitiv mwerth 250 per Paar. 


Damenftrümpfe, 
Verjen und ge: 
ben, 


a 7 14 2 
Fannon's Mäuner-Hüte. 

Wir ganzes $10,000 Lager zu 4% 
am Dollar, und bier ift die 
Art und Weife wie wir daS: 
jelbe verfaufen: 


fauften jein 


Fannons $4.00 und mn 
ü . 82. 


4 
Fannons 
Derbys 


Fannons 83.00 


BU sn 5 er 


Fannon's . B5e 


55c 


82.50 Derbys und fyedoras 
$1.00 und $1.50 Hüte . 


=: 8 


Fannon' eh 


Lawns — Bade-Handtücher. 


G6c für 40-3Ölliges einfaches weiße? Victoria Laton, 
jeine Qualität, wertb 12%c die Yard. 


das 


Cream Bade-Hand— 


für extra große und ſchwere 
mwertb 124c 


tüicher, befraniter rother Border 
Stüd, 


| dreikig 


Männer: u. Suabenkleider, 


Fortiekung don unferem ungebeuren Verlauf des Lagers 


von M. 9. Zimmerman, zu 50 um Dollar. 


19e 


Sabre, 
demacht, 


| 23 


Sabre, 
len Muftern, 


wertb. 

*81 75 für Kniehoſen-Anzüge 
ie für Knaben, Größen 3 
bis 16 Nabre, eru großes Affortement 
von Muftern, all die neueften Färbun: 
gen, Heinere Nummern mit büdjch be- 
jegten Veſtees, volle 8 wertb, 


für | 
15 
ſtark 


für wollene Kniehoſen 
Knaben, Größen 4 bis 
in dunklen Miſchungen, 
werth Re. 


für waſchbare Waiſts für 
Knaben, Größen 4 bis 14 
in hellen und mittleren dunk 
darantirt echtfarbig, Me 


für 3 Stüd Kniehoſen 
und Peitee Anzüge für 
all den modernen Stof: 
fen gemadt, in allen Größen und all 
den beliebteiten fFärbungen, Heinere 
Nummern büdjch bejegt, Kö werth. 
für Frübjahrs:Suits u. 


54.95 Zop Goat3 für Män: 


ner; Unzüge aus Serges, Thibet3 u. 
fancy Cheviots, viele mit jeidenem 
Norftoß; Top Coat3 aus bellbraunen 
und lobfarbigen Goverts, richte 99, 
Längen, volle $7.50 wertb. 

für jebr feine Früh: 


a 
59.95 jabrs-Anzüge und Top 


Coat3 für Männer; Anzüge in all den 
beliebten Stoffen und Wuitern, in 
modifchen gejtreiften MWorjteds, niedl. 
Karrirungen und einfahen blauen 
gu, mit * ohne En Vorfto; 
op Eoats gemäht von Wbipcords und Covert? 
den beiten Schattirungen, Seiden- oder —— Slot: 
Futter, mit oder ohne Sammetkragen, iwertb $15.00 


3.45 


Knaben, aus 


einschl teßlich all dıe) 


I 
| 
| 


| 
| 


I 


nett 


mit Percaline gefüttert, regulär 
tur N 
mit ſeider 


59.755; 


hüdich mit Braid be jest, 
Werth, voller Werth £15. 


wurde, gemacdt don ertra Cı 
Govert Glotb, in alten Schattin 
dvollitändig mit Taffeta Seide 
tert, reauläre $8.50 Wertbe. 


für $5 Covert Eloth Jackets, 
neue Moden, gut 
gemacht, ganz mit 
Taffeta gefütiert. 


ei 


3 Drei Sfirt3 für Damen, imeinem 


si. 6 
980 


füttert und eingefaßt. 


Brocaded Mohair Dre Skirts 
SPpercaline gefüttert und 
Velveteen eingefaßt. 





Seht unfere ele feßtrifche 
| Blumen · Terrace. 


Putzwaaren-Geſchäft iſt lebhaft wer fein W 
arrangirtejte I 


Nichts kann uns Halt gebieten, 


54.75 * 


für unsere ſpeziell gar— 
nirten Hüte, in allen 
neuen Farben, pracht— 
werth $10. 

fit 


Ich 


29e: 


lich Gyrano, 
Bergerac ın 


® 
voll garnirt 
für alle uniere $30 
und 835 importirs 


w 
515.08 
— ten Muſter-Hüte — 


die Original-Modelle. 


o 


für aroße Eruih Rosen — 


* * bi 

für 2 Jetted Aigrettes. jede 15e 19€ B 

c wertb, jechs in einem ®. N 
Rojen u. Wlätterwerf in einem 


Bund. 
ze 
eo Giujter, jehs Schattirungen, res 


aulärer Preis 19c. 


den bon de 
29: verkauft. 


ein au 
erre gezeigt 
legante 


Aſſortime von Novelty Plaids, gut ge— 


für Danteu, 


Bubmanren S 


Departement in Amerifa und die jhönite Auswahl eleganter Eryeugnifje 
mo gezeigt wurden—zu unieren niedrigen Preiien—wir machen das größte Geidäft — 


große 


nents. 


Qualität Maline, 


ie 
e *10 Wer the. werden für weniger als 815. 


920.00 


sqe je Ei eier die neuen Eifefte beite 
Beſichtigt dieſelben. 


84.98 


und Satins, werth 10c. 


980 


59e 
81.2 


Sul. 


Eton 
ten! aefi ut⸗ 


an Cloth für Auswa 
Hi feınen Ale 
zu KO 
rikanten 
Materiauen ur 


für d 
don 
; Seiden- 


gefut⸗ 


beſter O ualit 


garniri, 
feinen 


Braid garnirt. 


under, mit dem beſten S 


nt amerifaniiche für weiße und 
Pt 3 ns, mit Blätter: 
ce Onalität. 


19€ 


gezeichnete \ 


Fac on 
Werthe zu 490, 
prachtvolle ganz ſeidene 
teril fanıiche Beauties, Te echs 
Te Schatti rungen, einſchließ— 
AS iſchfia— Bioletta, Blane, 
id Bewene. 


r 
für den „Lady Algy“ 
Trage 


das 


für den „Uptomwn“ 


19e Neueres in einen 
back Sailor, 


neueſten Schattirungen. 


3ye 


für neue Roman 
d Orna⸗ 


3 zu 99 
uckles un 


ausgezeichnete 
in all den 

m nenen farbe, ers 
x Wholeiale:Geidhäften für 


NMard für 
für deu Oatdale“ 
meiſt populär 


dieſer Saiſon 


u fer tiaer Dut, 
Beliebteſte im Oſten. 


bi von 75 
ideru werth 

eines Fa— 
Muſter, 


all 


d Futter. 


e Auswahl 
wo 


faney 


Wa 


at 


ep Fercaies S gemadht. 
Bi Farbe, Ylounce Effecte. 


aiſts, 


in Taffeta Seide 


für unſexe prachtvolle Wrappers 
Pere ales 
ſchwarz uud heiten Schattirung en 
Rod 3% Yard weit ieperates Waı its 


9» für $2 Damen: Wrappers, 


blau 


gemacht von 
gran 


mit Spigen 


für 81.25 Frauen: Wrappers—gemadt von 
Qualität PBercales, ARuffle uud 


gute 


r 


don enaliichen 


mit Volke don abjtechen- 


Bonnets, 


ichwarze 
En gel⸗Flügel die pe iſſenſte 
dieſer Saiſon 


aus⸗ 


zum 


re 
I 


nichts 


Short: 
in den 


aller⸗ 


die 


eſte Façon in 
gerader 


irm mit aufgewendetem Rücktheil. 





Nach drei-monatlicher Unte 
kämpfen, 
fen, es ſind abſolut die hoch 


und Tauſende tragen 
lichen Eigenſchaften ſind: Orig 
los paſſend, 


ſie paſſen ſich 


gers an, 
Schuhes zu 
con, 
gebende 
ſchwarzen u. 


he Orford, lohfarbig oder ſchwarz — 
formeller Vertaufstag 
morgen 


81.30 


für Survaß Kid Orfords fü 
Zehe bie Ind Eoplen 
wert) 2.80, 





haben wir das alleinige MNecht erhalten die. 


fie “ Chicago 


des Fußes 
anftatt den Mi 
zwängen. 
Dauerhaftigkeit und Bequemlichkeit 
Eigen 


— 
— 


hatten gegen ſtarke 
Julia Marlowe“ 


rhandlung, und wir 


feinſten DTamen-Schuhe 
Patent, 
im Aussehen; te 


Sie find gemacht unter Nich'3 
ine und jchön im Entwurf, anziebend 
fie überzieben den Fuß wie ein Handſchuh 
ſowohl hohen wie tiefen Inſteps an, geben jeder 
iach und paſſen ſich in den Hauptpunkten dem Fuße des 
iß ſchmerzvoll in die Faeon des 


Sie beſitzen Fa— 
id 


S1.98 81.955, 
“= 61,35 


tn 
Faeons 


Sie kommen 
Schnür⸗ 


ſchaften. 


lohfarb. 


und Oxfords. 


fe für Ts 

chuhe 
Wäten. 
lohfarbide 
corcugaied 
wertb 22. 


für 
ner 


icdnitt, 


ade 


Di 


I 
l 


ſie drücken nie; 
Bewegung 
Trä— 


n 
men, 


ie gutpao 


Schube und X 
die je vor das Publikum gebracht wurden. 
Ecdhuhe gewannen eine —*— Popularität in Paris, London und New ort, 
ihre hauptſäch 


10 


aſſe 


1 


Vici Kid Bicncle 
und & 


tabe von Bupmiaderiunen: in der Stadt, das hübſch 
in Hüten u. 


7 


Alternenefte Noviiäten in 
Blumen und Federn. 


die irgend: 


& ve 
er 3 * 


Verkauf von „I von „Julia Markowe* Schuhen und —X 


Für Damen gemacht zum tragen. 


Oxfords zu — 


goll 


Schuhe 


Regula 


Dieſe 


clohfarbige und ſchwarze Viei Kidt 


für Män— 


Kon 





Schwarze und — Kleineritoffe. 


Spezielle Auimerfiamfeit wird 


Yard für volles Snotojla 


c die Vard 
das ein quter 


ein pracht 
MWertb iit zu 5 


ie 


19 





22} 
29€ & Ben 
37e die 


eine engliſche Bri 
unſer regul. VPr 

ein importirtes 
Farben-Effelten, 


Auswahl vd 


vo 
Yard für 
prachtvollen 


neres kann gefur uden we rden 


werden, 


muſm Yale, 


Der größte Ankauf von feinen böhmiichen & 


je befannt wurde— 10,000 Mujter-Stüde Die 


| riren wir den ganzen Einkauf zr 


der größten böhmiſchen Fabriken 
repräſentiren — durchaus alles neue und 
reine Waare, zu einem Drittel weniger als 
den Importpreiſen von den größten New 
VYorker Importeuren gekauft—morgen offe 
ı dem nie 
jemals angezeigt 
verfaufen wir. 


Treten Die 


drigiten 
Ae wir einfaufen, 


wurden. 
5c für Baien. wertb 1öc. 
109e für Basen, werth 25c 
15e für Dafecır, werth 3öc. 
25e für Dajen, werth 50r. 
Ebenſo andere zu 39, 49, Töc mırd 9Sc, 
Doppelte werth. 
60 Kiſten mit feinen Jardinieres und Piedeſtals, in rei 
das ganze Reſerve-Lager von Amerikas 
Solche Bargains wie dieſe bieten ſich ſel 
Jardinieres. 


vollauf das 


Farben 
Fabrikanten. 
10c fir 6301. 
15€ für 7:30l. Jardinieres. 

ze für Söll. Jardinieres. 

9Be für hübidhe Jardiniere uud Pedeftal, werth 82. 


| 
a ”. 

Bücher. | 
Nene Ausgaben find immer am billigiten | 3 
bier. } 
Bad Douglas, S. R. Crodett, | 
Ausgabe zu 81.50 | 
The Miracles of Antichrift, 
Lagerlof, Ausgade zu $1.50 


| 
he Daugbters of Babylon, Wiljon Barrett | 
| 


Selma 
- 


1 
dc 


Nobert a. 

eaonbe zu $81.50.. a . 96€ 
Rougb Riders, — mar 

a pub. zu 81.50. .... 9% 


Kiplina’s Worte — Soldiers Ihres, 
The Kıgbt That Failed and A Phans 
tom Ridiham, eloth, gilt BR das 29€ 


10c 


Mik Parloa’s neued 
Bud 


Ko 


ur nun nennen nen. 


te Noveltv Euiting 


arv 


> 
51.9 


oc 


Yard für einige 
, Cheviots 
in einer vollen Auswahl von 


und Dia 100 


d für ein 50-3Ölliges 


öde GFovert i— in hübſchen M 


ein $1.25 Stoff überall. 
für den I 


95 
e 5c per 9 
einem ankerge! 
tie au dieſem 
e Yard für 


48c ! jiwollene fraı 


beiten ati Intings und & ede 


nfivurfen, 


la3-Naien Der | 
über fünfund- 


Hauptquartier. 
bel der Welt enthä 
heit des Entwurfs, 


für eine $25 mit Tapejiry über: 


zogene Couch. 


En 
feiniten 


jeder Beziehung. 


Stahl⸗Sprinugs, 


hen unterglafirten 


tem Jardinieres 
ten. Schaukelſtuhl, Cobbler— 


82.50. 


u 
56.75 ſchnitzt, 


ſiſcher Spiegel. 


| 
| 


a eg 


als, 


abſolut reinwo 
ingen und 


Wenn Ihr zuverläſſige — wünscht, 
Mübhlt von unjerem Yager, 
it — jowohl in Bezug anf Qualität wie auf 

Uniere Preiie find unbedingt die niedrigiten. 


9.98 


wirklicher 


iſchr 


— 
neue Far 


dann kommt dir 
das die 


— —— Werthe 


von 


für eine 5 echte Yeder-Couch, mit 
35 3 e 
hochfein in 


t 


95€ für dieien ertragroßen maslid eichenen 
Sitz — werth 


für ein 815 Sideboard, handge— 
hohlgeſchliffener franzö⸗ 


bair Crepon 
lückt —* eiſe ungef 


Pin und ſind 


Kleider-Zuthäaten. 


4* Tablets. ote 
Muslin-überzogene Büſten-For— 


alle Größen. 


c für 


men, wer th 8e 


Kor 
in Seliotrope, 
Oftav 
iverth 


für volle Formen, — alle 
Größen, 

für Spule von U. MR & Go.'3 läc bis 
Xeader Nähjeide, 30 bis 500 Yards 
auf der Spule. 


MR. & Co.'3 Leinen, 


8 Iihiwarz und farbig. 
für Paar rubber:lined Schweihblätter, 
alle Größen. 


für 506 Yards Spule 
Seitiaden. 


für 100 Vards Spule Nähfeide, — in 
fhmwarz und farbig. 


für 4:Yard Etüde Q, 
Neaders Binding 
Größe, Wr. 
ten 


das Dugend . 


Stationery, 


Packet 


iedes 


auf die folgenden Extra Werthe von den beſten Kleiderſtoffen der Welt gelenkt. 


in 
in 


48 bis 52 


Uenes 


retail 
br 


ed 


einfacher 


ppojition und Konkurrenz zu 


gu: 


n 


Zoll breit, 


Wertb &r, 


deutſches 


ſtande die Par 


zu $1.25 
WStücke 


weichem Gewebe, 


) 


zu 


ität Satin geitreifte 


& 6. 


n⸗Kor ——— 


Aa kauf non | Möbeln. 


eft nad) dem 
auserlejeniten Mö- 


Schön: 


für 


dieien 


’@ 
2 


| 


prädtiaen $20:.GCoud, 


mut fünf Reihen tiefer 


Infting 


zogen. 


Ü 


beite Steel 


rings, fta rtes Ge⸗ 
mit beſter 
litat Velou 


rüber 


Schreibmaterialien. 


und Brief Gröfen, 


Keinen und Satin finiiben — 
und 10c, F 


sc 


Satin und Bellum Finiſh, 
Cream 


9% 


Er 


Maren: Wards berühmtes 
Scoth Granite und Royal 
Oltav Format, 


Meike Mode Kouverts, 


und Aure 
und die neue Square Form, 


af Nrijh 
Quire. 


Geſchäfts⸗ 


6, ein Pachet ö 
Plant Books, einfache und doppelte Tedgers, 
Journals und lange Tage-Pücher, 
gutes weißes Papier, 
Kauvas gebunden, Stüd , 


Pleiftifte, Gummi EN, 


gut in 


Tints 


10e 


Shreib-Bapiır, 
_ 


a Sei: 


— 


via: 


| 
| 
| 
| 
| 





full 
rtie, 


Hüften 


Ru 


zoned 


Rei regulär 


ıder, mit Anöpfen und 
n 1 bi 10 Nabren. 


Na; 


nfaßban alie 


Frühjahrs— Waſchſtoffe. 


a 


geöffnet für den Do 


ar 


7e für 


Groͤßen vo 


Alle friſch und neu nnerſtags⸗ 


Verkauf. 
GE abams, Seerjuder, 

Streife jancy farbige Plaids, neue Entwürfe, 
mwertb 12% die Yard. 


8c für feine 


Bein und far 
würfe in QTupfen, 
Alumen:Gifetten, 


für Die atin rgandies, 
10€ Kein, gro vH ; 


eine Entwürfe in Blumen:&f 


ſchottiſche Kleider-Gin 


3 und 


ı Grund, 


corded Waſchſtoffe, in wei 
all die neueſten nt: 


n Entwürfen in 


Di 

iq 
Streifen und feine 
werth löc die Yar 


ard. 


Barred O ſehr 


all die neuen 
all die neue 
fen, werth We 


importirte Madras Cords und 


y Geweben für Shirt— 


208 \ öl. feine 


Binabaı s, im fane 


waiſts Bits Kleider, wertb Bde die Vard. 


Mustinzinterzeng. 
—— 
1 2e für 


für Damen, 


und 


beſte aſſortirte Par— 


Größtes Department 


umer reelle 
feine Lambrie Corſet Covers 
perfelt paſſend, beſeht 


mit ticlereien. 


—A \ 


Reihe von 


Torchon-Spitzen, 


M n Unterhoſen für 
Umbrella Facon, mit 

inſatz und ertra breitem Ruf— 
franz. Joch-Band, 


dute 


fle aus 
oJ K 


39e für 


men, 


werth 


gute Muslin Gowns für Da— 
Empire Facon, große Ruf— 

Stiderei Einfaß, ertra 
7de werth, 


le beiegt mit 


ig und voll 
edligee Gowns für Damen, 


won, großer Kragen be 
Spiten oder Etiderei, 


mit 
89e für Neariilt Unterröde für Damen, Umbrella 
in hübſchen perſiſchen Muſtern und Strei— 
fen, mit doppe en Flounce und Pokeband, werth 81.50. 
*81 —V Sateen-Unterröcke für Da— 
X .. men, Umbrella Yacon, mit drei Nuffles, 
jchtwer corded, und ertra Staub-Ruffle, Vote Band, 


werth 84.30. 
für weiße <bür yon für Kinder, Waift Effect, 


- 
250 mit g v jpigenbefegter Nuffle über den Schul 


tern, alle Größen. 
fi it C 


88c 


mit Band beje it. 


mere und Bedford lange Coat3 für Ba- 
* und Cape zu einander paſſend beſtickt, 


werth 82. 00. 


38c für ganzmwollene Kinder Reefers, demacht von 

feinen Novelty und einfachen Cloths, Strap oder 
Empire Nüden, grober Sailorkragen, braidbeſetzt, 
wertb 22. 


19e 


dets in 
mit 
Ronnets und 
fpigenbejegten ! 
morgen für ige 


Shen — eirnſchließlich beſtickte 
Slips — geſtrickte Zephyr Ja— 
ganz wollene geitridte Bänder 

Zcdultern - ganzjeidene beitidte 

nfleider für Damen, mit großen 

über den Schultern — Auswahl 


für Sc 
beiekte 6 
alten u 
traps " den 
Su gb u 
Ruffles 


(Sroceries. 5. Floor. 


Donneritags großes Bulletin. 
Mor Einheimiſcher Cream Brid 


Ic 4 


2 
York Staal 


ots 
Nelſon 


Schinken, 5 Mid. 
5000 

frische 

Turend 


New 
Kaſe, 


* 
Fancyh 

Neufchatel Käſe, 

2* z3B6 


Fünf W 





Feinſte Creamer 


314.00 


Niv. Eimer 
250 


bank K 
(fancy Yager) 
Echter i t 
Schweize tete 
Meflina 


Finheir 
das 


rt 

Gine große 

gen zu den Su 

1000 en Fancy 
kart 


du. 14€ 


Partie von Gartengemüfen friih jeden Mor: 
ner: Preijen. 


Bris. Waſhburns 
Zuperlative Mebl, H.10 


et 


Nrf 
ot, 


Peaberry 


Pfund Faney Mar—⸗ 500 Brls. „Ned Shield“ 
Raiiee, 3 Minnefota Patent Mebf, 
l, oder 8.0 per Barrel, oder 


* 50e 


für . : 
Wie gewöhnlich geben wir 
mebr reinen Yuder für D. 
Geld als irgend ein’ ande 
res Geſchäft in Chicago, 
21 an feiner gra 

1 


81.00 


1000 Bid, . te 
California Zwetſchen, 

das Pfund 

1509 Pifd. faney Califotnia 
Zwetſchen, 


gun 
acaibo 
id. für $ 
das Pfund 
A Rid. U. J 
und Mocha Kaffee 
Mid. für $1 


— ss 
oder P 
r 


af 
za 


Java 


"se 


vom fei 
Napan 


das und 


10 initen 


Thee, 
für $1 “ehe 
Bid... eek 


IM) Bid. vom feiniten 
Colong Ther, 3 B39e 
für 81 od. d. 

0 Bid. fancn engl. 
Breakiaſt Thee, 3 
——— = sl, 
oder a... 
1000 * id durcha 
ner ſchwarzer Pief 
fer, das Bir... 
500 durchau 
Mus — 

das 


um 3 
Basket fired 
3 Pid. 


oder das 


370 8 jun d Sehr fanch im: 


us rei &- vetichen, 


18c 


38c 


Püchienwaaren find unjere Preij 
Verrat gezogen. 


3 Pid. 


ſcowerer 


180 Bund Paz 
Arntel, für Apple Dump: 


a 
n 
In 


die Qualität in 


E! egantes 
T X Das 


oder das 


Büchſe Bladber⸗ 
Syrup, 


Süßlkorn, 
T useH d, 


tüd . 


Solid verpadte 
Me das Dutzend, 8c 
oder dus Std... . 


a Bid. me grüne Gag 
Rilaumen, d. 

Duß. od. u. Stüd 12€ 
Gebt nicht einen Cent aus, 
unjere Preije geieben babt, 
Euer Urtbeil jein wird, 


Te 


ratoe?, 


z 


Tom 


3 Bid. Vüchien Baltimore 


Tafel: Rfirfiche 
12c 


81.40 da? Dus., 
oder das Etüd . 
bevor Jhr unier Lager und 
und dann willen wir, was 





KIRK’S 


AMERICAN 
FAMILY SOAP 


enthält nur reinen, jühen Talg, und ift das Ergebnif 
der Gefchicklichkeit und Erfahrung, die in 6Ojähriger 


erfolgreicher Seifen: Sabritation gefammelt wurde. 
Hebt die Amfdläge der American Family Seife auf 
und Ihr könnt cine ZMafe werthvoller Prämien 


dafür eintaufden. 


JAS. $. KIRK & 60,, Elndlirt 1859. 


P. S.— Gebraucht White Clond Seife für Toilet und Bad. 
Die modernite aller jchwimmenden Seifen. Hebt die IImjchläge 


auf. 


ine ausführliche Yijte der vielen Schönen Artifel, wie man 


dieſe eintauſchen kann, auf Verlangen frei durd) die Poit. 


Fragt nad 
Möbeln 


bei uns und Ahr werdet bald 
erjehen, dat das Wort Kredit 
bier mehr bedeutet, als hr er= 
bofftet. Wir werden Euch zeiaeır, 
wie leicht es ijt, irgend einen 
Haushaltungsartifel, den hr 
jeht und der Euch gefällt, zu be= 
jigen und hr befommt es ans 
gerechnet nach unjerem offenen 
Konto-Plan in irgend einem 
unferer vier großen Yäaden—e3 
it reine Gefchäftshoflichkeit von 
una—bereinen Euch nichts da= 
für. 


1901-1911 State Str., 


(nahe zwangigite.) 


219-221 0. North Ave. 


apr5,12,19,26 


Die feiniten Muiter 


von Drefiing-Gaie3 


haben ihre immermährende Ausitel- 
lung bier. Leinenwaaren, Xeinen, 
Uinterzeug u. |. w. häufen fich an wie 
Ihr wißt. Ein Dreifer hilft Euch, 
jie aufzubewahren. 
Großer Dreffing-Gafe, gemacht 
bon ausgejuchten Hartholz, Fran 
zöfifch gefchliffenem Spiegel, 
Gußmeifingariffe, „Ball Bearing“ 


Caſters, Mahoga— 
85.78 


ny⸗ oder Eichenfi— 
3011.3015 State Sir., 


nijd, qut gejchnigt 
(nahe einunddreihigite.) 


503-505 Lincoln Ave. 


Bicheles auf Kredit verfauit. 





Bergnügungs-Wegweifer. 


Baute tt 
MeLiders — Eporting Kife. 
GreatNortbern. A Varlor Match. 
Alhambra. — A Triv to Goontomwn, 
Columbia. — Tie XuitipielsRovität: „On and 
Dffe. 


nie 


Opera Houje — Francis Wiljon 
Operette: „Ibe Yittle Gorporal“, 

. — „The Waifs of New York“, 
Romance“, 


ts 
ouſſe Cafe. 
iplomacy. 

"5 Nsland, 
Vaudeville. 

.— Schrode und Vaudeville. 
pera Houſe. — Vaudeville. 


Kon 


Bros. 


ArVEes2n% 


Berry 

Muditorinm — Souja's Militärfapelle 
Montag, ienitag und Mittwoch. 

She Rienzi. — even Mittwoch Abend und 
Sonntags Konzert von Mitgliedern des Thomas: 
Orcheſters. 


am 


— --— —— 


Nedht unangenehm. 


In der Apothefe von Bud & Ray— 
ner an der State Straße fam gejtern 
Rackhmittag eine elegant gekleidete Da= 
me mit den wallenden Federn ihres 
Dfterhutes einer&asflamme zu nabe, u. 
im nächjten Augenbixf jtand das far- 
benprächtige Gebäu auf dem Haupte 
‚der Schönen lichterloh in Flammen. 
Ein galanter Verkäufer beeilte jich, der 

- Erjhredten zu Hilfe zu eilen. Er woll- 
te das Teuer ausblafen, blies es aber 
natürlih an. Der Schumann Mar: 

Hit bemerkte die Sachlage von der 
Straße aus, fam hereingeftürzt und 
2 ziß der. Jungfrau mit ftarfer Hand den 
brennenden Hut vom Kopfe. — Ein 

Or Elerf des fohlenfauren Departements 
Der Firma war dann beitrebt dasFeuer 
au löfchen. Er bediente fich zu biejem 
 Rmede einer mit Spriporfehrung ver- 
fehenen Flajche Selterwafler. Den 

Hut hat er nicht getroffen, wohl aber 
die Sigenthümerin des KRopfpubes und 
den thatkräftigen Poliziften. Der Fe- 

© Rerhut wurde von den ylammen  ber= 
rebrt, die aefchädigte Trägerin fuhr in 
zoftlofer Stimmung nach Haufe. Ih— 
zen Namen hat fie nicht genannt. 
öchſte Gemüthlichkeit. — Räu— 
rdammt, jetzt habe ich meine 
Herr Bemm— 
en (ihm ein Ierzerol binhaltend): 
„Kann ich vielleicht mit meinem eigen- 
dienen?“ 


— ⸗— 


STORIA Fürsäuginge und Kind, 
ba Was Ihr Frueher Gekauft Habt. 


— 
*x* 
* 
A 


Biftole vergefien.“ — 


Intereflanter Bortrag. 


„it dem deutfchen Kaifer in Jeru— 
jalem“, jo lautet das Thema eines Vor- 
trages, welchen Bajtor D. Paul Men- 
zel aus Richmond, Va., morgen, Don 
nerjtaa, Abend in der evang.ohannes- 
Kirche, Ede Garfield Upe. und Mo- 
hbawf Str., nahe Lincoln Wpe., halten 
wird. Herr Dr. Menzel war der ein= 
zige Delegat aus Amerifa, der auf be- 
fondere Einladung des preußifchen 
evang. Oberkirchenrathes bin im Auf: 
trage der Evang. Synode von Nord- 
Amerifa an der Kaijerfahrt nach Pas 
läftina, im Oktober vorigen Xahres, 
und an der feierlichen Einweihung der 
prot. Erlöjer-Rirhe zu Ierufalem 
theilzunehmen Gelegenheit hatte. In 
dem angekündigten Vortrage wird der- 
jelbe über jeine Erlebniffe und Be- 
obachtungen, fomwie über feine Audienz 
bei dem deutfchen Kaiferpaare, melche 
in Bethlehem jtattfand, berichten. Da 
der Andrang zu diefem ficherlich hoch- 
intereffanten: Vortrage vorausfichtlich 
ein aroßer fein wird, zumal der Ein 
tritt frei ift, jo dürfte e& angezeigt fein, 
jich bei Zeiten dazu einzufinden. 


Stürzte vom Hochbahn⸗Gerüſt. 


Zu große Haſt thut ſelten gut. An 
dieſes bekannte Sprichwort hat D. F. 
Dumſer, Konſtabler in Elgin und frü— 
her Sheriff von Kane County, geſtern 
Abend ſicherlich nicht gedacht, als er 
auf der 26. Str.-Station derSüdſeite— 
Hochbahn den Verfuch machte, noch im 
legten Augenblid auf einen 
Zug zu Springen, der ft 
joeben nah dem Sentrum der 
Stadt zu in Bewegung aefebt hat- 
te. Gr verfehlte das Trittbrett und 
ftürzte zunächit auf die Geleife und von 
diefen zwifchen den Schwellen des 
Bahngerüftes hinunter auf das Stra- 
Benpflafter. Mit gebrochenem Genid, 
eine Leiche, wurbe er bort aufgefunden. 

— Gegen den Wind, der jpielend 
ihn trägt, erhebt fih der Vogel; — 
Strebft du nah Hohem mein Kind, 
fteure gegen den Wind! 


Trägt die 
Unterschrift 
va 


* Die Yufregungen des Wahltages 
hatten geftern Nbend einem Polititan- 
ten die Sinne jo umnebelt, daß er mit 
‘Tedermann, den er auf der Straße tra], 
Streit anfing. Alexander Peterſon, 
Tr. 224 Mohant Ste., murde von dem 
Menfchen, deffen Name leider unbe: 
tannt geblieben ift, an ver Ede von 
Wisconjin und Clark Straße thätlid) 
angegriffen und jo übel zugerichtet, 
daß er im Wagen nad) feinerWohnung 
gebracht werden mußte. 

* Auch in der Nähe des Lincoln 
Parts treibt ſich jetzt Raubge— 
ſindel umher. Geſtern Abend wurde 
ein gewiſſer William Netiers, Nr. 1027 
N. Hermitage Avbe. wohnhaft, nahe der 
Centre und Clark Straße von zwei 
Banditen angehalten und um ſeine 
Baarſchaft erleichtert. Die Kerle ent— 
flohen mit ihrer Beute und werden 
ſchwerlich gefaßt werden können, da Hr. 
Netters der Polizei nur eine ziemlich 
ungenaue Beſchreibung ſeiner Angrei— 
fer zu geben vermochte. 


— — 


Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Liſte der Deut— 
ſchen, über deren Tod dein Geſundheitsamte zwiſchen 
deſtern und heute Meldung zuging: 

Lewinski, Eleonora, 77 J. 87 MeHenry 

Larſen, Charlotte A. 73 J. 591. x 

Gierahn, Paul, 17 J. 10 North Place. 

Clement, John W., 40 J. 147 47. Str. 

Brueck, Sophia, 56 J., 599 Milwaukee Ave. 

Petermann, Steve, 46 J., 68 Front Str, 

Thiel, Elinore, 28 J. 551 Wabaſh Ave. 

Heuſch, Hannah, WIJ., 473 Jowa Str. 

Tribolin, Adolph, 22 J., 3003 Wallace Str. 


— —— — 


Marktbericht. 


Ghicago, den 4. April 1899, 


(Die Preije gelten nur für den Großhandel.) 


Mollfereic-PBrodufte, Butter: Kocd: 
butter 11214; Dairy 12—18c: Greamery 14-206; 
beite Kunitbutter 14—lic. — Käſe: Friſcher Rahm— 
täſe 93-2e das Pfd.; beifere Sorten 11—1% das 
Pfund. 

Geflügel, Gier, Kalbfleiijh und 
Bilde. — Lebende Truthühner 9—10c das Pir.: 
Hübner 8-96; Gnten 9—Dic; WBänjie T—& das 
Pfund; Trutblihner, für die Küche hergerichtet, 
11—13c das Pid.; Hübner 9—10: per Bid.: Enten 
19—-11c das PfD.: Tauben, zahme, 50c—81.75 das 
Tugend. — Gier I13—11}e das Dupend.—Kalbileiich 
5—09c da3 Piund, je nah der Cualitüt. — Ausger 
mweidete Länmer $1.10-83.50 das Stüd, je nad 
dem Gewicht. — Fiibe: Schwarzer Larib 19—128e; 
Hechte 6—6e;: Karpfen und Wirffelfiihb dc: 
Grashbehte 6—b}c das Pr — Frojihichentel 15—50c 
das Dugend, 

Grüne Früdte — Kodäpiel & 
per Yas: Duchefle u. j. w. 83.5 
90c—$1.50 per Gebänge; 
Kite; Apfellinen 82.50- 

Kartoffelne—— 
Minneſota u. ſ. w. 

Gemüje, Kohl, biefiger, 83.50-83.75 per 

B: Bwiebeln, biefige, H5—bVe per Buſhel: Bohnen 

—81.85 per Buribel: Nadieschen, bielige, 25-—30c 
per Dutzend Bündchen; Blumenkohl 83.50-83.75 per 
Faß; Sellerie 15—30e per Duß.: Spinat 50-50 per 
Spargel, Altinois, 581.50 per Dut. Bündchen. 

de. — Winterweizen: Nr, 2, rotber, 
. 9, rotber, 71-7 Ar. 2, barter, 
3, barter, 6330. Sommerweizen: 
7 Nr. 2, harter, 65 —Me: Nr. 8, 
de, — Mais, Nr. 2, 3 344e. 

. 2, 2—e. — Noogen, Vr. 2. 

— Gerſte 35Aſe. — Heu 54.00 *10.00 
Tonne. Rogogenſtroh *5. 00 86. 00. 

Schlachtviel Beſte Sorte *85.90 

per 100 Pfor: beſte Kühe 82.80-33.50; Maitichweine 


*3. 75 Schafe *5. 00. 


das 


.00 84. 50 
$5.00. — Bananen 

Zitronen 82.75—$3.25 per 
$3.50 per Stifte, 
llinois, 55—58e per 
36 Me. 


Buſhel; 


5 


*5. 75 


u gr a, = 
*3. 5. *33. 75 


Kleine Anzeigen. 





Verlaugt: Männer nuund Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubtik, 1 Cent das Wort.) 


J Store, Ohio und 


erlangt: Ein N 


Wells Str. 


unge im Drug 


RVerlangt: Ein guter Agent für 
Nortb Ave. 
Verlangt: Gin Mann, Pferde zu bejorgen 
am Wagen zu helfen. : W, Divifion Str. 


SI, 


und 


Werlangt: Nunge an Cafes zu belfen. 345 Blue 
Island Ave. 


Verlangt: Ein ſtarker Junge an Cakes in Bäckerei; 
einer mit Erfahrung. 464 W. 12. Str. 


Verlangt: Ein Porter. 1612 State Str. 


Office-Arbeit; muß 
Clark Str. 


Verlangt: Ein Junge für 
Referenzen geben Tünnen, 4 W, 


Verlangt: Gin junger Räder als vierte Hand: 84 
die Woche und Board. 2970 Groveland Ave., Ecke 
30, Str. nıdo 


Verlanat: Fate Bäder, Hausmann, Butcher; guter 
Lohn. Central Employmet Agency 132 Throop Str. 
Berlangt: Starker umge 
Tagarbeit. Aor. 085 W. 19. 


an Brot zu helfen; — 
Str. ındo 
jtetige Arbeit und gu= 
Spinning Go,, = 


Verlangt: Metalle Trüder; 
ter Yobn. Chicago Wetal 
Canal Str. 


22 
3 ©. 


mdo 


Verlangt: Ein gduter Painter. — 881 Cortland 
Str. mdfſa 
Erfahrener Nähte Preſſer an Cloakls. 

423 W. Diviſion Str. 


Verlangt: 
Verlangt: Guter, Mann Furniture Van zu trei⸗ 
ben und im Livery zu arbeiten. 930 Van Buren St. 


Verlangt: Agent mit Kaution für Real-Eſtate— 
Dffice; Gebalt und Kommiifion. H. 609 Abenppoit. 
1082 Eiy: 


erlangt: Nunger Mann für Saloon. 
bourn ve. 


Verlangt: Gute Dinner Waiter im NRejtaurant. 
201 S. Clark Str. indo 


Erfahrener Mann auf Farm: muß 
*15 monatlich, Board und Wäſche. 


Str., Top Flat. 


Verlangt: 
melfen fünnen; 
370 Randolph 

Verlangt: Guter 


145 Sigel Str. 


Verlangt: Ein guter Schneider in Färberei. 1271 


Feiler für Bichele-Arbeit. 143 
bis 


den 5, April 1899. 


Berlangt: Männer nnd Knaben. 
a: 
Terlangt: Ein junger Mann, um fid im Saloon 
nützlich zu madıen. 254 W Divifion EEE 
Lerlangt: Ein’ junger, fleißiger Mann von nüd- 


teiner Vebenemeiie, ba Hausarbeit zu helfen und ſich 
im Allgemeinen nüklih zu maden. Giner, ber mut 
Dandiverts zeug umgeben tann, vorgezigen. Yohn 
$1)5 den Monat ginimier, Bvard und Wöjbe. — 
Adr.: R. 283 Abendpoſt 

Verlaugt: naer. 
Ude, 

Verlangt: Gin gtuer Nunge, der die Fatebäderei 


erlernen will, Rabaufragen: 3 ©. Nefferion ei 


* — — ——777 — 
Junger Protbader, 169 Wilmaufee 
mido 


Verlangt: Weder an Rıigs zu arbeiten, Mustegon 
Rug Mfg. Go., Musfegon, Mic. bern 
erlangt: Nunge, an rot zu helfen. $4 Die Woche, 
3402 Accher Ave., Arcyer-Brigbton Gar. mido 


in Saloon. 


Verlangt: Aunger Mann als Porter 0 
Fulton, Ede 


Mub am Tiich aufivarten fünnen. 732 
Robey Str. 

Verlangt: _Wagenmacer, Carriage Bainter und 
Bladjmithhelfer. Nic Kuhnen Son, 210 E. Eu: 
perior Str. 

Verlangt: 2 junge Leute für Frpreß: und Kobs 
len:Sejchaft. Gute Zeugniſſe erforderlich — 206 
Wells Str. 


Verlangt: Ein junger Mann als zweiter Bar— 
keeper. 146 E. Madiſon Str. 


Stellungen fuhen: Männer. 
(Anzeigen unter dicfer Rubrik, 1 Gent das Wort.) 


im Yande, jucht 


Geſucht: Junger Butcher, 2 Jahre 8 
Adr.: D, 318 


Stellung. Geht auch auswärts, 
Abendpoſt. 

Kavalle— 
itet 5 Jahre 


4 en 
24 


Salland 


Sejucht: Särtner, 28 Nabre 
rist, verftebt Umgang mir Pier 
als Gärtner im de, ſucht 
Ave., Bowmanville, George Kül 


Van 


Arbeit jcheut, 
Rabe, 10 
mido 


Ar.: M. 


Geſucht; Junger Mann, Der feine N 
judt Stellung als Bartender, — Chris, 
Weit Weetboven Place, 

Geſucht: Junger Butcher ſucht Stelle. 
749 Abendpoſt. 


Geſucht; Junger Mann mit Erfahrung im Saloon 
ſucht Stellung. Kann Empfehlungen nachweiſen. — 
Fiſcher, 38 Burling Str. 


Geſucht: Junger Mann, der etwas vom, Haus— 
Anſtreichen verſteht, ſucht ſich weiter auszubilden. — 
Fiſcher, 38 Burling Str. 


Geſucht Win junger, ſtarker Mann mit kleiner 
Familie, der die Dampfheizung, ſowie alle Haus 
arbeiten gründlich verſteht, ſucht Stellung als Haus— 
meiſter (Janitor). — C. 8., 550 Larrabee Str., im 
Hinterhauſe. 


Geſucht: Erſter Klaſſe Maſchiniſt, Viſe und Ma— 
ſchinenhand, ſowie tüchtiger Bicyelemacher, All— 
around Mann, jucht ftetigen Play; erſter Klaſſe Re 
ferenzen. Adr. 246 Belmont Abe., oben. 30mzIw 


eter Mann ſucht 
Fabril. Adr.: 


Geſucht: Ein verheirath 
welche Beſchäftigung in der 
Abendpoſt. 


irgend— 
W. 731 
dimi 


Geſucht: Ehrlicher, nüchterner Mann in mittleren 
Jahren, war 3 Jahre dentſcher Unteroffizier, ſucht 
Beſchäftigung als Watchman oder in Fabrik. Adr.: 
H. 611 Abendpoſt. dimi 


EStellenfuhende aller Art werden prompt placirt. 
Anternational Agency, 170 Madifon Str., Tele: 
phone Main 3023. 17m;, im 


Stellungen fuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter Ddiejer Rubrit, 1 Gent das Wort.) 


Gejuht: Mann und rau juchen Stellen als Nanis 
tors.—Ruff, 130 Waihburne Ave, dimido 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit, 1 Gent das Wort.) 


Verlangt: Mann und Frau für Nachtarbeit im 
Reitauranı. Nahzufragen: 475 B Sid State Straße, 
dimi 

Verlangt: Guter Majchinen-Cperator und ein 
Mädchen für Maichine, jowie eine Finijberin, jofort. 
202 W. 19. Str. mdimi 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſet Rubrik, 1 Cent das Wort.) 


Saden und Fabriken. 


Verlangt: Mädchen, neue Lumpen zu ſortiren. — 
J. Doppelt, 282 S. Franktlin Str. mido 
Verlangt: 
Yuguita Str. 


Handmädchen 


für IKnopflöcher, 194 


ı 


Verlangt: Kine gute deutiche Verküuferin in einem 


D 918 Lincoln Ave. 


Drygoods-Store. 
Verlangt: Mädchen, das Kleidermachen zu erler— 
nen. 212 Centre Str. 


zerlangt: Kleidermacherin, Mädchen. 827 N. Wood 


Verlangt: Gute Kleidermacherin. Muß tüchtig an 
Röcken und Taillen ſein. 1800 Oakdale Aven, 2. Fl. 


Verlangt: Maſchinen- und Handmädchen an Röcken. 
850 M. Aſhland Aver, 2. Floor. 

Verlangt: Zweite und dritte Handmäncen, 127 
Haddon Ave., 4. Floor. 


Verlaugt: Kleines Mädchen, um Fäden auszu— 
jiehen. 375 W. Diviſion Str. 


Maſchinenmädchen und Finiſhers an 
> un 
Jowa Str. mido 


Mas 


Berlanat: 
Hojen,. 308 


Verlangt: Kleines Mädchen zum Näben an 
ihine. HT N. Aibland lve., hinten. 

erlangt: 
ebenjo gute 


Gute Yining: und Wermel-Baiiters; 
Handnäherinnen, 423 W, Divifion Str. 
midofr 


Verlangt: Trimmerin 
88 die Woche, — Herin. 


tSr. 


vr Nusgeicbäft, ungefähr 
ruzyna, 300 S. Morgan 
dimi 


Verlangt: 2, Maſchinenmädchen an Hoſen. Dampf— 
fraft. 112 Mobawf Str. dimi 


Verlangt: Kniehoſen-Arbeiterinnen bei Mr. H 
Kotler, 63 W. 14. Str, J1. Floor, nahe Aſhland 
Ave., Eingang hinten. 4apbt 

erlangt: Maibinenmädcdhen und Handnäberinnen 
an Weiten. 127 Hadven Ave, dm 


mwCuſtom-Hoſen zu nä 
dındo 


Verlangt: Ein Mädd 
ben. 281 Newberry Ar 
Etetige 
modimi 


Verlangt: Maſchinenmädchen an Hoſen. 
Arbeit. GI W. 19. Str. 
Verlangt: 10 erfahrene Kleidermachermädchen in 
und außerhalb. 1195 Milwautee Ave. mdmi 





Verlangt: Gute Maſch —3 
junge Mädchen zum Lernen. — 
9 
Ave. 


Verlangt: Maſchinenmädchen Damenröcken. 
Erfahrung nicht nöthig. 745 Ellgrove Ave. md 


Sansdmädchen, auch 
Eiger, 127 Wabaib 
dofrmdmido 





an 


gt: Yebrmüadcen. Yobn gezablt. 195 Martet 
Floor. 3aplw 





N. Clark Str. 
Ein 


Verlangt: 
kann. 186 S. 

Verlangt: Mann, welcher fahren kann, Pferde be— 
ſorgen, Kuh melken und Janitor-Arbeit thun kann, 
den Raſen beſorgen Fenſter waſchen und ſich im 
Algemeinen im Privathauſe nützlich machen kann. 
Ledig und muß endliſch ſprechen. Gebt Gehalt-An— 
ſprüche an. Adr. H. 608 Abendpoſt. 


Vorter, der am Tiſch aufwarten 
Clark Str., Baſement. 


Ar⸗ 
776 


vorkommenden 
Platz. 


Verlangt: Schneider 
beiten machen kann; 
Weſt Chicago Ave. 


der alle 

findet dauernder 
Verlangt: Ein ſtarker Junge, der mit 

umgehen kann. 361 Milwaukee Ave. 


Pferden 
Verlangt: Junger Mann als Kaſſirer in Meat 
Market. 1031 Milwautee Ave. 


Verlanot: Guter junger 
fabren. 410 Roscoe Sr. 


Mann Mildbwagen zu 


WVerlangt: Lediger Mann in Gärtnerei, Green— 
bouje. Yincoln und Berteau Ave. 


Verlangt: Nunge von 18 Jahren für Butder. — 
1152 Sheffield Ave. 


Verlangt: Aunger Mann in Bäderei_3u belfen 
und Orders z3u fahren. 960 N. Halited tr. 


Verlangt: Mehrere Schneider an Damentleider. 
431 E. Divifion Str. 


Verlangt: Tapezirer. HT N. Halfted Etr., Hin- 
terbaus. 


Verlangt: Guter Reiniger in färberei. 3034 
Wentwortb Ave. 


Verlangt: 3 gute Knaben, ungefähre 15 Jahre alt. 
€. 8. Reacod, 143 ©. Clinton Str. 

Verlangt: Schneider; guter Rodmader; ftetig. — 
98 N. Halited Str. 

Verlangt: 2 gute WButchers. 
W. Randolph Str. 


Verlangt: Brod: und Cale:Bäder. 1742 Weit 12. 
Str., Saloon. 





Arnold Bros, 145 


Verlangt: Rodihneider. 604 W, Harriion Str, 
mit Rund: 
mdo 


Verlangt: Treiber an Bäckerwagen 
ihait. 650 E. Belmont Ave. 


Verlangt: Ein Engineer um Heinen Boiler und 
Engine zu bejorgen und fih im Allgemeinen wüglich 
zu machen; mittleren Witers vorgezogen. Lohn 9 
die Wode. & ©. Marker Str. 


Verlangt: Kin Bladimith um Werkzeuge in Stone 
Yard zu jhärfen und Gas Engine zu bejorgen. 
Builder & Salt, IIN. Elarf Str. 


RVerlangt: Prefier an Shop Röden, 514 N. Pau- 
lina Str. 


Rerlangt: Eine gute zweite Hand an Brot. 8 
und Board. 361 Milwaufee Ave. 

" Berlangt: ‚Relz-Shavers, Veemers, 2 Tubbers.— 
Setige Arbeit. I, Martin, 32 W. Poll Str. 
3apiw 


Berlangt: arm-Wrbeiter; guter Tohn, Rob Labor 
Agency, 33 Warfet Str, 3apiw 


WIESEN TERN BECKER 10 Lebe 

Verlangt: Tapezierer, um Aufträge aufzunehmen 
nah unjeren Mufterbücern, in Stadt und Land. 
Neue Muiter, reihe »‚Gutiwürfe, feine Ehundiaare. 
American Go., 156-158 Wabajd Un, * 





Verlangt: Erfahrene Operators an Power Pas 
ihinen. Wochenarbeit. 195 Marker Str., 5. Floor. 
3aplıv 
Sausarbeit. 
Berlanat: Fin tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 25 Melroie Er. midofr 
Verlangt :Ordentl 
arbeit oder ein Mapdd 
HN. Clart Str. 
Rerlangt: Mädchen 
Muß etwas dom 
Arbeit. Sol N. 
Berlangt: Nunges 


leichte Hausarbeit 


Berlangt: Junges 
zu abten. 156 Sa 


für alle Haus 
Nabren, mitzuhelfen, 
mido 

und Reſtaurant. 
Keine Sonntags: 


Mädchen 


374 Glevelan 


Deutiches 


Str. 


Verlangt: Ein tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Kleine vLohn 8.50. 200 
Fremont Str. 


Familie. 
Verlangt: Gutes \ fiir Hausarbeit. Muß 
aut kochen Lönnen, Familie ohne Rinder an YaSalle 
Ave. Nachzufragen Adends: North Avde., Ecke 
Arbeit, Ge 
IE NR, Elart 


Yiele m x 
Niele Mädchen 


und Privatbäuier, 


für 
ſchäfts⸗ Koiten! 
€ 

Er, 


Hausarbeit in 


* 


Verlaugt: Mädchen für allgemeine 
kleiner Familie. 3207 Ealumet 


ſchwediſches oder deutſches 
Xausarbeit. Kleine Familie. 
204 37. Str., Ede Calumet 


Verlangt: Tüchtig 
Mädchen für allgem 
Empfehlungen verlangt. 
Ape., 2. 

für allgemeineHaus— 


Verlangt: Ein gute 
* dimi 


arbeit. 3249 

Verlangt: Erfahrenes Mada für allgemeine 
Hausarbeit in Familie von 3 Berionen. 22 Warren 
Ude, dimi 


Hausarbeit. 


Verlangot: Aeltliche Frau für 
Ein Kind. — 182 Colorado Ave * 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
fein waihen oder bügeln. 3526 Wrairie Ave, _Dmbdo 
Verlangt: Fin Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit. Nahzufragen 34235 State € dimi 
1 Hausarbeit. — 


Berlangt: Mädchen für aligemeine er 


162 €. Nortb Ave. 
Verlanat: 

Hausarbeit in Heiner Familie, um 

Kind zu adhten. 710 Nacine Ave. 


Verlangt: Ein deutſches Mäadchen für allgemeine 
Hausarbeit. 961 Flybourn Ave. dimi 


Eine tüchtige Perſon für allgemeine 
auf zweijähriges 
dimi 


Verlangt: Deutſches Mädchen für Hausarbeit. — 
88 S. Halſted Str. dimi 
Verlaugt: Mädchen für allgeme eg N. 
Heiner yamilie. 9 Pine Grove Ave., nahe — ht: 
wood Ave. imi 


Verlangt: Gin Mädchen für Kausarbeit. — 
Burling Str., nahe Belden Ave. un 


g Käden für allgemeine 

— Rindern, jüngftes 

Belden Aven 
d 


Verlangt: Sofort, gutes 
Hausarbeit und zur Hilfe bei zwei 
Jahre alt. Stetiger Platz. 221 imi 
Flat X. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 4 
in Gamilie, Sohn —* 1830 Urlingion Blase, dmi 


Berlaugt: Frauen und Mädkhen. 


Geihäftsgelegenheitcn. 








(Anzeigen unter Dieler Rubrit, I Gent das Wort.) 
Kausarbcit. 


Terlangt: Ein Mädden für allgemeine 


2 i . Haus ar⸗ 
beit. Nachzufragen 68093 NR, Clark Stt 3 


ss 


Berlangt: Deutihes Mädchen für algemeineHaus: 
arbeit, Seine Wilde ES St 
mıdo 


135 €. Teiplaineg 


Verlangt: Reinliche Haushaltertir Nachzuftag 
Aich aus tit tachzuftagen: 
Nahmittags, 329 Mobamf Str, : lat mido 
Verlangt: Gin zweites Maochen in Meiner Familie, 
Outer Yohn. Nadzujragen Touneritag, Tyreitug, 162 
A. Str., zwiſchen South Bart Ave, und Bernon 
Avenue, 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Guter Kohn. 1832 Arlington Place, nahe N. Elart 
tor. mid 

nid 


Verlangt: Ein gutes, erfahrenes Mädchen für all: 
gemeine Hausarbeit. 591 Burling zwiſchen 
Fullerton und Wrightwood Ave. 


Verlangt: Deutſches Mädchen 


Hausarbeit. Guter Lohn. 1030 
North Edgewater. 


Str., 


für 


Minthrn 
Winthre 


gemeine 
Ave., 
tb ( ate mido 
Verlangt: Wajchfrau, 3757 Foreit Ave., 1. Flat. 
Berlangt: Gute Lunchlöchin, 


Guter 
tags frei. 46 Michigan Ave, E 


Ecke 


Verlangt: Schrubfrau, freie Miethe 
124 Seminary Ave. 


„Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
Guter Lohn. Ml Clevelaud Ave. 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 
Mrs. Arkin. 
für Arbeit. 


Mädchen zweite 


M 


Wäſche 


Verlangt: 
Keine 


Verlangt: Haushälte 
mithelfen würde 
go. A. D. 


Verlar Sin gutes Deutichee Mädchen fü 
meine Sausarbeit, Steine 
202 State Str. 

Verlangt: Gutes Mädchen fi 
ftauvant, Mub icon gekocht t : 
beitet baben. Yobn Mä l 
gemeine Arbeit 


or 
Rt i $ Ecke 
Dearborn und Mor 


© 


Verlangt: Mädchen für 
zu Hauſe ſchlafen. 935 O3 


—J a 
Flat. 


leichte Hausarbeit,. Muß 
1000 Eir., Yaf 


iL., zuie dv 


View, 2 


Mädchen für 


Kinder, 


Verlangt: Deutiches fatbolii 
te Dausarbeit in Yantilie obne 
Oakley Ave. 


ches 


a Verlangt: Tüchtiges Kindermädder 
Jahren. Muß gut engliich jpredpen. 
3420 Bernon Ave. 


„erlangt: Viele Mädden, Stellen frei. 199 Weit 
Divifion Etr 
: Kinder Ave. 
: Ein gutes Deutjches Mädchen für Haus 
Aſhland Aver, t mido 
Verlangt: Junges Mä 
die Woche, 15 2%. 
Verlangt: Gutes Maä 
arbeit. Kleine Yamilie, 1523 X 


ädchen. 


arbeit. 


Verlangt: 
gute Köchin. 
Ecke Lincoln 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
arbeit. Muß Empfehlungen bringen. Guter 
647 Fullerton Ave. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbe 
439 S. Lincoln Str., 3. Flat. 


Verlangt: Mädchen, ungefähr 16 J. bei der — 
arbeit zu helfen und Kinder zu beaufſichtigen. 
28 Hudjon WUve., 1. Flat. 

Verlangt :Fin erfabrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in einem Flat. 4115 Andiana Wve., 1. 
Flat. 


Verlangt: Deutſches Mädchen für 
arbeit. Guter Lohn. 94 Elburn Ave., 
von Taylor Str. 


für Hausarbeit. Muß zu Hauſe 


03 Ordard Str., 1. Flat. 


meineHaus 
1 Block ſüdl. 


Verlangt: Mädchen 
ſchlafen können. 


Verlangt: Reipeftables Mädchen für 
Hausarbeit in Privatfanıilie. 211 


ılia r 
Wabaſh Ave. 
mido 
Verlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit. — 93 
Milwaukee Ave., 1 Treppe. 
Verlangt: Frau für Wäſche und Reinmachen. — 
Nachzufragen nach 6 Uhr. 1613 Addiſon Ave. 
Verlangt: Ein junges Mädchen bei leichter Haus— 
arbeit zu helfen. 454 Orchard Str., 2. Flat. 
Verlangt: Zuverläſſige Perſon 
Hausarbeit. 385 N. Franklin Str. 
Verlangt: Ein erfahrenes Mädchen für Kinder. 
Guter Lohn. 4753 Champlain Ave. 


für allgemeir 
mido 


Kleine 
586 


Werlangt: 100 Mädchen für 
Familien. Gute Plätze. Lohr 
N. Clark Str. 

Kind 
Clark 


Verlangt;: Erfahrene Nurſe für 2jähriges 
Muß engliſch ſprechen. Lohn 31. — 586 N. 
Str. 


Verlangt: 2 Diningroom- und 2 Küchenmädchen 
für ein Hoſpital. Guter Lohn. 586 N. Clark Sir. 

Verlangt: 4 Köchinnen mit und ohne Wäſche. Lohn 
85 und 56. Clark Str 


586 N. 


Lohn $4. 


Verlangt: 2 Mädchen für zweite Arbeit. 
iR, Clart Str. 

Deutjches 
Heiner Familie, 607 Weit 


für Hausarbeit in 


Str. 


Mädchen 
12, 

Berlangt: Anftändige Wittiwe obne Anhang. Muß 
etwas englifh jipredhen, zur jelbititändigen Führung 
eines Hausbaltes bei einem Wittwer ohne Kinder. — 
Almira Turnballe, 1275 Armitage Ave, 


Verlangt: Nırıges Mädchen für allgemeine 
arbeit, 405 WM, Divifion Str., oben, 
Verlangt: Mädchen für leichte Hau 
Heim, 764 Montroje Ave., 


Verlangt: Mädchen für Privat: und Geichäftshäu: 


jer, Stellen frei, 42 eir. 


sarbeit, Gutes 
Ravensivood. 


Rees 


Verlangt: Gutes Mädchen für Ha 
auf Baby zu achten. Kleine Familie. 
104 Potomae Aven, 2. Flat. 


deutſches Mädchen für Hausar— 


Verlangt: Gutes 
Familie. 538 Milwaukee Ave, im 


beit in kleiner 
Store. 


Verlangt: Gutes Mädchen für gewöhnliche Hausar— 
beit. Keine Kinder. 345 Blue Island Ave. 
Verlangt: Deutſches Mädchen. Muß erſter Klaſſe 
Köchin und Wäſcherin ſein. Empfehlungen verlangt. 
Kleine Familie. 3558 Grand Boulevard. 


Hausarbeit in Boarding— 
Milwaukee Ave. 


Verlangt: Mädchen für 
haus. Guter Lohn. 119 


Verlangt: Mädchen zum Geichirrwajcen 
ftaurant. 1219 Mitwanfee Ave. Yobn $4. 


Berlangt: Mädchen für gewöhnliche Hausarbeit 
15 W. Huron Str 


oOIT, 


Guter 


fmmi 


nutes zmeites Mädchen. 


tein, 5I8 W. Gongreb Str. 


Verlangt: Ein 
Lobn. Wirs. S 
Verlangt: Hauswirthſchafterin; n 
ihen 6 und 9 Abends. Hinterhaus. 


Str. 





Verlangt: Gin Mädchen, das focdhen 
Southport Ave. 
erlangt: Ein gutes deutſches Mädchen fürHaus 

t und in Bäcleerſtore zu helfen. Nachzufragen 
2906 Cottage Grove Ave. dimi 
Verlangt: Ein gutes Mädchen für allgemeineHaus 
arbeit. 1563 Lill Ave. 


undimi 


en, Mädchen für Hausarbeit 
1 Mädchen werden auf 
plazirtt. Anna 

Meniel, 29m;, im 


Verlangt: Köchinnen, Mädchen für zweite Arbeit, 
Kindermädchen, Hausarbeitsmädden tmwerden unter: 
gebracht bei feinften familien durch Mre, &, Man: 
del, X00 31. Straße. 6m; Imt,mo—ia 


Rerlangt: Eofjors, Köhinnen, Mädchen für Hauss 
erbeit und zweite Wrbeit, Kindermädcen und ein: 
gevanderte Viädchen für beilere Pläße in den feins 
ften $amilien an der Südieite, bei bobem Lohn. — 
Miß Helms, 215 — 3. Str., nade Indiana de. 

555° 


Terlangt: Köhinnen, Mädchen für Hausarbeit und 
ätweite Arbeit, Haushälterinnen, eingewanderte ‘ 
hen erbalten jotort gute Stellen bei bobem 
in feinen Privatfamilien, durch das deutiche 
mittlungsbureau, jept TO Nord Glart Str, n 
Divifion Str., früher A99 Well Etr., Mrs. 
Nunge. Sm3imt 

Achtung! Das größte erfte deutih = ameritaniiche 
weibliche Vermittlungs=Inftitut befindet fich jegt 586 
R. Glart Str., früber 545. Sonntags ofien. Gute 
Qläge und gute Mädchen prompt bejorgt. Zelepbone 
Nortb 455. 8dz* uſon 


Stellungen ſuchen: Frauen. 
(Unzeigen unter dicier Rubrit, 1 Gent dag Wort.) 


Tüchtige Seamitrek bat 
20944 Brairie Ave, 


nod Tage frei. $l. — 
dimido 

Geſucht: Ein Mädchen ſucht Platz als Kindermäd— 
hen in feiner Brivatiamilie, 270 Auitin Ave, 





en: Selbſtſtändige Buſineßlunchköchin jucht 
Arbeit. 117 M. Franklin Str., Baſement. 


Geſucht: Nähmädchen ſucht Arbeit bei Kleiderma— 
cherin, am liebiten bei einer, welche den French 
Schnitt bat. 42 N. Ajhland Ave, Mrs. Wolf. — 
Schreibt Poſtkarte. 

Geſucht: Eine gute Buſineßlunchtochin fucht Sielle. 
Sonntags frei. GHTN. Halited Str. Hinterhbaus, 


Gejucht: Wäiche in’s Haus. 2002 Wentworth Ave 


binten. 
Ein junges Mädchen juht Stelle als 


Geſucht: 
Lunchtöchin. 350 Burling Str., hinten, unten. 


Geiugt: Frau jucht Pläge für Wajhen und Bü: 
geln. 9 W. D. Straße, Rudolph. 


Fran in mittleren Jahren, in allen Ar⸗ 





— 
eiten 
—* —— ſucht HDaus haltungs ſtelle. 








| 
} 
| 


| 


! 


! 





Tbe GE reditor'z 


3012 5. a Be ofien. Dr. Lincoln, 70 
er my, 


| (Anzeigen unter dieier NAubrif, 2 Cents das Wort.) 


| brillanten 


| Ste befte 


(inzeigen unter disiee Kkubrit, 2 Gent$ das Wort.) 

Zu verlaufen: Cine Pügerei, täglih FII-$12 Gin 
nabmie, mit MiddlebyoOfen Naähere⸗ 
1459 Milmaukee Uve., Fürberei 


jur IV. 


Zu verlaufen: Übendzeitungs:Route 
genzeitwigssKoute 4333 Tearböorn Su 


Zu verkaufen: Gute Rordieite-Eaderei; nurStor 
Trade. G. 9. Io, Abenvpoft 
GE-Sroce 


Zu verkaufen: Billig, wutgebende 

af a Wistho &1 “7%, Lallop 
Mobnzimmer; Mietbe ẽ11. 1357 R. Oatley Ave., 
Fullerton Ade. 


aloon in der 


“u derfaufen: Eim guter 
447 S. S 

tore und Grocery — 

allou Str., nahe W. 

North Ave. 


Zu verkaufen: Wegen Todesfall, prachtvoller Sa—⸗ 
loon mit Yoardingbaus; alles bejegt. Geſchäftslage; 
jei Preis 8100, Braue 


Stordjeite: Yeale: Wictbe 88; w 
gibt Stäufer bis $600. Klein, 22 163 Randolph Er 
mi, do, ſa 


Zu vertaufen: Milchgeſchäft von 5 Kannen. 


Larrabee Str. 


269 


ı: Sute San 


Abendpoit. 


Schmiedegeſchäft; 
icht nothwendig. 
l Dad 


SS MWaibingto 
Sprecht vor 


begebühren: Nur 


WWaſhington 


21300; Hälft 
nahe Co 


iinme ırthans: h 
Zimmer, urtbaus, DI 


ttzablung: 24 
möbltirt. Goldgrube. 


Simmer und Board. 
(Anzeigen unter diejer NRubrit, 2 Cents das Wort.) 


Verlangt! Deutſches 


Boardinghaus. 


Roomers und 
44 Gentre 


Zu miethen und Board gelucht. 


gu mie e North 


Str. 


endpoſt. 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel ꝛc. 
(Anzeigen unter dieſet Rudrik, 2 Cents das Wort.) 


gies und Geſchirr, größte Auswahl in 
neuer und gebrauchter Wagen 
in Wirklichtei | 
PVrerie find nicht zu 
t, 395 Wabaipd Uve. AIlmz;,lın,u,jo 


Möbel, Sausgeräthe 2c. 
Anzeigen unser dicjer Rudrit, 2 Cents das Wort.) 


3u verfa 
über 10 Stück, 


M 
Bicyel 
tabmalcdhine uno. sy 


Khren, Shmudiahen 2c. 


(Anzeigen unter diefer Aubrif, 2 Cents das Wort.) 


De: 


M. 


Gold und Silber gekauft, hmuckſachen auf 
reparirt. 
511. 27mzim 


stellung 
Stein, 225 Dearborn Str., Zimmer 


Bianos, mufifaliihe Initrumente, 
Anzeigçgen unter diejer Rubrit, 2 Sents das Wort 


* 


Zu verkaufen: Konzert tl 


Qithoer + 
giiber, 


ausgezeichneter T 
mir 
upet-Violine, billig. — 
verlaufen: Biano; billig; nehme 


Pferd in Tauſch. 387 NR. Weltern Ave, 


Nur 0 für ein Ichönes Rojewood Piano, H mo 
natlid. 317 Sedgwid Str., nabe Divifion. Yomızlıa 


Grobe Etarr Uprigbts, $150; New York Uprigbt, 
K1W; ein Bargain. Xyon & Healy, Wabajy Wpe. 
un) Adams Str. . 


Meaham Egquare, $25; Arion Square, 0; Marz 
hal & Smitb Square 5; Steinway Square, $10). 


Lyon & Healy, Adanız Str. und Wabaſh Ave. 
Neue Upright3 von 


zu vermiethen. 
Ton zu niedrigſten Raten. Lyon 


Healy, Wabaſh Ade. und Adams Str 


Pianos 


Bicycles, Nähmaſchinen ꝛc. 
(Anzeigen unter dieſer Nubtik. 2 Cents das Wort.) 


Auswahl don Nähmaſchinen auf der 
Neue Maſchinen von 510 aufwärts. Alle 
Sorten dgebrauchte Maſchinen von 5 aufwärts. — 
Weitjeite Office von Gtandard Rähmuichinen, 
Aug. Epeidel, 173 W. Dan Burn Etr., 5 Thüren 
öftiih von Salited. Abends offen. Til® 


Meitjeite 


Ihr könnt ale Arien Nähmaichinen Taufen zu 
Wbolejale:Breiien bei Ulam, 12 Adanıs Etr. Reue 
&lbervlattirte Singer $10. Higb Arm $l2. Neue 
Billon 810. Spredt vor, ebe Ibr ?auit. 3m* 


Kaufs: und Verkaufs-Angebote. 
(Anzeigen unter Diejre Nubrit, 2 Cents das Wort.) 


Zu verfaufen: Gin Slinderwagen, billig. 516 


Marter Sır. 


GSarriage. 214 


Zu verfaufen: Baby 


Gipbouen Av. 


ore 
lilateſſen-, 
jpottbillig. Sowie ° Wagen. MW: 3 Hal: 
fiedetr. und I—: Ilmzlmıjon 
Perſonliches. 

(Anzeigen unter dieier Nubrit, 2 Cents das Wors.* 
Alezanders Geheim⸗— 
Agentur Y uud Yo vilsh Ude, 
bringt ırgend ctivas im Erjaprung auf Pprivatim 
Wege, waserjugs ale unglüdligen Yaniiienpers 
bältuifie, Eheitandsjäile u. j. ın. und janımeit Bes 
weije, Diebjtäble, Wäubereien und Echmwindeicien 
verden unseruht und Lie Schuldigen zur WRechens 
haft gezogen. Untprüce auf Echadenerjeg für Vers 
fegungen, Unglüdställe uw. dergl. mit Erfolg geltend 
geimadt. Hreirt Rath in Rechtsjoden. Wir find die 
einzige deutſche Polizei-Agentar iu Chicago. Sonn- 
tags offen bi? 12 Uhr Mittags. 2m® 


DBoiipzei> 
gun 9, 


zöhne, Noren, Soft: und Saloon-Kehnungen und 
Ihlciyte Syuiden aller Urt prompt follettirt, wo Uns 
bere erjulgios find. Keine Bereguung, wein icht er= 
folgreich. DViortgages „ioreclojed". Schledte Diiether 
entfernt. Allen Werichtsiachen proinpte und jorgfältis 
ge Lufmertjamfeit gewidmet. Dofumente ausgeftellt 
und beglaubigt.— Dfficeitinden vun 3 hr WDiorgens 
bis 7 Ubr Abends; Eonntags von 8 $i3 i. 
i Merhantile Ugency, 
125 Dearborn Str., Zimmer 19, naje Madiſon. 
Sermar Shulg, Anwalt. 
Chas. Hoffman, Ronftabler. 29otij 


Löhne, Noten. Wierhe und Echulden aller Art 
pronipt Solektiirt. Schlecht zaylende Mietber hinauss 
gejegt. Keine Gebübren, wenn nicht <riolgreich. 
Albert U, serajt, Updvolat, 95 Klar! Str, Zimmer 
608. 5novlj 


2 ee 
2 Monate alt. 557 


dimido 


24 dn eo AI 
Z3u adoptiren: Ein Ta 

x . Mnırlarm > 
Jackſon Boulevard. 


Eingang 
24mzimt 


Margaret wohnt 06 : 
an Elm Etr. 


Mrs, 


find 
Mr. 


verlaſſen hat, 
verantwortlich. 
e 


su. 


unier Sau: 

e Schulde: 

Sollignon, Ordard Place, 

Batente beforgt und veriwertbet. Bertbold Singer, 
Vatentanwalt, 56 5. Ane.. offen Sonntag Borm. 


Heirathsgeſuche. — 
ede Anzeige anter dieſer Nubrik koſtet für eine 
85 inm 6 * oe Tinichaltung einen Dollar.) 


Heirat andiwerfer, der jonit alle Eigen: 
ihajten b eine Frau glüdlic macden, 29 
Sabre alt Wochenverdieuft und eigenem 
Hauſe, ſucht die Yefanntichaft eines liebenswürdigen 
Madchens ode Winwe, die ernſtem, 
fleißigemn M und treue Lebensgfährtin 
ei. id), oder perjönlich vor= 


370 €. Divifion Str, 


zu 


a 
nöd Aus 


mochte. 
ſprechen bei Goer 


‘ 


Heiratbigeiub. Wlleinftebenvdes Mädchen, 26 Nahre 
alt, eleganter Wuchs, mwoblerzogen, tüchtig in Haus 
und Gejchäft, mit mebreren bundert Dollar3_ Ber: 
mögen wiünjcht Belanntid it einem ſirebſamen 
Manne, der jein gutes Auskommen hat und guten 
Eharakters iſt, betreffs Heirath. Näheres durch Gus. 
Kühl, IB N. Glart, Str., 1 Treppe. Schriftlich 
oder mündlih. Zu jpregen bis 9 Uhr Abends. — 
Auch Sonntags. 


Heiratbegefuh. Yungerr Mann, 25 Nahre alt, 
wüniht die Befanntihaft einer bäuslich gefinnten 
Dame Zwed3 Heiratb. Bin durdaus nüchtern: quite 
ftetige Arbeit. Whotographie erbeten. Adr, T, 
225 Abendpoit. 

— — — — — 


Pe 
W. 


Unterricht. 
ſAnzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


Gründlicher Zither-Unterricht wird in Prof. Hab- 
recht's Zither-Schule, 411413 E. North Ave. nach 
der beſten Methode ertheilt. Großartiger Erfolg. 
Zwei Lektionen wöchentlich. 838 per Monat. Ilmzim 


Brof. Oswald, berporragender Lehrer für 
Bioline, Mandoline, Piano, Zitber und Guitarre. 
„Lestion 50 Cents. Anitrumente geliehen. 952 Mil« 
waufee Üpe., nabe Yibland pe. 75-17} 


Aerztliches. 
An eigen unter dieſer Rubtit. 2 Cents das Wort.) 


Reine Gebübren für 
Madi⸗ 
im,jon 


Männerkrantbeiten gebeilt. 
fon ©tr., 8 


| von Elfton 





| Anleihe zabibar 


Grundeigenthum und Dänier. 
(Anicrgen unter dieier Rubrik, 2 Gents Das Bert) 


warmländereien. ® 
oa Ich Ar Zimmer-Baus 
andere Schauve: m Ader Pilus: 
3 Aler %: de 
e Mafchinerie 
Ader Farm 
Ultich 


und utes 
dieſe 9 at 5360 
für Su 
Zimmer ] 


Bwijlanid in 
mwerib. Au) 
Sa 


N . m 
wu mit groben 


? 1 v 
und Stul 


nF 


iu lder 
Vflug 
Vieh und 


Co 


gut 
wu 
@erätt 
Adams 
— 
sarın mit quten 
ı Udergerätbichaften. 9 
A. Friedrid, New Rome, 
Rordjeite. 
n rtauſchen: 


c:&änfer mo Mar 
Aoe., Electric Cars an Warner Moe a 
diſon Are.), mit Waſſer er — 

Anzahlung, 810 per 
Melms, Eigenthümer, Eche M 
nia Ave. 


War 
und Galiior= 
—— aa 5ia® 


Voritädte. 


617 Eupler Ave., 
2000. 
Verſchiedenes. 
Zu verkaufen: Eine prachtvolle Raus 
den Monat. Kine jeltene 


8 Dollars i 
Agenten ausgeiihloflen. Woreiie 9 


Geld auf Möbel zc. 
(Anzeigen unter diejer Rubrif, 2 Cents das Wort.) 


Geld zu verleihen 
euf Möbel, Pianos, Pferde, Wagen u. fe m | 


Kleine Unleihen 


\ 
von $20 bis $400 unjere Spezialität. 
Wir nehmen Ahnen die Möbel nicht weg, wenn mwig 
die Unleibe machen, jondern_ lafjen Diejelben 
in Shrem Belig. 


Wir haben daS 
deutſche Geſchäft 
in der Stadt. 


orößte 


Ule guten, ehrlichen Deutihen, fommt zu uns, 
wenn br Geld borgen wollt. 


Ihr werdet e8 zu Eurem BVortheil finden, bei mig 
dorzujpredhen, ebe Ihr anderwärt3 bingebt. 


Die fiherite und zuverläfiigite Bedienung zugefiherk, 
2.9 Frendh 


128 LaSalle Straße, Simmer 1. 

— 10aprliuſon 

— Geld zu verleiben auf Dlöbel und Pianos — 
Die Revenue Loan and Building Affociation, 79 

Dearborn Etr., Zimmer 1614, verleibt Geld auf 
Grundeigentbum zu 6 Vrozent Zinjen, obne Bres 
rium und ohne Kommiifton. 6myimtuio 


Dtivo G. Boelder, 70 LSaSalle Straße, Zimmer 34, 


Da? einzige deutfche Geibäft in der Stadt. Wenn 
Ahr Geld borgen wollt, findet Abr zu Gurem 
Vortbeil und Bequemlichkeit, bei uns gu borgen, im 
Summen von $20 bis KV auf Möbel, PBianos u.j.m, 

Die Sachen bleiben ungeftört in Eurem Haufe. 
in monatlihen Wbichlagszablungen 
oder nab Wuni des Vorgers. br lauft feine 
Sefabr, dab Ihr Eure Möbel verliert, wenn Abe 
von uns borgt, AUnjer Geihäft ift eın verantwortlie 

des und reelles, 


es 


Freundliche Bedienung und Verſchwiegenheit garan⸗ 
tirt. Keine Nachfrage bei Nachbarn und Verwandten. 
Wenn Ahr Geld braucht, bitte, ſprecht bei uns 
vor für Ausfunft u.f.mw., ehe Aber anderswo bingebt. 
Wenn Abr nit fommen fönut, dann bitte jchidt 
MAdrefie und wir fenden einen deutichen Mann na 
Eurem Haufe, weldher Euch alle Auskunft gibt. 
Gaale L2oan &o. 70 LaSalle Str, Room 3. 
Otto G. NMoelder. Geihäftsführer jan® 
Rordimeite:Gde Randolnd u. YaSalle Str., 3. Stod. 


Chicago Vivrigage Yoau Bompanm 
115 Dearborn Sir, Zimmer 216 und 217. 
Chicago Vorigage XNvan Company 
Simmer 12, Haymarkes Theatre Building, 
ici W. Madijon Str., dritier Floor. 


Wir leihen Euch Geld zu großen oder feinen Bea 
trägen auf Pianos, Möbel, Vierde, Wagen odes 
irgend welche qute Sicerbeit zu den billigften Bes 
dingungen. — Darleben fünnen zu jeder Zeit gemacht 
werden. — Theilzabiungen werden zu jeder Zeit ans 
genommen, wodurch die Koften der AUnleipe verringert 
werden. 

Chicago Mortgage 2Zoan Company 
175 Dearborn Str., Zimmer 216 und 217. 
Uniere Wentieite:C ffice ıjt Sibends bi8 8 Ihr ges 
Öffnet zur Beruemlichleit der auf der Weltieite 
Wobnenden. llan® 


Chicago Credit Company, 

9 Majbington Str, Zimmer304; Vrand:Office: 539 
Lincoln Upe., Lake View. — Geld gelichen an ederz 
mann auf Möbel, Pianss, Pierde, Wagen, FFirtures, 
Diamanten, Uhren und auf irgend welche Sicherheit 
zu niedrigeren Raten, als bei anderen Firmen. Zabls 
termine nah Wunsch eingerichtet. Lange Zeit zur Abs 
zahlung; böffiche und zuportommendeAebandlung ges 
ven Kedermann. Geihäfte unter ftrengiter Merjchwmies 
Leute, ‚welche auf der Nordieite und in Lafe 


| genbeit. \ 
| fien wohnen, fonnen Beit und Geld iparen, indeng 
| fe nach unserer Office 534 Lincoln Av. aeben. Mainz 


Difice 9 Majbingten Etr., Zimmer 304. 5ia® 


Wenn Ibr Geld braudt und auß 


| einen Freund, io fprecht bei mir vor. Ach verleihe 


| mein cıgenesGeld aufMöbel, Bianos, 


| da id die Sinien 


obne dab dieielden aus Gurem Befig entfernt werben, 
will und nit die Sadhen. Desa 
feine Ungft zu baben, fie zu vers 
eine Eprzialität aus Anleiben_vom 
da3 Geld an dem Es 


F de, Wagen, 


halb oraucht Ihr 
lieren. Ich mache 
815 bis 82200 und tann En 
deden an dem Ihr es wünſcht; Ihr könnt das Ge 


| auf leichte Adzablungen baben oder Sinfen —— 


und das Geld ſo lange hbaben. 


| 
| 


I 


| 


wie Nbr io 
a. 9. Milfinms, 69 Dearborn Etr., im 4. Gtod, 
Zimmer 28, Ede Dearborn und Randolvh Str. 


RNortywefteen Worigage Soan 629% 
405 Wiiiwaufee Uve., Zimmer 8, Gde Chicago 
Uve., über Schroeder’s Adothele. 

Feld gelichen auf Diöbel, Pianos, Pferde, Wagens 
©. j. w. au billigiten Zinfen; rüdzablbar wie man 
mwüniht. Jede Jahlung verringert die Koften. Eins 
wohner der Nordieite und Morbimeitfeite eriparen 
Geld und Zeit, wenn fie son uns borgen. 11ialf 

—— — 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


GSeld ohne Kommiſſion. — Louis Freudenberg ver⸗ 
leiht Privat⸗Kapitalien don 4 Proz. an ohne Kom— 
miſſion. Bormittagos: Mefidenz, 377 N. Dopne Une... 
Ede Kornelia, Nahmittags: Office, Zimmer 1614 
Unity Building, 79 Dearborn Str. 1309” 


Geld zu verleihen zu 4 und 5 Prozent. Ullrich, 
Zimmer 1409 100 Wajbington Str. Örundeigenz 
thums- und Geſchäftsmakler. l5mz;* 

Zu verleiben: Geld auf Chicago Grundeigentbum 
in beliebigen Summen von $50V aufwärts, günjtige 
Bedingungen. Sofortige und reelle Bedienung. — 
Auguft Iorpe, 160 €. North pe. 3lmz -apla 


Geld zu verleihen zu_den niedrigften Raten. Geld 
zum Bauen geliehen. Oscar Rabe, 465 Milmaufee 
Abe. 11mz4w, ſmi 


Gute 
Mdr.: 


DU. 


Mitrde edelvdentender Menih mir $25 orgen 
Sicherheit. Zable in drei Monaten KU zurüd. 
N. 293 Abendp 

Zu leihen geſucht: 
Sicherheit. Offerten unter T. W. 


— 
— — 


Erſte Hypothek 8100, 4fache 


83 Abendpoſt 


Zu leihen 
chende Zinſer 


gefucht: 250: gute Sicherheit; entipres 
i. Adreſſe N. 290 Aber 


Geld ohne Kommiſſion zu 5, 5} und 6 Brosent auf 
verbejiertes Gbicegoer Grundeigenthum. * —— 
sum Bauen, ©. G. Stone 4 Eo., 206 te 


— — 


NRechtsanwälte. 
Unjeigen unter dieier Kubtik. 2 Cents das Bert.) 
se 


Gugunp Büttner, 


Deuticer 
— dretat und 


Nath unentgeltlich. 


Ah 
“ 
Ro ta . — — 


18 Yabre Prazis in allen Gerichten. 


— 


160 Waſhington Str., Zimmer 803 un» 


—— 


38 ' 
Sagif 


ö tollettirt. NRedisjachen erledigt im 
ln Golection: Dept. Zufriedenheit gus 
rantirtt. Walter ®. Kra ee 5 

Baſhi Str., Ziminer o one . 18 
134 Baibington Etr., Bi Nu 


rded. Blotte, Rechtsanwalt. 
Alle Recht ſanen dromdt beiargt. — Guite 
Unity Building, 79 Dearboru Gtr., 
Os asod Ste. 


Jutius Soldaiet. 
ð 


obn 2. Rogers, 
ae ER LI ARE nn a 
Gürof:Ed: Baitinsten uns Babel: Gm, ® 





“X 


Handfom, Da. 31. Der. 

Ich habe ſeit vier Jahren 
an Frauenſchwäche gelitten 
und habe viele Medizinen ge— 
braucht, aber Wine of Cardui 
und Black Draught haben mir 
mehr geholfen als irgend et—⸗ 
was Anderes. 


Frau Caroline Evans. 


Mt ELREEN 


Ine 


ardui 


E3 ift ein Fehler, ale möglichen Medizinen zu gebraus 
chen, wenn man frant ift. Es ift Gefahr damit verbunden, 


Die meiften der fogenannten 


Heilmittel aegen „Yrauen= 


Ihmwäce“ bezweden weiter nichts, ala den Schmerz tempo- 
tär zu betäuben, und wenn die Wirfung merfliegt, tft ber 
Patient jchmwäger und franfer als vorher. ES ijt nie flug, 
aufs Gerathermoh! zu handeln. Man hat nur em Zeben und 


Dasselbe it theuer und £oftbar. 


Denn man Schmerzen, 


Pein, Störungen oder Schwäche in den meiblichen Organen 
bat, dann hilft nichts fo fehr tie Mine of Cardut. Er hilft 


gegen Morgenfranfheit während 


der erften Stadien Der 


Schwangerfhaft und mildert die Geburtsjchmerzen; Die 


Wiederherſtellung geht raſch vor ſich, päter 
Der Wine iſt rein vegetabiliſch, indem 


ſundheit iſt geſichert. 
er aus Kräutern herge— 
ſtellt wird, deren medi— 
ziniſche Eigenſchaften 
direkt auf die weibli— 
chen Organe wirken. 
Er iſt ein lange erprob— 
tes Heilmittel und hat viele 
Er iſt zuverläſſig. Warum 


Medizin nehmen, mern man e 


fommen fann? 
Apotheker ver 


visory 
nooga 
Tenn. Deutiche Bri 


3 
| 


hund die fpätere Ge- 


—2 


Auskunſts-Departement für Damen. 
ir Auskunft e 


im Falle beſonder 
gen erforderlih find, a irt 

= — ee He 
e Der Shmrrom Rundies 
Department, The Chatta- 
Medieir Co... Ghattaneoga, 
fe beutih beantwortet, 


r 


re des Grfolges 9 
te man eine Gel | 


in zuverläffiges Heilmittel be= N 


% 
ir $1.00. 


a 
d 


h 
if 
Sy 

Meere mama RS 





B. 


or 


m 


(Fortſetzung.) 


Neuntes Kapitel. 


Sie ſehen, liebes Rind,“ fuhr Frau | 
w — ’ 7 au ı . * 
F 3 | unterbalt in der Anftalt gearbeitet, jehr 


Harper mit jeher) beobachtenden Blicken 
über die Brille hiaweg, aber mit lanf- 
ter, einjchmeichelnder Stimme 

icht eine jede würde Sie unter den 
bivaltenden Umftänden wieder in ihr 

us aufnehmen.“ (Natürlich nicht 
ohne die fünfhundert Pfund!“ 
Madeline in ihren bitteren Gedanken.) 


„Können Sie mir aber auf Xhr Ehren- | 
twort verjihern, daß Sie in diejer Zeit ' 


nichts Unztemliches und nichts aethan 
haben, was \hren Ruf befledt, fo, fo 
— Liebes Kind, Sie brauchen nicht fo 
ot}; zu werden und nicht fo entrüftet 
auszuſehen! Ich bin eine alte Frau 
und ineime e8 nicht böfe.“ 

„sb babe nichts gethan, deilen ich 
mic; zu Shämen oder das ich je zu be- 
reuen hätte, darauf gebe ich Ihnen 
mein Wort!” enigeqnete Madeline mit 
rnachbrüdlicher Betonung. „Aber Sie 
richten da Fehr, jede feltfame Fragen 
on mid; ih bin fein 
richt, 


“4 


(Sr “ır (Apr. 
„Sul, Qul, Derzcien, ül 


ten. Sie wären in einem unfrer großen 
Wünielgefchäfte tsätıq; aber ich glaube, 
das Geihäft wird ausfchließli von 


4 
il, 


Damen geleitet, und ‚“ febte fie Kiftig | 


hinzu, „bei Xhrer aroßen, Tchönen, 
Ichlonien Geitalt wären Sie ja wie ae- 
Schaffen zur Proßiermamfell. Gier 
ten immer fo grazios und hatten 
angenehme? Wen.” 

„Ich bin dort nie geweſen, 
Harper“, gab Madeline mit Entſchie— 
denheit zur Untwort. 
ih St 


* 


ein ſo 


ein bisheriges Leben 


baltnitlen lebte.“ 


Yır 


„im Solferinoplag?“ fragte Frau ! 


Harper voll Intereſſe. 
„Ja, am Solferinoplatze“, 
Madeline mit ſichtlichem Widerſtreben. 


911 


ber darf ich nun fragen, was Sie ei— 


Ai 


gertiih bon mir twellen, Frau Harz | 
per?” Tegte fie mit ungewöhnlicher Ent= | 


Ichtedenheit hinzu, 

„Run, ich münfchte,“ hier räufperle 
tie ji, und „Lätitia wünfcht das auch, 
dar wir Vergangenes vergangen fein 
lafen, und doß Ahr Vater Sie hier fin- 
ben möchke, ala ob nichts gefchehen wäre. 
ya a En -£ 2 * 
Wir glauben, daß es am beſten ſein 
würde, von Ihrem Austritt aus 
Anſtalt ganz zu ſchweigen; 
Sache würde Ihrem Water, obaleich ich 
Shnen, liebe Madeline, 

borfommen. Auher ung und. 


Dos beißt Frau Murphy, weiß kein 


Menich, warım Sie tas Xnftitut ver- | 


ließen; denn die Gefchichte fiel, wieSie 


rien. 


Mädchen, 


Alle jungen die fich 
ten und feine einzige fennt 
hat je von \hnen gehört. 

wenn eine oder die andre da wäre, die 


fich erinnerte, würde fie doch nie mit | 


r * ei b 
Ihrem Papa zuſammentreffen, deffen nem ber oberen, 


in die 
damit 


Ankunft gerade Oſterferien 
fällt. Sind Sie 
den?“ 


einverſtan— 
„Ja“, gab Madeline, obgleich ſich 
ihr Geſicht mit tödtlicher Bläſſe über— 
zog, feſt und beſtimmt zur Antwort. 
„Ich bin einverſtanden und halte es 
ebenfalls für das Beſte.“ 

„Das wäre 
fuhr der alte Diplomat mit munterer 
Stimme fort. 


und Ihnen den Ueberfhuß herausge- 
ben?” 
‘In früheren Tagen würde ih Ma- 


deline ohne Weiteres einveritanden er= | 
tärt haben, jet dachte fie klopfenden 
Herzens an Laurence und das Baby. | 


CASTORIA füsiugingundktne, 
Dasselbe Was Ihr Frueher Aekauft Habt 


Dachte | 


das Jahr zu bewilligen, das 


Schulmädchen | 
' für ein quies3 


Wir hür- | Beuaniß, das unter diefen Umftänden 


Gie mas | 


' junge Frau volliommen ein: DieWahr- 
Frau 


„Uebrigens kann 
un | für feine Sriftenz unter den Füßen hat- 
nur jagen, daß ic; mit einer Gefreundes | 
ten Berfon und in jehr Ärmlicden Ber | 


| eben!o Ihlimm fein, wie 
berjebte | 


| Reichtum! 


ud > | auch den Sieq davon) Jollte fie auf drei 


demnah abgemacht!“ 


„Und num zu ber Geld- 
frage. Wie orbnen mir bie? Gollen | 


ir die fünfhundert Pfund behalten | 
ner A 9 ' daß fie, Madeline Wynne, e3 war, die 


; bier por dem Zahltifche ftand und Bant- 
noten und Goldftüde in ihr Fünfzig— 


m ihretwillen mußte fie herausjchla= 

‚ mas jte fonnte. 

„Kein, Frau Harper, daS mürde ich 
nicht ganz richtig finden,“ verjehte jte 
mit nervös erregter Stimme. „Sie 
baden berechtigte AUnfprüche auf ein 
Sabr Benfion nebft Zinfen, das zmeite 
Kahr aber habe ich für meinen Lebens- 


u 


o 


hart gearbeitet, wie ich Ihnen verfichern 


fort, | fann, und wie Ste ja aud willen. Sie 
= 


förnen do micht die ziveihundert 
Pfund beanspruchen und meine Arbeit 
dazu in den Kauf nehmen wollen!“ 
Das Hatte Frau Harper allerdings 
gewollt, und Diefe unerwartete Oppoji- 
tion fam ihr Höchlt ungelegen. Made 
line war nicht mehr das liebensmiürdige, 
fenffame®eichöpf von früher, und Frau 
Harper nahm fich in der Gtille por, 
über die Zeit ihrer Wbmefenheit doch 
nod genauere Erfundiqungen einzuzie- 
ben, die ihr Diele Veränderung und die 
auffaffende Geldagier vielleicht erflärten. 
Madeline aber war roth vor Scham, 
olS jie mit dem alten Shylod handelte 
und Schacherte, um endlich doch, Freilich 
tiderftrebend, einhundert Pfund für 
fie als 
in der Anftalt zuge= 
E3 war der Kaufpreis 
Führungszeugniß, ein 


Klaffenlebrerin 
bracht hatte. 


um jeden Breis erfauft werden mußte 


' und für das ihr fein Opfer zu groß fein 


durfte, 


Als Gegenleiftung verpflichtete Sich 


ı Frou Harper, nach jeder Seite hin für 


die Vergangenheit Madelines zu bür- 
gen, und wie wichtig das war, Jah die 


beit mußte ihrem Bater jeßt und me- 
nigjtens jo lange verheimlicht werden, 
bis Laurence genefen war, wieder ar= 
beiten fonnte und mieder feiten Boden 


e. Erft geitern hatte fie ihm die Ver- 
icherung gegeben, fie würde im Noth— 
falle für ihn ftehlen können; und würde 
das, fo fragte fie fich, nicht wenigftens 
das jetzige 
Schachern und Feilſchen um das Geld 
ihres Vaters, oder das Preisgeben eines 
Theiles desſelben an das habſüchtige, 
alie Weib an ihrer Seite? Außerdem 
kamen noch immer einhundertachtzig 
Pfund auf ihren Antheil. Welcher 
Was konnte nicht alles 
mit einer ſolchen Summe gethan und 
ausgerichtet werden! 
Vorläufig (von 


dieſer Bedingung 


ließ ſich Madeline durch kein Zureden 


abringen udn trug nach hartemKampfe 


Wochen zu ihren Freunden am Solfe- 


* rinoplatze zurückkehren, dann nach dem 
—F— unbedingten 
Glauben ſchenke, doch ein wenig ſellfam 


Selina, | 


Harperhaufe überjiedeln und bon bier 
aus, in Bealeituna Lätitias, zum Em- 
pfange des Vater2 nach) Plymouth rei- 
Ten. 

Ro diefem Vebereinfommen hatte 


; 8 et, m | Madeline, die fomohl von den Strapa= 
ich erinnern werden, mitt die Te: | 7, ) "wie | 
fi ' uitten im Die Fez Fen der Nacht, inie von ben Anftren- 
. . * n pe s | s Mo 3 ändi 
jeßt hier befinden, find fpäter eingetre- | JUNIEN es 
Sie ober | 
Aber jelbit ! 
ſelbſt anzunehmen, und machte dann von der 


er⸗ 
ſchöpft war, nichts dagegen, einige Taſ— 
ſen von Frau Harpers köſtlichem Thee 


Erlaubniß, ſich auszukleiden und ſich in 
jetzt leerſtehenden 
Zimmer zur Ruhe zu legen, mit Freu— 
den Gebrauch. Erſt hier gelang es ihr, 
die Lage, in der ſie ſich befand, zu über— 
denlen; dann verfiel ſie, von Kopfweh 


gepeinigt, abgeſpannt und übermündet, 


wie ſie war, in einen tiefen 
Schlaf. 

Nach dem frühen Mittageſſen ging 
Madeline in Begleitung Lätitias nach 
der Bank, um ihren Antheil an dem 
Gelde, deſſen ſofortige Auszahlung ſie 
zur Bedingung geftelt hatte, einzufaf- 
firen. Konnte eö denn möglich fein, 


langen 


pfennigportemonnaie drüdte? + 


Dann begaben fich die beiden Damen 
nach dem Laden einer Bubmacherin, wo 


— —— 


Tragt die 
Unterschrift 
von 


xWINE OF:CARDUI<X 
Eine zuverläffige Medizin. | 


Mabeline fich ein neues Hütchen taufte, 
das fie jogleich auffegte, und zu ihrer 
Erleichterung erfuhr, daß die Familie 
Wolferton den Ort verlaſſen hatte und 
für längere Zeit ins Ausland gegangen 
ſei. Einige frühere Schulkameradin— 
nen, denen ſie begegneten und die jetzt 
ziemlich erwachſen waren, junge Mäd— 
chen wachſen ſo übertaſchend ſchnell 
heran, erkannten ſie und redeten ſie an. 
Sie waren nur Togesſchülerinnen ge— 
weſen und machten in der Stille aber 
doch die Bemerkung, daß Madeline ganz 
anders geworden ſei, als man ſich ge— 
dacht hätte, und viel älter ausjah, als 
fie war. 

„Sie befand ich Dach noch in der An- 
Italt, nicht wahr?“ 

Über ehe fie noch Zeit fanden, eine 
bon den hundert anderen Fragen zu 
ftellen, welche bie Mädchen noch auf den 
Herzen hatten, machte Lätitia dem Ge- 
Ipräch vorfichtig ein Ende, indem fie 
Ihre ehemalige Schülerin erinnerte, dat 
fie große Eile hätten. 

„Wer viel redet, muß viel lügen“, 
Tagte fie im MWeiteraehen. „E3 war 
nur gut, daß Sie fchon den neuen Hut 
tragen. Uber Sie würden doch gut 
töun, fi auch noch ein Paar neue 
Handfehuhe zu kaufen.“ 

Lätitia war nicht ganz fo geizig und 
hadgierig wie ihre Mritter, und nicht 
nur geneigt, jondern fogar befliffen, fich 
bon ihrer Tiebensmwürdigiten Geite zu 
zeigen. Mabdeline, die reiche auftrali- 
Ihe Erbin, konnte ihr noch von großem 
Nutzen ſein und ſo beſchloß ſie, ſich ſo 
freundlich als möglich zu ihr zu ſtellen, 
ſie wieder ganz als die ehemalige Lieb— 
lingsſchülerin zu betrachten und zu be— 
handeln und die Zeit, da ſie Klaſſen— 
lehrerin geweſen, in's Meer der Vergeſ— 
ſenheit zu verſenken. 

Währenddeſſen gingen auch die jun— 
gen Mädchen, die Madeline angeredet 
hatten, einigermaßen verſtimmt weiter. 

„Kann man ſich denken, daß dies 
Maddie Weſt iſt?“ ſagte die eine zur 
andern. „Wie ſchäbig, abgetakelt und 
blaß ſie ausſieht! Und dabei iſt ſie in 
meinem Alter, ja ſogar acht Tage jün— 
ger!“ 

„Furchtbar lumpig!“ ſagte die andre. 

„Habt ihr das Kleid geſehen? Gräß— 
lich abgeſchabt!“ rief eine dritte. 

„Und ihre Handſchuhe!“ (Dieſe 
Handſchuhe ſchienen unter der Kritik 
a aaa offenbar jeder Bejchrei- 
Und. 

„Zroßdem Tchien Fräulein Harper 
noch immer viel Aufhebens von ihr zu 
machen und fie fehr honorig zu behan- 
beln. Gie hieß ja „Herzchen“ hier und 
„Kindchen“ dort, und umfonft thun die 
Horphpien fo etwas nicht!“ warf die 
Schärffte der Gejellfchaft ins Gefpräd. 
„ch fenne die alte Boa constrictor. 
Vielleicht Hat Madpdie eine große Erb- 
faft gemacht?“ 

„Ra, danach fahen ihr Kadet und ihr 
Kleid gerade nicht aus!“ fpottete Nu= 
mero eins. „Und was ihren Hut anbe- 
trifft, den fah ich heute moraen noch bei 
der Putzmacherin im Schaufenfter hän- 
gen. Er war mit elf Schillingen aus- 
gezeichnet. Gieht das wohl nach einer 
teichen Erbichaft aus? Was meint 
Ihr?“ 

Der Preis des Hutes entſchied die 
Frage endgültig. 

(Fortſetzung folgt.) 


Lokalbericht. 


— — 


Die Ausmuſterung des Zweiten. 


Die Herren A. J. Toolen, F. E. 
Coyne und James A. Patton werden 
ſich nach Waſhington begeben, um dort 
bon Präſident MeKinley womöglich 
die Rückgängigmachung der Verfügung 
des General-Adjutanten Corbin zu er— 
zielen, wonach die Ausmuſterung des 
Zweiten Illinoiſer Regimentes nicht 
hier in Chicago erfolgen ſoll, ſondern 
in Savannah und in Auguſta, wo die 
Mannſchaften der Truppe nach ihrer 
Rückkehr aus Cuba gelandet ſind und 
vorläufig noch in Quarantäne zurück— 
gehalten werden. 


— — — —— — 


Preisaufſchläge geplant. 


Im Sherman Houſe befinden ſich 
ſeit geſtern Vertreter von etwa 50 Fir— 
men in Berathung, welche die Heavy 
Hardware Jobbers' National Union 
bilden, d. h. einen Verband von Ge— 
ſchäften, welche ſich den Engros-Ver— 
ſchleiß ſchwerer Eiſenwaaren zur Auf— 
gabe machen. Wie es heißt, hat der 
Verband die Abſicht, die Preiſe der von 
ihm vertriebenen Waaren durchweg zu 
erhöhen. 
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Ein klares Auge, 


Hare Haut, ein Flarer Kopf, ein Hares 
Syftem — find die Segnungen, welche 
das Karlsbader Sprudelſalz Euch be— 
ſchert. 

Theilweiſe iſt dies ſeiner reinigenden, 
purifieirenden Wirkung auf das Blut, 
anderntheils ſeinem löſenden, kräftigen— 
den, ſtimulirenden Einfluß auf die Leber, 
Nieren, den Magen und die Eingeweide 
zuzuſchreiben. Es verſetzt dieſe in natür—⸗ 
licher Weiſe wieder in einen geſunden, 
natürlichen Zuſtand. 

Man laſſe ſich nicht von gewiſſenloſen 
Händlern täuſchen, welche verſuchen, Euch 
eine Miſchung von Seidlitz-Pulver oder 
Glauber⸗Salz als verbeſſertes (“improv- 
ed”) Karlsbader Salz“ oder fünſtliches 
Karlsbader Salz, “German Salt” oder 
unter anderen Namen zu verlaufen. 

Beiteht darauf, den echten Ärtikel zu 
erhalten, der die Signatur „Ciöner & 
Mendelion Eo., Alleinige Agen⸗ 
—* New Vork“, auf jeder Flaſche haben 
m 


Von Duspepſte und Ma⸗- 
genleiden 


Sofort gelindert und dauernd ge⸗ 
heilt durch Stuarts Dys⸗ 
pepſia Tablets. 


Eine neue Entdeckung, aber keine Patent— 
Medizin, 


Dr. Nedwell gibt einen intereifanten 
Bericht über eine wie er jagt merfwür- 
dige Heilung von alutem Magenleiden 
und chronifher Dyspepfia durch den 
Gebrauh Der neuen Gntdedung 
Stuart3 Dyspepfia Tablets. 

Er fagt: Der Patient war ein 
Mann, der, mie ich perjünlich wei, 
jahrelang an Dyspepfia litt. Alles, 


was er at, jchien Jeinen Magen zu ver= | 


fauern und Gafe zu erzeugen; er hatte 


Schmerzen wie von Rheumatismus int | 


Rüden, Schultern, Blaje und Beinen 


’ 


Blähungen und Unbehagen nach dem | 


Eſſen, jchlechten Appetit und verlor an 
Gemiht; das Herz wurde affizirt, 
Herzklopfen und Schlaflofigteit wäh: 
rend der Nacht verurfachenn. 

Ich gab ihm kräftige Nervenftär- 
fungs -» Mittel und Blut = Nrzeneien, 
aber ohne Nugen. Als Berfuch faufte 
ic) ein 50 Cents Padet von Stuart’3 
Dpspepfia Tablet3 in einer Upothefe 
und gab fie ihm. Beinahe jofortige 
Erleichterung wurde ihm zu theil, und 


nachdem er vier Schachteln gebraucht | 


hatte, war er allen Anzeichen nad) 
völlig furirt. 

Gr hatte nicht mehr von jaurem 
Yufitoßen zu leiden, feine Blähungen 
jtellten fich nach dem Eſſen ein, ver 
Appetit war fräftig und er nahm un= 
gefähr 10 bis 12 Pfund an Gemicht 
in gutem gefunden Yleifch zu. 

Dbgleih Stuart’3 Dyspepfia Tab- 
let3 angezeigt find und in Apothefen 
verfauft werden, betrachte ich fie Doch 
ala ein jehr merthoolles Hilfsmittel 
für jeden Arzt, da fie vollftändig harm= 
lo find, und Kindern oder Kranten, 
ganz gleich in melchem Zuftand der 
Magen Sich befindet, mit völliger 
Sicherheit gegeben werden fünnen, da 
fie harmlos und nicht3 ala Frucht und 
vegetabilifche Effenzen, reinen Bepfin 
und Golden Geal enthalten. 

Dhne Frage find fie das ficherfte und 
mwirffamfte Heilmittel für Unverdau- 
lichkeit, Biliofität, Verftopfungen und 
Unordnungen des Magens, ob fie nun 
in milder oder hartnädiger Form auf- 
treten. 

Stuart’3 Dyspepfia Tablet werden 
bergeftellt von der %. X. Stuart Eo., 
Marſhall, Mich., und überall von Apo- 
thefern zu 50 Cents per PBafet verkauft. 

Kleines Buch über Magenleiden frei 
per Boft, Moreffe: %. AU. Stuart Eo., 
Marſhall, Mich. mifr 


Altenheim Frauenverein. 


Wie alljährlich, ſo wird auch in die— 
ſem Jahre der Frauenverein des deut— 
ſchen Altenheims ſeinen Geburtstag in 
feſtlicher Weiſe begehen. Es werden 
diesmal Genüſſe ganz beſonderer Art 
vorbereitet — Bühnen-Aufführungen, 
an denen mehrere hervorragende Ge— 
ſangskräfte, Damen und Herren, be— 
theiligt ſind, die ſich wiederholt im 
Germania-Klubhaus mit ausgeſpro— 
chenem Erfolg vor die Rampe gewagt 
haben. Frau Hüfner-Harken, die vor 
treffliche Geſangs- und Vortrags-Leh— 
rerin, ſetzt dieſe Aufführungen in 
Szene, die, ſchon ſeit Wochen gründlich 
vorbereitet, unzweifelhaft allen Beſu— 
chern einen in ihrer Art hier wirklich 
ſeltenen, hohen Kunſtgenuß bereiten 
werden. Das vollſtändige Programm 
iſt wie nachſtehend aufgeſtellt worden: 

„Fauſt und Gretchen“, komiſche Ge— 
ſangſzene mit Orcheſterbegleitung, von 
R. Thiele. — Fauſt, Herr Richard As 
mus; Gretchen, Frl. Della Rinn. 

„Eine Tanzſtunde“, Geſangſzene 
mit Orcheſterbegleitung, von M. Böh 
me. — Tanzlehrer, Hr. Arthur Spiel— 
mann; Schülerin, Frau Dr. Döpp. 

„Guten Morgen, Herr 
Operette in einem Akt mit Orcheſter— 
Begleitung, von H. Friedrich. 

Die Bühne der Nordſeite-Turnhalle 
ermöglicht eine vollſtändige ſzeniſche 
Entfaltung für dieſe Aufführungen. 
Nach der Vorſtellung wird ein Ballfeſt 
abgehalten. Der Eintrittspreis iſt auf 


nur 50 Cents die Perſon feſtgeſetzt 


worden. Das Feſt findet am nächſten 
Samſtag, den 8. April, ſtatt. 


* Extra Pale, Salvator und „Bai— 
riſch‘“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co. zu haben in Fla— 
ſchen und Fäſſern. Tel. South 860. 


Waſſerkraft und Elektrizität. 


Wie aus Seattle, Waſh., 
wird, iſt daſelbſt geſtern von einem Be— 


vollmächtigten unſeres Mitbürgers W. 


T. Baker, einem ehemaligen Präſiden— 
ten der Handelskammer, eine von die— 
ſem errichtete hydrauliſche Anlage zur 
Erzeugung elektriſcher Kraft für die 
Städte Seattle u. Tacoma gegen Zah— 
[ung von $1,000,000 an die Snoguoi- 
mie Falls Power Co. übertragen wor— 
den. Zur Erzeugung der Kraft wird 
durch dieie Anlage Wafler des Sno- 
qualmie-Flufles in Röhren aus Alumi- 
nium in einen 268 Fuß hoben Ihurm 
in Seattle geleitet. Diefer Thurm jteht 
auf feljigem Boden, in dem er mit einem 
Fundament von 250 Fuß Tiefe wur- 
zelt. 


Die niedrigiten Raten nadı dem 
Titen 


werden pon der Nidfel Plate-Bahn offerirt. 
Mit foliden virchfahrenden Zügen nech 
Merp Nort und Durch>Scylafivagen nach Bo: 
New Nor lafwoe 
ſton wird Reiſenden auf dieſer mit Recht 
beliebten niedriaen Fahrpreis:Vehn alie Be— 
quemlichteiten geboten, Die he nur crivar: 
ten fünnen. Außerdem iſt die Qualität des 
Dienites unübertroffen. Moderne Tag: 
Waggons und prächtige Schlafwagen bieten 
den Paſſagieren die größten Aunehmlichtei— 
ten während unübertreffliche Speiſe-⸗Wa⸗ 
Anſprüchen des Verwöhnteſten 
en auch den “U 
gen © En z315,%9,29,0p5,12 
Genüge leiter 


‚ breder in die Wohnung 
händler Mar Mannheimer eingedruns | 
gen, welche fich im zmeiten Stodmerf | 
bes Haufes Nr. 75 37. Str. befindet. | 


Fischer,“ | 


berichtet 
| Waldteufel; Selection, „Nanon“, von 
Duverture, „Semirami3“, voit ! 
Roffint; Violin-Solo, Herr H. Nürn⸗ Kueipviche Kur, Megenerationsfur (S 
ı Ion), 
| Herr Wm. Kaemmerer; Selection, „! 


’ 


— — — 


Frecher Raubüb erfall. 


Die Familie Mannheimer in ihrer Wohnung 
an 37. Straße ausgeplündert und 
nahezu ermordet. 


Sn der Naht vom Sonn— 
tag zum Montag, gegen 2 
Uhr Morgens, find ° zwei Ein- 
des Fleiſch— 


Sie haben Frau Mannheimer, welche 


ihre Anweſenheit zuerſt bemerkte, durch 


Schläge mit den Kolben ihrer Revolver 


betäubt, das Tjührige Iöchterchen der | 
Frau zu Boden gefchlagen und Wanns | 


heimer feibit, der auf die Hilferufe von 
Frau und Kind aus feinem anftoßenden 
Schlafzimmer herbeieilte, nahezu 


auch er das Bermußtlein verloren hatte. 


Dann machten fi die Räuber an die | 
Außer ver= | 
ſchiedenen Werthſachen fielen ihnen $85 | 


2 


Plünderung der Wohnung. 


in baarem Gelde in die Hände. 


Frau Mannheimer, die aus ihrer Bes | 
täudung erwacht war, ehe die Räuber | 


mit der Durchluchung der Zimmer fer= 


| tig wurden, entfam durch eine Hinter= | 
und rief draußen laut | 
Einige Nachbarn Ichidkten | 
ih auch an, in das Haus einzudringen, | 


thür in's Freie 
um Hilfe. 


ließen ſich davon aber durch einen 


Spiebgelellen derRäuber abhalten, wel | 
cher ihnen an der Hausthür entaegen= | 


trat und ihnen ganz unbefangen faate, 


e3 handle fih nur um einen Kleinen Fa= | 


milienjtreit, der weiter nichts zu bedeu- 
ten hätte. 


famen die beiden Räuber 


Genoſſen ungehindert entfommen. 

Die Polizei des Stanton Uve.-Re- 
pier3 bat den Vorfall Montag und au 
geitern noch geheim gehalten, weil e8 ihr 


angeblich jo ficherer gelingen würde, die | 
Aber ihre Bes | 
mübungen in diefer Richtung find bis= | 


Ihäter aufzufpüren. 


her vollftändig erfolglos geblieben. 


Zukunft des Zweirades. 


Ale Zweirad: Fabrifanten ftinmen darin 


darstellen und daR in Zukunft das ftumme Rob that: 
ſächlſich nur fein wird, e3 heute ift. Eine Ver: 
bejlerumg Scheint ausgeichleflen zu fein 
vad alles Leiitet, was von ihm verlangt wird. Genau 
das Gleiche gilt don Hoſtetter's Magenbitters. Es 
bezeichnet die Grenzen der Wiffenichaft bei der llecber- 
twältigung von Strankbeit, und .S 
beifere Arznei für den Magen, die 
u I ſtel Weni 


was 


Yeber, 
= 


utarme Be 
ur 4 Kin reguläre 
ahren wırd aber d Wangen D 
auf natürliche Weije einitellen, und derjelbe wird er 
friichend umd gejund jein. Dospepfie, ſchlechte Ber: 
dauung, Verftopfung werden verbannt und die Seg 
nungen wmabrbafter Gefundbeit gewürdigt Werden. 
reift niemals zu einem Grjagmittel für dieje voll: 
fonmene Arzenei 

—— — 


Schweizer Grütli⸗Verein. 


Am nächſten Samſtage begeht der 
„Schweizeriſche Grütli-Verein“ in 
Uhlich's nördlicher Halle ſein 43jährt- 
ges Stiftungsfeſt, während ſeine rüh— 


rige, unter der erprobten Direktion von 
Herrn KarlGutzwiler ſtehende Geſangs- 
jeltion, der Grütli-Männerchor, gleich- | 
zeitig ihren fünfjährigen Geburtstag | 
feiert. E3 ift eine lange Zeit, 43 Jahre, | 
und nur noch vier der Gründer mweilen | 


unter den Lebenden; e8 find Dies die 
Herren Birchmeier, 
Sohn Meier und Kohn Siegenthaler, 
die al3 noch rüftige, heitere Greife dem 
Subiläum beimohnen werden. 


Ihichte und Ziele des Vereins 


Holinger fehr bemerfensiwerth merden, 


während den gemüthlichen Iheil die | ,, ORLD’S 
vielen ans | W 


und heitern | 
| 84 ADAMS STR,, 


Sänger mit einem reichhaltigen Pro— 
gramm ausfüllen. Unter 
deren Nummern, erniten 
Snbaltes, wird hauptfächlich ein vom 
Grütli-Männerdior aufgeführtes 
milches Intermezzo „Das Kabenitänd- 
chen“ die Lachmusfeln der Anmelenden 
in Bermequng feßen. Die dabei mit- 
twirfenden Soliften find: Nachtwäch- 
ter, Fr. Oiesler; Gretchen, feine Braut, 
U. Iaennler; Dirigent, W. Rangeneg- 
Für qute Yanzmufif ift ebenfalla 
geforgt und fomit ein genußreicher 
Abend garantirt. 


— — — 
Vertraut Euch nicht Ouackfälbern an, 
yenn Ahr ſpürt, daß Euer Organismus außer Or 
iſt. Sobald J be t, dab Der 
Verdauung ge 
il; nicht 


ger. 


ı hr mit Sopfiveh, 
ir infeit, Wäbungen und 
ı Blut berrübrenden Yeiden ge 
Die rnard fräuter 
as aus rem 
N: bt bh, aus den 
* Kräuter und das Des 
e glüdlige Kuren betwirft bat. 
mo,mi,fr 

—-— — 


Konzert im ‚‚Rienzi‘’. 


Für das heute Abend in dem be= | 


fannten MWergnügungslofal „Ihe 
Rienzi“, Ede N. Clark Str. und Di 
verfen Boulevard, ftattfindende Koi: 


| zert ift das folgende anfprechende Pro- 


gramm aufgeltellt worden: 
Mari, „Nibelungen“, von Mulla- 
(9; Ouverture, „ran; Schubert“, von 


Suppe; Walzer, „Sommerabend“ von 
Mofes; 


berger; „Die Forelle“, (Piece de Su: 
bon Gilenberg; Rofal-Solo, 
Trovatore“, von Verdi; 
„Srpheus“, von Offenbad; Vocal: 
Solo, Herr Wm. Kaemmerer; R9- 
manze, „Nenne mic) dein Eigen“, (Ele 


rinett Obligato) von Halevn, Herr E. | 
„Seriter Bolfa“, von Bial; | 
Galopp, von Alert. — Dirigent, Ul= | 


Meyer; 


bert Ulrich. 
— — 

— Selbſtverrath. — Gretchen (zu 
ihrer Freundin): „Denke nur, Anna, 
wie eitel der neue Aſſeſſor iſt: als er 
mir heute Morgen auf der Straße be— 
gegnete, ſah er ſich nachher nochmals 
um, jedenfalls bildete er ſich ein, ich 
werde nach ihm umſchauen! Als ob 
mir ſo etwas einfiele!“ 


ZROWN?S Zürden 
BRONCHIAL Hals 
TROCHES Hl. 


Des Dffentlichen Nedners Freund, 
i Sohn Brown &Gon, Boftsı. 


— —— —— 
nr» 


ge: | 
tödtet. Sie ließen von ihm erit ab, al3 | 


Ehe Frau Mannheimer die | 
wahre Sachlage zu erflären vermochte, | 
die Treppe | 
herunter, und man ließ fie mit ihren | 


überein, | 
dak die Modelle von 1800 das vollfommene Fahrrad | 


da das HYiweiz | 


it unmöglich, eine | 
die Nieren ) — * 
ha nach den Vereinigten Staaten ge— 

ael brachte und ſeither im Lande geblie 

3 Robt und | 
Augen den Glanz wiedergeben. Schlaf wird fi) | 


| Francisco angefragt worden, 
| Angabe des Mannes auf Wahrheit be 
| ruht. 


Stephan Walter), | 


Der of | 
fiztelle Theil wird durch eine, die Ges | 
behans | 
delnde Anfprache von Herrn Eonful U. | 


fo= | 


fo fungiren, wie | 


| Unterleib 


ı geöfiuet. 


N 1 te. I ei 
Superture, | Nachmıttags. Proipekt und brieflie Ausfunft durch | 


' Son Glälern für ale Mängel der 
and bezüglih Eurer Augen. 


— sn 


- Die wünderharen Feilungen, 


die täglich. vollbracht werden in Bruchleiden an Männern, 
Frauen und Kindern in dem berühmten 


KIRK MEDICAL DISPENSARY, 


haben das größte Intereffe in der medizinifchen Welt 


möglich, daB eine Krankheit, die bisber nur mittelit einer gefährlichen und zweitelbaften 
ration, die tmochen: und monatelanges Leiden und 3 
ner, ohne Schmerzen, ri Abhaltung vor 
tann nicht bezweifelt oder beftritten Werden, 


brachte, icht Leicht, jchnell und fiir im 
twerden Tann. Daß dies dennoch der Fall iit, 


wohlbefannter Einwohner Ebicagos jowie Leute aus allen Theilen des Yandes 
& ihrer Bruchbänder auf immer entiedigt. 

! jralles Yabden ferne 

Kige Garantie einer lebe 

Intelligente Werzte im ganzen Xande empfehlen nad jor 


nad jahrelangen Leiden, und haben 
Alter, Geſchlecht oder die U de des 
lung. Eine geſchriebene und geſetzr 


wie im Publikum hervorgerufen. Es ſcheint faft un⸗ 
wundaärztlichen Ope⸗ 
Todes ae fabr 
ın Geichätt gebeilt 
denn hunderte 
find jegt gejund u. munter 


Opfer in 


eitveriuft veruriadhte und Da 


Operation oder Ubhal 


ı Einfing aur das Rejultat der Yeband« 
lichen Kur wird in jedem Falle gegeben. 
iter Unterfudung uniere Merbode als die 


einzige, die bisher entdedt Ivurde, die danernde Heilung bewirkt ohne Gefahr und Yeitverluft. Die großartige 


Kur, die fjekt für die 


für Bruchbänder, denn unfer Bebandlungsinftem zu ni 
Aller. Die genaueite Unterfuhung ift immer erwischt, 


deriweijen, die geheilt worden find und Deren Wort über jeden x 
Reijpiele von hunderten von Beugnifien, die in umierer 


wahr iit. ö * ai 
An Alle, die e3 angeht: Dies bezeugt, daB i 


drei Iabren trat ich bei der Kirk Medical Diepenjarp in \ 
ftändia furirt. Ih war während der Zeit nicht von mein 


n 


Woche auf ein paar Minuten nach der Office wegen 


getragen und brauche e8 nicht, und es liegen feine Anzeichen 


30, September 189%. 


Nor mehr al3 drei Jahren wurde ich von eine 


durh das KirtMedical Dijpe 
allen Yeidenden einen fofortigen Bert 
Ach arbeite jeden Tag jhiwer und bra 


njary. \ 


Die berühmte „Kir f“ Heil 

der Zungen, der Kehle und Zungen 

und zuverlaffigite Dletbode der Be 

lojer Fälle ſind durch dieſe Behan 

Beſſerung tritt mit der erſten Bel 

chs Behandlung frei in allen 
Männer, ſolche in mittler 


uernd gehei 
g ein und jo 
n Fällen. 


Jahren und 


udheitsgeſetze leiden, werden finden, daß unſere Behandlung zu einer dauernden und 


re Spezialiſten haben viele Jahre zugebracht in der Behand 


handlungzweiſe iſt nicht nur verſchieden, ſondern auch 
Reizbarkeit, Verluſt an Gewicht oder Kraft, hervorger 


werden ſchnell beſeitigt, und Ihr werdet ein Gefühl von 


leidende Menſchheit in der Behandlung von Brüchen bewirkt w 
und barbariſche Operation zju einem Ding der Vergangenheit arnract. Bezablt leinen t 
edrigen Preiſen rückt dauernde Heilung in de 


d, bat die gefährliche 
richä Rreiie 
Bereich 
und wir können Euch an hunderte wohlbekannterLeute 
fel erhaben iſt. Das Nachſtehende find nur 
Office aufliegen. Gehdt und ſeht, ob was fie bezeugen 


n Bruch behaftet war. alt vor 
n fünf Moden war ich voll 
er i b ern ging einmal die 

B J. Ich uchband ſeither nicht 

er Bruch wiederkehrt. 

Maryriidmann, 
91 Wells Str., Ghicage. 
it meiner Kindheit batte. acheilt 
19 als wunderbar an und raibe 
ihr werdet für immer gebeilt iperden, 


m Prucd, 


ı, 121 frrantlin Straße, Chicago. 
ti Rat y und alle Krankheiten 
bite, zufriedenitellendite 
d e. Hunderte augenſcheinlich hoöffnungs- 
it worden, welche jo verſchieden von allen anderen iſt. 
hrt fort bis eine vollſtändige Heilung erzielt iſt. Eine 
Greiſe, die an den Folgen der Uebertretungen der na⸗ 
i ſchnellen 
und unſere Be— 
n. Nervöfität, Schioäche, 
e oder andere Urjachen, 


T Fälle 
weit erhabe 

ufen durch unnati 
Geſundheit und 


Koͤrpertheil empfinden. Ihr lauft kein Riſiko; jeder Fall wird poſitiv garantirt. 


* 


Hämorrhoiden. Fiſteln. 
Afters ſchnell und dauernd geheilt ohne Gebrauch des 


Keine Schmerzen, Operationen oder Abhaltung vom 


eine ſchnelle, dauernde, billige Heilung in Eurem Bereich liegt! 


Rheumatismus, Haut-, Blut— 


Fifiur 


und alle Krankheiten des 
andere marternde Methoden, 
Iden Bebreden leiden, wenn 


e3, Geidbmüre 
Meſſers, Abbinden ode 
Geſſchaft. Warum aun 


und Nervenkrankheiten, Krankheiten des Magens, der 


Leber, Nieren und der Urin-Organe, alle Krankheiten, die den Frauen eigenthümlich ſind, algemeine und 


Nerven-Zerrüttung in allen Stadien, Ichnell und für 
drantbeiten gewidmet. 


immer geheilt. Spezielle Aufmerkſamkeit den Kinder⸗ 


Wirhabendieneuneſten und vollſtändigſten modernen wiſſenſchaftl. Heilmittel für die HReilung 


eller Krankheiten gefährlicher Urt, und jeit 18 Jahren ſind unſere Aerzte 


verfannt in Chicago als die bee 


dorragenditen und geichidteften in der Behandlung aller geheimen und fompligirten Krankheiten, 


Wedenkt, dak 5 Dollar per Monat der einheitliche Preis ift für Reiche oder Arme für alle medizinife 


Behandlung, einſchließlich Medizinen, 


Jahreszeit, wo dieſen Krankheiten die ſorgfältigſte 


entweder in un 


ſerer Office oder per Poſt, um allen eine Gelegenheit 


ufmertſamteit gewidmet und eine gründliche Behand⸗ 


zu geben wieder gejund und glüdlich zu werden zu — Koſten. Schiebt es nicht auf, denn jegt ift die 


lung au Theil werden muß. 


Konjultation ift immer frei, entweder in der 


Office oder per Volt, und wenn Abr aukerhalb der 


Stadt wohnt, jchift Briefmarke für Fragebogen und erhaltet eine ehrliche und mwiiienicafitliche Meinung 


über Euren Fall, und erfahrt was für Euch gethan werden farın. 


nungslos aufgegeben waren, find bejonders erwünjct. 
tags 9—12. 


Fälle, die von anderen Werzten als boffs 
Sificeftunden 9 Uhr VBorm. bis 7 Uhr Abend. Sonns 


Zimmer 211 und 212. 


Zweiter Floor. 


CHICACO OPERA-HOUSE BLOCK, 


Ehe Elark und Wafhington Htr., Eingang 112 Elark Str. 


* Der für die Austellung in Oma- 


bene chineſiſche Taſchenſpieler Tſching 
Ling Fu ſperrt ſich gegen ſeine Aus— 


weiſung, unter dem Vorgeben, er ſei 


früher in San Francisco als Kauf 
mann anläſſig geweſen, das Einwan 


derungs-Verbot könne deshalb auf ihn 


keine Anwendung finden. Es iſt jeßt 
telegraphiſch beim Zollamt in San 


Seit 50 Jahren das beſte 
Hausmittel gegen 
Unverdaulichkeit, 
Verstopfung, 
Bintandrang 


Fimm nur 


ü Im 
FRESE’S 
tnit dem Namen 
AUGUSTUS BARTH 
euf dem Padet. 
PREIS 25 CTS, 
in allen Apotheten. 
ET 


INSTITUTE, 
Zimmer 67 und 68, 
gegenitber der air, Derter Building, 


Die Aerzte dieier Anftalt find erfahrene deutiche Spes | 
iahıften und betrachten ed als eine Ehre, ihre leidenden | 


titmenschen jo jhnell al3 möglich ver ıhren Gebredhen 
zu heilen. Sie heilen gründi:h unter Garantie, 
alte geheimen Krankheiten der ’Dläuner, 
leiden und Menitruationstsörungen 
Dperation, Hautkranukheiten, Folgen 


tale Heilung von Brüchen, Krebs, Tumoren, Varicocelt 
Modenkrankheiten) ꝛc. Konſultirt uns bevor Ihr hei⸗ 
räthet. Wenn nöthig, plaziren wir Patienten ın unier 
Privathoſpital. Frauen werden vom Frauenarzt 
(Dame) behandelt. Behandlung, inkl. Medizinen, 


nur Drei Dollars 


| den Monat. — Schneidet Died aud.— Stunden: | 
| 9 Uhr Vrorgens bis 7 Uhr Ubends; Sountags 10 = 
2Ubr. w 





Brüche. 
Meın neu erfunde 
ned Bruchband, vor 
ämmtlichen deutichen 
rofefloren enipfoh- 
2 deutſchen Armee, iſt 
für ein jeden Bruch zu heilen ba8 beite. 


Sserner alle anderen Sorten Bruchbänder, 
Bandaaen fir Nabelbrüche, : 
Keibbinden für ihwaden 
utterichäden, 
d fette Yeute, 

mmiftriimpfe, Grades 

ter und alle Apparate für 

ummungen des Rüde 
rates, der Beine und Füße 
., in reichhaltigiter Auße 


ob die 


ı 228. Goldfronen 


Frauen: | 
ohne | 
von | 
Selbitbefledung, verlorene Mannbarkeit zc. | 
Operationen don erfter Klafie Operateuren, für vadie ! 


len, eingeführt in der | 


Keine faliche | 
| Beripredungen, feine Einiprigungen, feine Elektri⸗ 
zität, keine Unterbrechung vom Geſchäft; Unterſuchung 

| tit frei. 


ALBanY DENTISTS. 


Bolt Ihr ein gutes Gebik Zähne oder fein, 


Soldjüllung gemagt oder Zähne abiolnt Fhmerzios 


' gezogen haben, jo müßt Ihr nah eiuem zunperläfs 
 figen Blaß geben, wo e8 gemacht werden fann. 


| Beites Gebih Zähne S2,50 


7 TEETH ERERTEREREENG 
Extracted and Filled without Pain Z 


MITTE 


Unjere 86 Zähne find die beften ber Melt, 

en 
Brüdenarbeit, per Zahıt........:83 
Goldfülung ee 
Eilberfülung ......oorcoonennnc«- DD 


Eine Sarantie für 10 Jahre witjeder ' 
Arbeit, 


| Reine Berehnung ir Bahnziehen, falls Zähne beſtellt 
werden. Unjere Arbeit und unfere Preife und unjer 
| Ruf Haben und 15 Jahre in diejem Play gehalten. 


' 78 State Str., über Kranz’ Candy Store, 


Offen Abends biö 9; Sonntags 19 bid 4 Ubr. 
Damen-Bedienune mmtcbio 


Dr. SCHROEDER, 


Anerfannt ber beite, nen 
ahnarzt, jegt 250 38. Divifion 


| tr., nabe re ine 
ä 


| ähne $5 und aufwärts. Zähne fdhınerzlos gezogen. 
be ohne Platten. Gold» und Silber- Füllung zum 
en Preis. AfeArbeiten garantirt. Sonntags offen. 

m 


fie 


—ILIXIC 


—6 
1 BL nEuMA = 


Für Rheumatismus, Giht und Neuralgie 
Schlägt nie fehl, Uerzte verordnen ch. 

Dr. Chyas. Bague, 24:5 IntersDcean B’dg., Chicago, 

! Schreibt: „Ach kenne Schrage’s Rheumatic Cure teil 

mehreren Nabren und hatte Gelegenheit, die Wir: 

i tung diejes Heilmittel in fchmweren und bartnädigen 
Rheumatismus: und Gichtfällen zu beobadien. 

glaube, dak es das beite von allen jeht offerirten 

Mitteln ift. Schidt für Zirkulare und Zeugnifle, 

ı Merfauft bei Apotbefern oder bei no,mmf? 

Frank Schrage. ®bar.. 977 N. Elar! Str.. Chicago. 


Lan 


“ACAR” 


heigt die aus Deutilanb im 
portirte 
Rheumatismus⸗ 
Medizin. Dieſelbe iſt garantirt 


In den prominenten Apotheken 
zu haben, in Flaſchen zu 
50, 81.00, 92.090. 


zu Fabrifpreifen vorräthig, beim größten deut | 


ſchen Fabritanten 
nahe Randolph Str. 


wachſungen des Körpers. In jedem Fälle poſittde 


Heiluna; Auck Sonntazs offen bis 12 Ühr. Damen | 


werden bon einer Dame bedient. 


Natur-Heilanitalt. 


464 Belden Uve., nahe Glarf Eir., 
Chicago, ZU. Bi 
Geſammtes Waſſerheilverfahren, einihiiehlh 


Kur), Mafſage, Diätluren u. ſ. w. Seeignete 
handlung für afle überhaupt heilbaren & 
Krantgeiten, (MNerventrankheiten, Rheumatısır 
SJrauentrankheiten u. 1. w.) Sommer wid Winter 
Auch einzelne Behandlungen preis 
ftunden von 11—12 Uhr Bormittags und 4—5 lihr 
den leitenden Arzt. 11fomı.isbıv 
r DR- KARL STRUEH. 


Dr. EHRLICH, 


aus Deutidhiand, Spezial: 

Arzt für Augen, Ohren: 
Natene und Balsleiden. Heilt Ka: 
tarıh und TZaubheit_ nah ienejter und 
ichnierzlofer Methode. KHünftliche Augen, Brils 
len angepaßt. Unteriuhung und Rath frei. 
Klinit: 26% Lincolu Ave. 8-11 Ym., 6—8 
Ab3.; Sonntag 8-12 Om. Weſtſeite-Klinik: 
Nordiw.:Ede Diilwanfee Ave. und Divifion Str, 
über National Store, 1-4 Nadın. Iimz.1; 





| au die %ı 


FT | 
| Din ®® | 


E. ADAMS STR. 


don .. und Anpaflun 
beraft. Ronjulti 


DOptiter. 
Genaue Unteriudung 


BORSCH & Co., 103 Adams St, | 
gegenüber der Voft:Dffice. 


N.WATRY, 
99 E. Randelph Str. 
Deutfher DOptiter. 


DD 


| Bri.en und Yugengläfer eine Spezialität. 


2088, Kameras u. phot+erorh. Material. 


othiche 


| Vollſtändig frei ! 


Seilung don chroniſchen Krankheiten, 


'ı &tr., Chicago voripreden. 
| Morgens bis 8 Abds. Sonntags von 10-12 2SIh, 


Dr. Rob’t Wolfertz, 60 yılth Avı., | 
Spezialift für Brüche und Vers | 


Wichtig für Männer u. Frauen! 


Keine Bezahlung, wo wir nicht furiren! es 
ichlehtstrantpeiten jeder Wrt,  Gonsrrhor, 
Eamenfluß, verlorene Mannbarleit, Wonatss 
ftörung; Unreinigfeit de3 Blutes, ———— 
jeder Art, Syphilis, Rdeumatis mus Rothlau 
u. f. m. — Banpwurm abgetrieben! — Ws 
ndere aufbören zu furiren, garantiren wir R 
turiren! Freie Konjultation mündl, oder briefl, 

Stunden: 9 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends. 
— Privet:Eprehrimmer. — Sprechen Sie in der 
pothele vor. 

Eunradi’d Deutihe Apotheke, 


441 8. State Etr., Ede Ped Court, Chicago. 
DR. J. YOUNG, ( 
Deutjcher Spezial: Arzt 

fur Augenz, Ohren:, Nafjen: un o 
Salölciden. Bebandelt diejelben gründlig 
u. ichnell bei mäßigen Preiien, jchmerzloß und 
nach unübertreifliden neuen Methoden. 
bertnädigite NRajentatarrh und Schwer 
hörigfeis wurde furirt, wo andere Aegzte 
erfolglos blieben. Künftlihe Augen. Brillen 
angepaßt. Unterjubung und Rath frei. 
Klınit: 265 Lincoin Ave., Stunden: 
Ss Uhr Vormittags bis 8 Uhr Abends. Gonns 
tags 8 bi3 12 Vormittags. 


Um jo jhnel wie mögs 
li unjere meuen und 
volftändigen eleftro-magnetiihen Wpperate für bie 
Nieren: und 
Blaienleiden, Waricocele und Wervenihwähe Bei 
Nännern einzuführen, baben wir eine beichränfte 
bi rejervirt, um fie in alfen Tbeilen der Giabf 
idenden foitenfrei zu vertheilen, unter Det 


Redingig, dab Dieielben ohne Wufihub in Dem 


| Chicago Electric Medical Instit te. 124 Pearbern 


Sprebitunden von 9 


| Habe mi hier ald praftiicher Wrzt nieberariaflen 


DR. KOEHLER, 


Früher Affittenzarzt au der Kgl. Charite zu Derlim. 
Freuen: und Kinderkraufheiten Eyezielitäs. 
404 Glybouru Avenue. — Telephon Nerth 

Spreditunden: Bis 19 Uhr Morgens, von 1 i 

Ihr Neem. und von 7 bi8 8 Ihr bis. Somaim.taie > 





„Abendpoit‘‘, Chicago, Mittwod), den 5. April 1899. 


Zweite Pe Zweirad. Ausitellung in voller Pracht dieſe Woche. J. S. Lowitz, 
in Zee v 


5 1 J Heſlrickles Anlerzeug. | Korlels, Alnlerrödie, elc. E ——— 
ne MM 3 Goppti Go Pets für Damen — nie Gute Iean Gorjets,.n 2 
F — — _ an 4 er ein EEE >. in Trab, mit Era ve i Zwischendeck 
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